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hier einfach - schnell - kostenlos

Online berechnen – mit Sofortergebnis:
www.sparkasse.immo/seligenstadt

06182 89459-0
seligenstadt@sparkasse.immo

S Immobilien

Jetzt kostenlos bewerten

Hören leicht gemacht

Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

www.hoersinn.com

Der erste Schritt zum besseren Hören!

Einfach und ohne Verpflich-
tungen eine erste Beratung
erhalten. Scheuen Sie sich nicht
und melden Sie sich bei uns!
Whatsapp: 01516-8177686

NEU! Videoberatung
per WhatsApp

besseren Hören! 

68 Berufe,
23 unternehmen:
21. Februar

www.deine-nacht-der-ausbildung.de

• WINTERGÄRTEN

• BALKONANBAUTEN

• HAUSTÜREN

• CARPORTS

• BALKONGELÄNDER

• ZAUNANLAGEN

TERRASSENÜBERDACHUNGEN

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin vor Ort.
Heusenstamm • Ottostr. 20-22 • 06104 / 6 16 13

MARKISEN + NEUBESPANNUNGEN
JETZT ZU WINTERPREISEN

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de
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... wir lieben, was wir tun! ■ ansehen
■ erleben
■ auswählen

Wir brauchen Platz für neue Küchen:

Ausstellungsküchen zu Sonderpreisen

Aus gesundheitlichen Gründen

geänderte Öffnungszeiten

bis 01.03.2025

Mo. - Fr. von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

(keine Beratung und Planung)

Röntgenstr. 2 ■ 63512 Hainburg ■T 06182/43 28 ■www.kuechenleben-hainburg.de Aschaffenburger Str. 18 | Seligenstadt
Tel.: 06182-21961

www.juwelier-dittmeier.de

JUWELIER
DITTMEIER

Aschaffenburger Str. 18 | Seligenstadt

IHR SPEZIALIST
IN SELIGENSTADT FÜR:

Verlobungs- und Trauri
nge

Gold- & Silberschmuck, Brillianten

Schmuckreparatur und Anfe
rtigung

Ankauf von Gold, Silbe
r,

Schmuck und Markenuhren

Schlumberland – Märchen-
haft,mit vielWitzundatembe-
raubendem Tanz ist es am
Sonntag bei der Frauensitzung
der Katholischen Frauenge-
meinschaft (kfd) Seligenstadt.
Pünktlich um 18.11 Uhr startete
das närrische Treiben im Rie-
sen: Los ging es mit den Hei-
matbund-Schlumberkids, die
die Sitzung mit einem tollen
Tanz eröffneten – danach hol-
ten Emil und Lea Rauh den El-
ferrataufdieBühne.
„Frauenfastnacht in Selle-

stadt am Main, was, ihr Leut‘,
kann schöner sein!“ – so be-
grüßte Sitzungspräsidentin
Traudel Höfling frohgelaunt
die Narrenschar. Direkt im An-
schluss zog das Seligenstädter
Prinzenpaar, Prinz Bernd und
PrinzessinKimberly,mitPagen
in den Saal. Begleitet wurden
die Tollitäten von den beiden
Prinzessinnen der Jahre 2023
und 2024, Veronika Sommer

undNadja Rausch.Mit einem–
im wahrsten Sinne des Wortes
– zuckersüßen Tanz unter dem
Motto „Schlaraffenland“ be-
geisterte die „Garde 4“ der Seli-
genstädter Fastnachtsfreunde
(SFF)dasPublikum.OhneZuga-
be kamendie jungenTänzerin-
nennichtvonderBühne.
Die Moritat ist Bestandteil

fast jeder Sitzung in Seligen-
stadt.Gesungenwerdenlustige
Geschichten, die nicht im Hei-
matblättchen standen.DieKfd-
Moritaten-Sängerinnen sind
Daniela Göbel, Janina Klein
und Kathrin Janning, begleitet
von Katharina Baumgartner
am Akkordeon. Emma ist wie-
der im Städtche – das war das
Motto des Vortrags von Annet-
te Bernhard. Die Solo-Marie-
chender „Lilanen“, LenaTrinh,
Stella Schubarth und Kimberly
Hill,zeigtendanach,wastänze-
rische Höchstleistung ist. Es
folgtederVortragvonOmaund

Enkelin,UschiundEllaStadler,
die vieles über das Rentnerda-
sein von ihremMann und Opa
zuberichtenhatten.
Die Heimatbund-„Spot-

lights“entführtendieZuschau-
erinnen und Zuschauer in die
FantasieweltvonPeterPanund
Tinkerbell, einAugenschmaus.
LetiziaundLenaWinterberich-
tetenwortgewandt zusammen
mit ihrerTanteTraudelHöfling
über ihre Erfahrungen als Kin-
derprinzessin 2024, Page 2015
und Page1981. In der Zwischen-
zeit übernahm Andrea Wettig
als Vize-Sitzungspräsidentin
dieModeration.NachderPause
stand der Hexen-Tanz der „El-
fer“ auf dem Programm. Völlig
losgelöst mit leuchtenden Be-
sen war dieser Auftritt ein
Highlight der Sitzung. „Die
zwei Buschmänner“ – Lisa
Buschmann zusammen mit
ihrem „Bruder“ Mischa, her-
vorragend imitiert durch Lena
Winter – brachten danach den

SaalzumKochen.
Die „Garde1“ der SFF, ein fes-

ter Bestandteil der Frauensit-
zung, zeigte Gardetanz in Per-
fektion und das Publikum
dankte den Tänzerinnen mit
StandingOvations. „Eswar ein-
mal“ – so fangen Märchen an
und ein Märchen war es dann
auch, was Maria Nunez auf die
Bühne zauberte. Ein Mix aus
Gesang und Vortrag, der dem
Publikum eine Rakete wert
war.ZuguterLetztpräsentierte
sich die Tanzgruppe „Show-
time“ der TGS, ebenfalls jedes
Jahr auf der Frauensitzung zu
sehen.
Vor dem großen Finale stan-

den dann Anastasia Lewerth
und Nadja Rausch auf der Büh-
ne und begeisterten die Zu-
schauerinnen mit Seligenstäd-
ter Fastnachtshits.Mit demtra-
ditionellenAbschluss „Selig sei
die Stadt genannt“ ging eine
kurzweilige und stimmungs-
volleSitzungzuEnde. dmk

Völlig losgelöst
KFD-FRAUENSITZUNG „Fastnacht mit Herz“ im Riesen

Tanz der Hexen: Auch der Elferrat höchstselbst verzaubert das Publikum. HAMPE

Opa ist Rentner: Ella und Uschi Stadler präsentieren ihr Kön-
nen. HAMPE

Zwei Pagen und eine Prinzessin: ein Vortrag von Traudel Höf-
ling, Letizia und Lena Winter. HAMPE
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Täglich leckerer
Mittagst isch!

Angebot gültig solange Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten

Häuser Metzgerei-Feinkost GmbH & Co. KG
Dieselstraße 7 • 63500 Seligenstadt

Telefon: 06182 - 25134 • Telefax: 06182 - 20220 • www.haeuser-metzgerei.de

Nutzen Sie jetzt unsere Bestell-Hotline ✆ 0 61 82 - 25 134
Mail: bestellung@haeuser-hra.de oder per Häuser-App
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5 RUMPSTEAK
zart und abgehangen, Steakgenuss von
heimischen Ochsen und Färsen (statt 3,99 €/100g)

SCHLEMMERBRATEN
saftiger Schweinkamm mit würziger
Bratwurstfülle, ofenfertig gewürzt (statt 1,79 €/100g)

BURGUNDERSCHINKEN
saftig-aromatisch, heiß gegart (statt 2,69 €/100g)

MACCARONISALAT
mit Broccoli, Schinken, Paprika und Mais -
hausgemacht (statt 1,69 €/100g)

MEERRETTICH-
FRISCHKÄSE
hausgemacht, pikant-würzig (statt 1,99 €/100g)

3,79 € /100g

1,59 € /100g

2,49 € /100g

1,49 € /100g

1,79 € /100g

HÄUSERS BAUERNGRIEBENWURST
DAS Spessarter Original,
schlachtfrisch - kernig und echt (statt 1,79 €/100g) 1,49 € /100g

BESTE SPESSART-TRADITION:

LAKEFLEISCH-PORTION
FERTIG GEPACKT
350 g saftiges Fleisch vom gesalzenen Schweinehals,
dazu gedünstete Zwiebeln – fertig in der Alufolie verpackt!
(statt 6,00 €/Stück)

LAKEFLEISCH-PORTION
5,50 € / Stück
Gesamt 450g / 12,- €/kg

Party-Service – Weine – Spirituosen – Präsentkörbe

Abholpreise zuzüglich Pfand (Für Druckfehler keine Haftung)

Mo–Mi: 9:00–12:30 | Do+Fr: 9:00–12:30 und 14:30–18:00 | Sa: 9.00–13:00

Angeb
ote

gültig
bis

14.02.
2025

Liefer
servic

e

gegen
Aufpr

eis!

Friedrich-Ebert-Straße 28 – 63500 Seligenstadt
Telefon (06182) 37 40

GGllaaaabbssbbrrääuu vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
2200 xx 00,,3333 ll 1111,,9999 €€

GGllaaaabbssbbrrääuu vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
2200 xx00,,55 ll 1133,,9999 €€

GGeerroollsstteeiinneerr MMiinneerraallwwaasssseerr
1122 xx 11,,00 ll 77,,4499 €€

CCooccaa--CCoollaa vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
1122 xx 00,,55 ll PPEETT 1111,,4499 €€

RRaappppss AAppffeellssaafftt kkllaarr,, ttrrüübb
66 xx 11,,00 ll 99,,4499 €€

Gasheizöfen · Gasherde
Kocher · Gaskamine
Erdgas · Propan (Stahl-Keramik)
Abgasrohre
Kapellenstraße 14-15
63500 Seligenstadt
Tel. 06182/22524

JUWELIER

RUPPEL
Gold- & Silberschmuck
Uhren | Altgoldankauf

Einhardstraße 10
63500 Seligenstadt
06182/3754

Ihr Altgold ist Geld wert!

WIR UNTERSTÜTZEN
100 VEREINE

AUS DER REGION
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Bierspende:
jeweils 100 LITERGLAABSBRÄUPILSENER

ODERHELLES für 100 VEREINE. Kostenlos!

AUS DER REGION

www.evo-ag.de/bierspende
www.glaabsbraeu.de/bierspende

Aufregend Anders.

Kinder
herz

stiftung

Spendenkonto 90 003 503
Commerzbank AG Frankfurt
(BLZ 50080000)

Mehr Infos unter
www.kinderherzstiftung.de

Seligenstadt – Als Gestalter
des Prinzenpaar-Weckrufwa-
genshabensie imvergangenen
Jahr „Blut geleckt“ und schnell
war allen Beteiligten klar: „Das
macht Spaß. Das wollen wir
wieder machen.“ Gesagt, ge-
tan. Wagenbauerchef Uwe Ed-

ler schaffte einen neuen Wa-
genan,Heimatbund-VizePeter
Rühl übernahm die Aufarbei-
tung – und der Heimatbund
freut sich über eine neue Trup-
pe motivierter Wagenbauerin-
nen und Wagenbauer.
„Schlumberwecker“ nennen

sie sich, mit einem Alters-
durchschnitt von Mitte zwan-
zig sind sie die jüngste Wagen-
bauergruppe in Seligenstadt.
Lediglich ein helfender „alter
Hase“ Richard (Bauer) und
Traktorfahrer Franz-Josef
(Münch) heben den Schnitt.

Seit Weihnachten werken die
„Schlumberwecker“ jetzt
schon und bald naht der span-
nende erste Härtetest: In der
kommenden Woche wird der
neueWagenvomTÜVaufseine
Tauglichkeit gewissenhaft ge-
prüft. red

Die jüngsten Wagenbauer
„Schlumberwecker“ wieder mit Freude am Werk

Drücken die Daumen (hinten, v. links): Fabian Richter, Richard Bauer, Tomke Jokumsen, Johannes Ruppel, Lars Kops, Max Reuter,
(vorn, v. links) Lukas Richter, Eva Rachor, Jana Rühl, Belinda Sinsel, Amelie Jokumsen und Thomas Schreiner. SCHLUMBERWECKER
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www.facebook.com/dreieichnordpark, Dreieich Nordpark, Robert-Bosch-Str. 15, 63303 Dreieich, www.dreieich-nordpark.de

Textilreinigung
Türkön

Roses
Nails

Alles für einen schönen

Valentinstag im
Dreieich Nordpark

Am
14. Februar
verteilen wir

kleine
Präsente.
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GrüßGott IhrLieben,

wie viele Bunker gibt es ei-
gentlich in Seligenstadt?
Rund 2000 gab es einst in
ganz Deutschland. Im Zuge
der „Friedensdividende“, wie
das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastro-
phenhilfe schreibt, entfernte
man Vorräte, Medikamente
und Schutzausrüstungen, die
Technik veraltete oder blieb
ohne Wartung. Viele Bunker
wurden abgerissen oder neu-
enNutzungen zugeführt. Der
Friede nach demKaltenKrieg
sei dauerhaft, bewaffnete
Konflikte in Europa schienen
weit entfernt. Knapp 20 Jahre
nach der Aufgabe der Schutz-
räume sieht die Lage anders
aus. Seit Beginn des russi-
schen Angriffs gegen die Uk-
raine hat das Bundesministe-
rium des Innern eine Be-
standsaufnahme der Schutz-
räume in Auftrag gegeben.
Ergebnis: In Deutschland ste-
hen aktuell keine einsatzbe-
reiten Schutzräume zur Ver-
fügung. Die Bevölkerung soll
ermutigt werden, private
Schutzräume in Kellern und
Tiefgaragen einzurichten. So
weit, so gut. Und bei uns? Die
älteren und mittleren Jahr-

gängewerden sich noch erin-
nern, dass in den 8o-iger Jah-
ren ein in der Kommunal-
politik engagierter Taxi-
Unternehmer mit
der Idee daher-
kam, unter dem
Markplatz dort eineTief-
garageanzulegen,wosich
dieHohlräumeeinesBun-
kers befänden. Die Idee
fandkeineMehrheit, inerster
Linie aus finanziellen Grün-
den. Vor einigen Jahren aller-
dings wurde zum „Tag des
Denkmals“ die Unterwelt am
Markplatz der Öffentlichkeit
zugänglich gemacht. Man
konntehinabsteigenundsah,
was vom alten Bunker noch
vorhanden war, der im Zwei-
ten Weltkrieg den Anwoh-
nern Schutz vor möglichen
Bombenangriffen bot. Bun-
ker gab es auch in der Stein-
heimer Straße und etliche
Keller in Privathäusern besa-
ßen zumindest einen soge-
nannten Luftschutzkeller. Ob
es auch ein Zeichen von
Selbstbehauptung war, dass
es in der Grabenstraße sogar
eine Gastwirtschaft gab, die
sich „Bunker 17“ nannte?Wo-
bei diese Überleitung uns
schonfastwieder indie„Fünf-
te Jahreszeit“ führt und ich

euch nicht die gute Laune
verderben wollte. Aber wer
wie das Turmmännchenüber
Jahrhunderte Stadt und Land
von oben beobachten darf,
der hat nicht nur friedvolle
Zeiten erlebt. Propaganda,
Desinformation und Cyberat-
tacken nehmen zu, vielfach
unbemerkt bei naiver Gleich-
gültigkeit. „Respice finem“,
also das Ende zu bedenken,
hat auch seine Berechtigung,
besondersamWahltag.

Seid herzlich gegrüßt und
bleibtzuversichtlich!

EuerTurmmännchen

Hier spricht das Turmmännchen
Seligenstädter Heimatblatt
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Froschhausen – Vorsitzender
Marco Haus eröffnete die Jah-
reshauptversammlung der
Schützengemeinschaft Tell
Froschhausen und begrüßte
Mitglieder sowie die Ehrengäs-
te: Frank Lortz, den Vizepräsi-
denten des Hessischen Land-
tags, und den Vereinsringvor-
sitzenden Volker Horn. In sei-
ner Eröffnungsrede blickte
Haus auf das Jahr 2024 zurück,
das sowohl sportlich als auch
organisatorisch zahlreiche Hö-
hepunktebot.
Im Anschluss folgten die Be-

richte des Kassierers Rudi Bein
sowie die Kassenprüfberichte.
Beide fielenpositivaus,wasdie
solide Finanzlage des Vereins
unterstrich. Im weiteren Ver-

lauf der Versammlung stellte
die Trainerin Michi Bein den
Bericht der Jugend- und der 1.
Mannschaft vor, der mit gro-
ßem Applaus angenommen
wurde. Das gesamte Team
konnte stolz auf die Erfolge
unddieWeiterentwicklungdes
Vereinszurückblicken.
Nach der Entlastung des ge-

samten Vorstands wurde ein
Antrag auf vorgezogene Neu-
wahlen gestellt, um die Vorbe-
reitungenfürdasgeplanteJubi-
läumsfest 2027 reibungslos zu
gestalten. Volker Horn wurde
als Wahlleiter gewählt und or-
ganisierte die Wahl souverän.
Das Ergebnis war einstimmig:
1. Vorsitzender: Marco Haus, 2.
Vorsitzende: Michi Bein, Kas-

sierer:RudiBein,Schriftführer:
Jürgen Schardt, Jugendwart /
Vereinswart: Manuel Budden-
berg, stellvertretenderVereins-
wart: Mike Simon, Social-Me-
dia-Beauftragter: Mickel Bud-
denberg, Trainer: Samira Kle-
menz, Senioren-Beisitzer:
Hubert Emge. Nach der erfolg-
reichen Wahl zeigte sich Vol-
ker Horn zuversichtlich für die
Zukunft des Vereins. Im Na-
men des Aufsichtsratsvorsit-
zenden der Sparkasse Langen-
Seligenstadt, FrankLortz,über-
reichte er eine Spende, die das
Vereinsleben stärken soll. Ab-
schließend stellte Marco Haus
den Festausschuss fürs Jubilä-
umsfest 2027vor, dasmit Span-
nungerwartetwird. zbo

Zuversichtlicher Blick in die Zukunft
Schützen wählen Vorstand

Der Vorstand (von links): Michi Bein, Manuel Buddenberg, 1. Vorsitzender Marco Haus, Jürgen
Schardt, Rudi Bein, Samira Klemenz, Mike Simon, Frank Lortz und Volker Horn. FOTO: ZBO

Seligenstadt – Bei den hessi-
schen Hallen-Leichtathletik-
meisterschaften der Aktiven
sowie der Jugend U18 in Frank-
furt zeigten sich die Athleten
der LG Seligenstadt von ihrer
besten Seite. Barbara Rickert
(TGS) meisterte im Stabhoch-
sprung der Frauen alle Höhen,
einschließlich der Saison-Best-
leitung von 3,41 Meter. Sie
scheiterteanden3,51Meter,ge-
wann aber den Titel in diesen
Wettbewerb und damit ihre 19.
Hessenmeisterschaft. Drei-
springer Sebastian Spinnler
(TGZ) lieferte sich mit Konkur-
rent Niklas Stroh vom ASC
Darmstadt einen Wettkampf
imDreisprung. ImzweitenVer-
such übernahm Sebastian die
Führungmit14,23Meter, die er
im Dritten auf 14,41 Meter aus-

baute. Im letzten Versuch stei-
gerte sich Sebastian auf 14,63
Meter, 12 Zentimeter vom
Hausrekord entfernt, und sah
schon wie der sichere Sieger
aus, aber der Athlet vom ASC
Darmstadt konterte und vier
Zentimeter weiter als Sebasti-
an Spinnler sprang, der Rang
zweibelegte.
Der jugendliche 400-Meter-

Sprinter Linus Wörth (TGS)
startete in der Männerklasse
über 400 und 200 Meter. Für
ihn galt es, sich für die Deut-
schen Jugend-Hallenmeister-
schaftenzuqualifizieren.Dazu
war eine Leistung von 50,50 Se-
kunden über 400 Meter erfor-
derlich. In der Endabrechnung
belegte er den fünften Rang. Er
erreichte sein Ziel nicht und
wurde13. . siw

LG Seligenstadt zeigt
ihre beste Seite

Meistert alle Höhen: die 19. Hessenmeisterschaft für Barbara
Rickert. PRIVAT

Seligenstadt – Ein Fastenkurs
startet ab Aschermittwoch, 5.
März, um 19.30 Uhr in St. Mari-
en im Gemeindezentrum,
Steinweg 25. In erster Linie ist
dabei nicht derVerlust anKilos
entscheidend, sondern innere
Prozesse: das Leben in den
Blickzunehmen,Beziehungen
vertiefen, Glaube als Halt erle-
ben.Weil Fasten sehr individu-
ell und verschieden umgesetzt
werden kann, muss man nicht

zwangsläufig heilfasten, um
mitzumachen. Auch das Zeit-
budget ist variabel. Der Kurs,
denGabi Laist-Kerber, Gemein-
dereferentin im Pastoralraum
Mainbogen anbietet, ist aus
Bausteinen zusammengesetzt,
die man individuell nutzen
kann. Diese werden beim ers-
ten Treffen vorgestellt. Man
kann eine Fastensuppe zube-
reiten, kleine Wanderungen
am Morgen und am Abend

wahrnehmen, ein kreatives
Malprojekt entdecken. Selbst
wennes„nur“beimerstenTref-
fen bleiben sollte, ist damit ein
Anstoß gegeben, die Fastenzeit
intensiverzuerleben.Beiallem
wird das Labyrinth in der Un-
terkircheeinbezogen.DerKurs
ist kostenfrei, wer mag, kann
sich mit einer Spende beteili-
gen.Anmeldungbis zum27. Fe-
bruar über Mail: gabi.laist-
kerber@gmx.de red

Fastenkurs in St. Marien
Beginn ist am Aschermittwoch Seligenstadt – Der Film „Pick-

nickmitBären“istzusehenam
Sonntag, 16. Februar, ab 18.30
Uhr im Hans-Memling-Haus,
Große Maingasse 7. Erzählt

wird die Geschichte zweier
Freunde, die beim Wandern
Abenteuererleben.DerEintritt
ist frei, Spenden erbeten. Es
gibtGetränke. red

Picknick mit Bären
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HAKU ein Lebbbe eebeb nnene laaal nnana ggngn
Aluminium Zäune uuund mehr

06104-7501112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

2,*J 'NJ,*JP /!* ,!*
_NHF*P]NH* VJNHG#"J*
+ UKH RJ"P* VKP,) KPY
,,,*#/0$*0"1

W[ 6$]]P!HG#*P 1KJ_ ?
?@?9Z V*J]!P
SKB @=@ >9; 8:\<<@
!P'NXIEP,AP*F

M!*]* I*,JN#F* .!*J\ EP, 1']KP-*PKJF*P ]*I*P
*PF]KP% ,*J *#*[K]!%*P !PP*J,*EFHG#*P RJ*P-*
![ &5+0"0 (%0$ ( *!P*[ '"J 4!FF*]*EJNLK
*!P[K]!%*P 0*'E%!E[Y UKH RJ"P* VKP, !HF *!P*
CK#J* /G#KF-_K[[*J ,*J 3KFEJA WE' ?99 _[>

EP, ?A=Z= _[ 5&P%* H!P, #!*J D!*]* C*JFDN]]*
5*I*PHJ&E[* [!F*!PKP,*J D*JIEP,*PA
Q*]'*P /!* EPH^ ,KH RJ"P* VKP, -E *J#K]F*P^
-AVA [!F ,*[ '5,"5# -.0 )01"423!6"40"0*
4*#J 7P'NHY ,,,*75/"0"3#%0$*408.

VEP, '"J O[C*]F EP,
3KFEJHG#EF- U*EFHG#]KP, *AMA

S0TO3UT UT0 T0UT

"/./ ('
,*$#% *& +)% -%)&!)

4 HEIMATBLATT 8. Februar 2025

Fassnacht für Senioren

Klein-Welzheim – Das Pfarr-
heimSt.CyriakuswirdamMitt-
woch, 12. Februar zur großen
Fastnachtsbühne. Um14.31Uhr
beginnt die traditionelle Wel-
zemer Seniorenfassenacht mit
Kreppelkaffee, herzhaftem Im-
bissundkühlenGetränken.Ge-
boten wird ein Programm mit
Vorträgen, Gesang, Schunkelei
und Tanz. Auch das Seligen-
städter Prinzenpaar mit sei-
nem Gefolge darf bei dieser
Veranstaltungnicht fehlen.

Kinder feiern Gottesdienst

Seligenstadt – Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Seli-
genstadt und Mainhausen lädt
Kinder ab vier Jahren zum
nächsten Gottesdienst in der
Kinderkirche Seligenstadt ein.
Die Kinder beginnen ihre Feier
am Sonntag, 9. Februar – paral-
lel zum Erwachsenengottes-
dienst - um 9.30 Uhr in der
Evangelischen Kirche in der
Aschaffenburger Straße. Die
jungen Besucher ziehen nach
der Eingangsliturgie mit dem
Begleit-Team in die Kinderkir-
che im Kirchhof – oder bei
schlechtem Wetter in die Kita
Regenbogen. Kinder und El-
tern können sich bei Kakao,
KaffeeundKuchen imKirchen-
cafèwiedertreffen.

Närrischer Nachmittag

Klein-Krotzenburg - Der Ver-

ein „Hand in Hand“ Senioren-
hilfeHainburg lädt alleMitglie-
der und Freunde für Donners-
tag, 20. Februar, ab 14.30 Uhr
zum närrischen Kräppelnach-
mittag ins Vereinsheim bei der
Musikgesellschaft Eintracht in
Klein-Krotzenburg ein. Ein
Fahrdienst wird eingerichtet.
Anmeldungen bei FrauWiene-
sen, Telefon 60990 in Hain-
stadt.
PrinzenpaarbeimWanderclub

Kappenabend in der Hütte

Seligenstadt – 2023 ist Prinz
BerndmitseinerFamilie inden
Wanderclub Edelweiß einge-
treten.DiesnahmderVorstand
zum Anlass, das Prinzenpaar
zum Kappenabend in die Edel-
weiß-Hütte einzuladen. Am
Freitag, 14. Februar, wird das
Prinzenpaar gegen 17.30 Uhr in
die Hütte kommen. Es gibt ab
16 Uhr Kreppel und Kaffee und
für später werden Schnitzel-
und Leberkäsbrötchen, Fisch-
brötchen und Käse geordert.
AndiesemAbendwird dieHüt-
te auch länger geöffnet blei-
ben. Die Gäste können kostü-
miertkommen.

Schlager und Tanzeinlagen

Mainflingen–ZurSchlagerpar-
ty mit den Nixnutzen lädt der
Mainflinger Sängerbund 1901
für Samstag, 22. Februar ein.
Los geht es im Bürgerhaus
Mainflingen um 20.11 Uhr,
Tanzeinlagen gibt es in den

Pausen um etwa 21, 22 und 23
Uhr.

Einladung zur Versammlung

Seligenstadt – Der Vorstand
des Geflügelzuchtvereins Seli-
genstadt möchte die Vereins-
mitglieder erneut zum zahlrei-
chen Erscheinen bei der Mo-
natsversammlung am Freitag,
14. Februar einladen. Diese fin-
detum20UhraufdemVereins-
gelände Am Eichwald 2 statt.
Vormerken kann man sich
auchschondenTerminder Jah-
reshauptversammlung am 14.
März.

Vortrag der ASB Tagespflege

Hainburg – Der VdK Hainburg
unddieSonnenapothekeladen
zu einer Informationsveran-
staltung der ASB Tagespflege
HanauamDienstag,11.Februar,
ab 16 Uhr im Tagungsraum
MZRder Sonnenapotheke (Ein-
gang in der Peterswälderstra-
ße, neben Bäckerei Haas). Der
ASB gibt Informationen über
das Angebot, Finanzierung
über den Pflegegrad, Fahr-
dienst und das tägliche Pro-
gramm.AnmeldunginderSon-
nenapotheke oder telefonisch
unter 06182 5284 (Apotheke)
gebeten.

Rote Rentner laden ein

Seligenstadt – Die SPD-Seli-
genstadt lädt am 11. Februar,
wie jeden zweiten Dienstag im

Monat,ab18.30Uhralle interes-
sierten Bürger zum „Roten
Rentner“-Treffen beim „Dobb-
scher“ in der Grabenstraße 20
ein. Es wird Speisen und Ge-
tränken geben. Die Buslinien
OF-86 und OF-87 sind mit der
Haltestelle „Steinweg“ am
nächstenundfahrenbisMitter-
nacht.

Infos zur Grundsteuer

Mainhausen – Die Gemeinde
Mainhausen informiert: „Mit
Datum 31. Januar wurden zu-
nächst die Grundsteuerbe-
scheide 2025 versendet. Bei ei-
nigen wenigen Bescheiden
sind teilweise Fälligkeiten mit
Datum11.März und12.März im
Bereich Abfallwirtschaft zu se-
hen. Für diese wird mit Be-
scheid-Datum 7. Februar ein
weiterer Bescheid mit Erläute-
rungen versendet. Bei diesen
Fällengeht es ausnahmslosum
KorrekturenausdenVorjahren
(Fehlerbescheide2023undVor-
auszahlungen 2024). Im Folge-
bescheid vom 7. Februar sind
die Abrechnungsmodalitäten
detailliert erklärt. Die Abrech-
nung der Abfallgebühren des
Jahres 2024 und die Festset-
zung der Vorauszahlungen
2025 erfolgen erstmit dem Jah-
resbescheid 2025 für den Be-
reich Abfallwirtschaft, der vor-
aussichtlich Ende März mit se-
parater Post zugehen wird. Bit-
te sehen Sie aktuell möglichst
von telefonischen Rückfragen
ab.“

Das ist los
Termine in Seligenstadt, Hainstadt und Mainhausen

Mainflingen – Wussten Sie,
dass deutschlandweit nur ein
Sechstel der Schulenweibliche
Persönlichkeiten als Namens-
träger haben? Das ergab eine
Studieder Justus-Liebig-Univer-
sität (JLU) in Gießen. Die Ar-
beitsstelle Holocaustliteratur
hat sich dafür, zusammen mit
Kika von ARD und ZDF, die Na-
men von 30500 Schulen ange-
schaut. Dabei sei herausge-
kommen, dass die Mehrheit
durch männliche Pädagogen,
Wissenschaftler, Autoren etc.
vertreten ist. Zudem gehörten
Schulen mit jüdischen Namen
ebensozurMinderheit.

BezugzumNamen
istwichtig

Die Anna-Freud-Grundschu-
le in Mainflingen ist eine der
wenigen Bildungsstätten mit
einemNamen, der sogar auf ei-
ne jüdische Frau zurückgeht.
Laut Ludwig Stenger, erster
Vorsitzender des Geschichts-
und Heimatvereins Mainhau-
sen, ist die Grundschule 1975
auf Wunsch des Kollegiums
nach der Tochter des bekann-
ten Psychoanalytikers Sig-
mund Freud benannt worden.
Die genaueren Gründe für die
Wahl seienunbekannt.
Bis auf einen Aushang in der

Schule hätten die Grundschü-
lerinnenund -schülerbisher je-
doch noch keinen näheren Be-
zug zu der Namensgeberin ge-
habt, sagtKonrektorinAnnette
Völker: „Wir sollten auf jeden
Fall eine Projektwoche ma-
chen, in der wir mit den Kin-
dernüberAnnaFreudreden.“
DenBezugzumSchulnamen

findet sie sehr wichtig. In der
Vergangenheit sei sie häufig
von Schülern angesprochen
worden, die wissen wollten,
wer Anna Freud ist, sagt die
Konrektorin: „Es ist ja nicht so,

dass man das in drei Worten
mal erklären kann, sodass ein
Kind das gut versteht.“ Mit Sig-
mund Freud und Psychoanaly-
se könnten Kinder von der ers-
ten bis zur vierten Klasse noch
nichtsanfangen,erläutert sie.
Zu Lebzeiten hat Anna Freud

ihre Arbeit der Psychoanalyse
von Kindern gewidmet sowie
ein Kriegskinderheim gegrün-
det. Und auch die nach ihr be-
nannte Grundschule in Mainf-
lingen bietet Kindern einen
Ort, an dem sie sich wohlfüh-
len können. Dazu sollen vor al-
lem die Werte beitragen, die
Lehrer und Schulleitung an die
Jungen und Mädchen vermit-
teln:„UnsereSchuleprägt,dass
wir die Demokratie sehr le-
ben“,erklärtVölker.
Im Innenhof ist etwa ein gro-

ßes buntes Schülerleitbild an
die Wand angebracht, das die
Schülervertretung (SV) mit der
Verwaltung erstellt hat. „Das
ist auch eine Besonderheit un-

serer Schule, dass sich Kinder
schon in der SV engagieren
können“, sagt die Konrektorin.
Alle vier bis sechsWochen tref-
fen sich die Klassensprecher –
auch die Erstklässler machen
ab dem zweiten Halbjahr mit.
„Da werden Themen bespro-
chen, die die ganze Schule be-
treffenunddie Schüler sindde-
mokratisch dabei. Zweimal im
Schuljahr gibt es eine Vollver-
sammlungderganzenSchule“,
erklärt Völker. „Ich denke, das
ist was ganz Besonderes. Die
Kinder haben super Ideen und
tragen dadurch Mitverantwor-
tung“, fährt sie fort.
SohatsichdieSVeinen– laut

KonrektorinbereitszurTraditi-
on gewordenen – Muffin-Ver-
kauf ausgedacht, der Spenden
für neues Pausenspielzeug
bringen soll. Die Backwaren
werden in der Schule und
manchmal im Rathaus neben-
an verkauft und haben schon
einiges an Geld zusammenge-

bracht. Der nächste Verkauf
soll am Freitag vor Rosenmon-
tagstattfinden.
Zudem hat die Schule die

Auszeichnung „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Coura-
ge“. „Da sind wir aktiv, passen-
de Aktionen zu dem Thema zu
starten“, erläutert Völker. Im
vergangenen Jahr haben die
Schülerinnen und Schüler zu
dieserAuszeichnungbuntePla-
kate gemalt, mit Aufschriften
wie „Unsere Schule ist bunt“
und „Hier hat jeder das gleiche
Recht“.
Laut Studie der JLU, liegt der

Name Maria Montessori auf
Platz eins der Schulnamen, ge-
folgt von Johann Heinrich Pes-
talozzi.SoführteinePädagogin
die Liste immerhin an, obwohl
Frauen insgesamt so stark un-
terrepräsentiertsind.Undauch
die Anna-Freud-Schule stellt ei-
nebeispielhafteAusnahmedar
– die es bundesweit zumindest
siebenmalgibt. LARA KUHN

Seltene Namensgeberin
Anna-Freud-Grundschule in Mainflingen erinnert an jüdische Frau

Rare Patronin: Konrektorin Annette Völker vor einem Infokasten über Anna Freud. FOTOS: KUHN
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Unsere Verdauung
ist sensibel. Zu viel
oder zu spät geges-
sen, Stress und
Ärger gehabt, im
Urlaub Ungewohn-
tes auf den Tisch
bekommen. Schon
drückt der Magen,
Völlegefühl verdirbt
denGenuss, ganz zu
schweigen von den
peinlichen Blähun-
gen.

EINZIGARTIG
KOMBINIERT:
MAGENBERUHIGUNG
UNDVERDAUUNGS-
STÄRKUNG
Nach demEssen lei-
den?Völlig unnötig!
GASTEO Magen-

LINDERUNG, DIE
SCHON IMMUND
BEGINNT
Bit terstoffe in
GASTEO Magen-
Tropfen entfalten
ihreWirkung schon
im Mund.1,2 Mehr
Speichel und eine
gesteigerte Produk-

Tropfen mit ihrer
e i n z i g a r t i g e n
Kombination aus
beruhigenden und
bitterstoffhaltigen
Heilpflanzen sorgen
für schnelle Linde-
rung. Direkt nach
dem Essen einge-
nommen, aktivieren
Bitterstoffe, z.B. ent-
halten in Wermut-,
Benediktenkraut
undAngelikawurzel,
die Verdauungs-
säfte.1,2 Krampf-
lösendes Gänsefin-
gerkraut, zusammen
mit Süßholzwurzel
und Kamillenblüten,
entspannt den ge-
samten Magen-
Darm-Trakt.

tion von Gallensaft
undMagensäure im
Magen-Darm-Trakt
heißt: Die Nahrung
wird deutlich besser
verdaut. So stellt
sich nach demEssen
rasch wieder ein
wohliges Bauchge-
fühl ein.1,2

Probleme nach
dem Essen? Warum denn?

Schluss mit Blähungen, Völlegefühl und Magenkrämpfen
Endlich essen ohne zu leiden

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke

danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €
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Zellhausen – Die Zellhäuser
Fastnachts-Narren (ZFN) sind
am vergangenen Samstag mit
einer Galasitzung der Extra-
klasse in die Saison gestartet.
Im ausverkauften Bürgerhaus
mit 440 Gästen boten die Ak-
teureeinegrandioseRede-,Mu-
sik- und Tanzshow. Mit Sit-
zungspräsident Jan Reichel
und seinem Elferrat stürmten
die JüngstendesVereinsaufdie
Bühne, die Mini- undMidi-Gar-

de mit insgesamt 36 Tänzerin-
nen und Tänzern. Die Formati-
onen, die von Franka Kohl und
Marlene Giehl trainiert wer-
den, wurden mit mehrfachen
Begeisterungsstürmen gefei-
ert.Anschließendkündigteder
ZFN-Vorsitzende Tobias Herr
das Prinzenpaar an. Begleitet
von dem Spielmanns- und Fan-
farenzug Ronneburg wurde
dasgroßeGeheimnisgelüftet.
Die Zellhäuser Narren wer-

den in der Kampagne 2025 re-
giert von Prinz Benjamin I.
(Schlett-Salchow) und Prinzes-
sin Zoe I. (Thielking). Die Prin-
zessin begann schon in der Mi-
ni-Garde und hat seitdem Kon-
fetti im Blut. So tanzt sie heute
inderFormation„Sunrise“und
inder großenZapfgarde, in der
sie auch als Trainerin agiert.
Außerdem ist sie im Pro-
grammausschuss für die Gala-
sitzung. Die närrischen Gene
liegen immer in der Familie –
jetzt hat sie auchVater Jan infi-
ziert, der als „Papa-Razzi“ die
Sitzungfilmte.
PrinzBenjamin liebtdieFast-

nacht ebenso und gab mit
„Druff und Dewitt“ schon als
Schlagzeuger auf der Bühne
den Takt vor. Beim SVZ mode-
riert er den Kappenabend und
ist in der „Sondermannschaft“
sportlich aktiv. Die Pagen Ro-
my Giel und Jule Thiel began-
nen bereits in der Minigarde
und tanzenmittlerweile in der
Zapfgarde und bei „Sunrise“.
Das Prinzenpaar begeisterte
dasPublikummitTanzundGe-
sang, in den auch der Fahrer
undPrinzausdemVorjahrMar-
cel Klein sowie Anna Gerfelder
als Till mit einstimmten. Da-
nachwurdedieBockbierbande
als neue Hofkapelle begrüßt,
die vonnun andie Sitzungmu-
sikalisch in Schwung bringt.
Als Engelchen und Teufelchen
nahmen Ralf Zilch und Marei-
ke Bauer gekonnt das Welt-,
Orts- und Vereinsgeschehen
aufdieSchippe. Für ihrenakro-

batischen, stilvollen Tanz wur-
de Amelie Zoufal bei ihrer Pre-
miere als Solomariechen gefei-
ert. Die „Giesemer Trottwa Ler-
sche“ brachten mit ihrem
Gesang den Saal zum Beben.
Die große Zapfgarde des ZFN
unter der Leitung von Alessa
Thiel, Lisa Herr und Prinzessin
Zoe Thielking begeisterte wie-
der mit akrobatischen Figuren
und rasanten Tanzschritten
dasPublikum.BorisReisert rief
Lachsalven beim Publikum
hervor mit seinem Vortrag
zum „entspannte Abend“ auf
derCouch.

Nach der Pause wurden die
Tänzerinnen der Mini- und
Youngstars auf der Bühne vom
Publikum für ihre eindrucks-
volle Choreografie auf dem
Rummelplatz gefeiert, entwi-
ckelt vonLisaHerr, AmelyZim-
mermann und Mareike Bauer.
Zwei waschechte Zellhäuser
Till Ludwig und TomWeiskopf
heizten als TNT den Saal ein
mit ihremGesang. Robert Steil
gründete auf der Bühne die
Volkshochschule Mainhausen
mit Wortwitz und begeisterte
das Publikum, bevor Jessica Se-
liger eine Mini-Playback-Show

mit Herbert Grönemeyer Lie-
dern auf die Bühne darstellte.
Mit Tiefsee-Geheimnissen er-
zählte und tanzte „Sunrise“
mit Trainerin Mareike Bauer
mystischeGeschichtenineiner
fulminanten Show. Das Män-
nerballet „Just4Beer“ riss das
Publikum förmlich mit. Unter
dem Motto „Partymonkeys“
zeigten die Tänzer von Traine-
rinDunjaundMaris Petzold ih-
re „affengeile“ Show. So gelang
einmalmehrderTraumstart in
die Fastnachtssaison 2025 bei
den Zellhäuser Fastnachts-
Narren. dmk

Traumstart in die Saison
Prinz Benjamin und Prinzessin Zoe übernehmen Zepter in Zellhausen

Prunkvoll von Klein bis Groß: die neue Regentschaft der Zellhäuser Narren HAMPE

Den „Trottwa Lerschen“ gelang es schnell, das Publikum in Be-
wegung zu setzen. HAMPE

Diabolisch gut: Protokoll mit Engelchen und Teufelchen (Ralf
Zilch und Mareike Bauer) HAMPE



„Ich bin super
zufrieden mit den

Tropfen. Endlich keine
Schmerzen mehr in den
Knien! Ich wüsste nicht,
was ich ohne diese

Tropfen machen sollte.“
(Birgit S.)

„Hätte nicht gedacht,
dass dieses Produkt
so gut wirkt. Schon
nach wenigen Tagen
waren die Schmerzen

in den Gelenken
verschwunden.“

(Heiner M.)

„Nach einer
Woche hatte ich
keine Schmerzen
mehr. Auch meine
Schmerzen in den
Händen haben sich

gebessert.“
(Rita S.)

1Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • *Arzneitropfen bei Verschleißkrankheiten der Gelenke; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2024 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

und entzündungshem-
mend wirken, sondern
vor allem den Knorpel
schützen. Hier setzt das

rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx
Arthro (Apotheke)
an!

Hochkonzentrierter
Wirkstoff für die
Gelenke

Deutsche For-
scher haben die
Weißbeerige Mis-
tel, eine besondere
Arthrose-Pflanze,

Ein spezielles Arzneimittel na-
mens Rubaxx Arthro bekämpft
Gelenkverschleiß (Arthrose)
mit der Kraft einer besonderen
Arthrose-Pflanze.

Unsere Lebenserwartung steigt,
wir werden immer älter – einer-
seits gute Nachrichten. Doch für
unsere Gelenke bedeutet diese
Entwicklung jahrelange zusätzli-
che Belastung. Spätestens ab Ende
50 treten bei fast allen Deutschen
Verschleißerscheinungen in den
Gelenken auf. Unbehandelt kann
die Abnutzung der Gelenkknorpel
ungebremst voranschreiten und

hochkonzentriert in Rubaxx
Arthro aufbereitet. Ihr Arzneistoff
bekämpft speziell Arthrose und
wirkt dabei schmerzlindernd und
entzündungshemmend. Mehr
noch: Der Wirkstoff kann laut
In-vitro-Studien sogar bestimm-
te Körperzellen stoppen, die den
Gelenkknorpel bei Arthrose an-
greifen.1 Somit wird der Knorpel
geschützt und die bei Arthrose ty-
pischen Anlauf- und Belastungs-
schmerzen werden bekämpft.

Rubaxx Arthro ist gut ver-
träglich: Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen mit ande-

Diese natürlichen Arzneitropfen
begeistern bei Arthrose

Arthrose wirksam behandeln

Entzündungen zur Folge
haben. Dies führt meist
zu dauerhaften Schmer-
zen und eingeschränkter
Beweglichkeit.

Experten raten
daher, schon bei
ersten Anzeichen
einer Arthrose ak-
tiv zu werden. Ihre
Empfehlung: Eine
wirksame Thera-
pie sollte speziell
bei Arthrose hel-
fen und dabei nicht
nur schmerzlindernd

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.dewww.rubaxx.de

hochkonzentriert in Rubaxx 
Arthro aufbereitet. Ihr Arzneistoff 
bekämpft speziell Arthrose und 
wirkt dabei schmerzlindernd und 
entzündungshemmend. Mehr 
noch: Der Wirkstoff kann laut 

Arthrose wirksam behandeln

ren Arzneimitteln
sind nicht bekannt.
Dank der Trop-
fenform ist Rubaxx
Arthro je nach Stärke
der Beschwerden indi-
viduell dosierbar.

Fazit: Mit Rubaxx Arthro kann
Gelenkverschleiß wirksam be-
handelt und die Beweglichkeit
so wieder verbessert werden.
Überzeugen auch Sie sich von
den Nr. 1* Arzneitropfen bei
Arthrose: Rubaxx Arthro,
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich!
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RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng
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IHR DRAHT ZU UNS

Ostkreis – Wie Perlentaucher
auf der Suche nach Schätzen
haben sich die evangelischen
Gemeinden zwischen Mainf-
lingen und Steinheim aufge-
macht, wie das Dekanat Drei-
eich-Rodgau mitteilt, um ge-
meinsam Neues zu wagen. Mit
einem festlichen Gottesdienst
in Seligenstadt haben sie kürz-
lichdieGründungder„Evange-
lischen Gesamtkirchenge-
meinde der Mainperlen“ gefei-
ert. Auf seiner konstituieren-
den Sitzung wählte der neue
Vorstand außerdem ein Lei-
tungsgremium.

FeierlicheLiturgieund
MusikzumAuftakt

Der neue Zusammenschluss
vereint seit Jahresbeginn die
Gemeinden in Seligenstadt
undMainhausen, Hainburg so-
wie die Hanauer Gemeinden
Steinheim und Klein-Auheim
in einem gemeinsamen Nach-
barschaftsraum (wir berichte-
ten). Die Idee der Mainperlen
hat laut Dekanat indes Traditi-
on: Schon seit mehr als 20 Jah-
renarbeitendievierKirchenge-
meinden demnach zusammen
– angefangen mit Konfitagen,
bis hin zu Gottesdiensten und
Andachtsreihenfürdengesam-
tenRaum.
Auch das große Tauffest am

Klein-Krotzenburger Badesee
imvergangenen Jahrzeige,wie
verbunden die Gemeinden be-
reitsseien. JetztwerdedieseZu-
sammenarbeit mit der offiziel-
len Gründung der Gesamtkir-
chengemeinde auf eine neue

Stufe gehoben. „Und wer weit
zurückgehen will, stellt fest,
dass die Mainperlen bereits im
19. Jahrhundert schon einmal
als Gemeindemiteinander ver-
bunden waren“, so das Deka-
nat.
Seit Januar hat auch das

hauptamtliche Verkündi-
gungsteam seine Arbeit aufge-
nommen. Sechs Pfarrer und
Pfarrerinnen sowie drei Mitar-
beiter im gemeindepädagogi-
schen und eine im kirchenmu-
sikalischen Dienst repräsen-
tierten „die Vielfalt und Kom-
petenz der neuen
Gemeinschaft auf beruflicher
Ebene“. Aus dem Vorstand ist
Norbert Schweitzer aus Seli-
genstadt zum Vorsitzenden
und Pfarrerin Anna Jung aus
Klein-AuheimzurStellvertrete-
rin gewählt worden. Beim Auf-

taktgottesdienst brachten Ver-
treter der vier bisherigen Kir-
chenvorstände liturgische Ge-
genstände aus ihren
Gemeinden mit, um dem ge-
meinsamen Start auch optisch
Ausdruck zu verleihen. Für die
musikalische Gestaltung sorg-
te Dekanatskantorin Dorothea
Baumann, die mit einem Po-
saunenchor aus Musikern der
gesamten Region und an der
OrgelhörbareAkzentesetzte.
Rainer Hollmann, Mitglied

desKirchenvorstandsundstell-
vertretender Präses des Evan-
gelischen Dekanats Dreieich-
Rodgau,brachtedieBedeutung
des Zusammenschlusses auf
den Punkt: „Wir haben lange
diskutiert und abgewogen,
aber heute feiern wir das, was
wir gemeinsam geschaffen ha-
ben.“ Dekan Steffen Held wid-

mete sich in seinen Predigtge-
dankendembiblischenGleich-
nis vom Schatz im Acker und
der kostbaren Perle: Jede Perle,
entstanden aus einem Sand-
korn, das seinen zufälligen
Weg in eineMuschel findet, sei
einUnikat: geformt durchHer-
ausforderungen und dennoch
ähnlich den anderen in ihrer
erhabenen Schönheit. „Aus zu-
nächst scheinbar Unpassen-
demwirdmit der ZeitWunder-
bares. So auch hier: Die Main-
perlen sindwertvoll – einzigar-
tig und einander doch so
ähnlich, und wir hoffen, dass
aus ihrem Zusammenschluss
etwasGroßartigesentsteht“, so
Held.
Der Dekan des Evangeli-

schen Dekanats Dreieich-Rod-
gauhobauchdiegutenStartbe-
dingungen dafür bei der Stel-

lenbesetzung im Nachbar-
schaftsraum hervor: „Mit
Pfarrerin Christina Schultheis
inSteinheim,dieerst imJanuar
Ordination feierte, und mit
Pfarrerin Simona Lita sind ak-
tuell fastalleStellenbestensbe-
setzt.“
Ein Höhepunkt des Gottes-

dienstes war das Anspiel, bei
dem die Pfarrerinnen Anna
Jung (Klein-Auheim) und Ka-
thrin Brozio (Hainburg) sowie
dieGemeindepädagogenClaus
Ost (SeligenstadtundMainhau-
sen) und Michael Kirchmann
(Steinheim) die Suche nach
dem Verbindenden auf kreati-
ve Weise lebendig werden lie-
ßen. IneinersymbolischenSze-
ne am Fluss hielten sie nach
den Mainperlen Ausschau und
hinterfragten, was Gemein-
schaft und Glaube heute be-
deuten: etwa die Fähigkeit, ge-
meinsam nach Antworten zu
suchen und dabei Vertrauen in
die alten Hoffnungsgeschich-
ten der Bibel zu setzen. „Sich
zusammenaufdenWegzuma-
chenundNeueszugestalten ist
besser als alleineÄngste auszu-
halten“, war eine zentrale Bot-
schaft, die alle Beteiligten zur
gemeinsamenSucheeinlud.
Das Anspiel hob hervor, dass

nicht nur die großen Ziele zäh-
len, sondern dass auch die all-
täglichen Begegnungen zu Per-
lenwerdenkönnen.DieAkteu-
reerinnertendaran,dasswiein
den frühen christlichen Ge-
meinden auch heute um die
richtigen Wege gerungen wer-
denmüsse. dmk

Gemeinsam auf Schatzsuche
MAINPERLEN Gemeinde wählt Norbert Schweitzer und Anna Jung zur Leitung

Die versammelte Gesamtkirchengtemeinde: Verkündigungsteam und Kirchenvorstand der
Mainperlen FOTOS: P/DEKANAT

Seligenstadt – Der Europäi-
sche Freundeskreis Seligen-
stadt (EFS) kündigtTerminean,
für deren Teilnahme eine An-
meldung bereits möglich ist:
Der Amitié Européenne de Tri-
el organisiert eine Schifffahrt
auf demRhein. Am18. Juni hält
das Schiff in Rüdesheim und
EFS-Mitglieder können dabei
sein. Anmeldung: christine.
spitzenberg@efs-seligenstadt.
de. Vom 20. September bis 5.
Oktober plant der EFS eine Rei-
se in die Partnerstadt Brook-
field/Wisconsin. Anmeldung:
thorsten.bonifer@efs-seligen-
stadt. de. Im Herbst trifft sich
der EFSmit Freunden aus Triel
in Verdun. Anmeldung bis 31.
März per Mail an ali.mediou
ni@efs-seligenstadt.de (mit An-
zahlungvon50Euro). yfi

» efs-seligenstadt.de

Freunde aus Triel
und Brookfield
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Was tun bei COPD?

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Dr.med. T. Stein,
Chefarzt der Klinik für Pneumologie

Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-14 94 oder t.firat@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

12. FEB
2025
18.00 Uhr
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Klein-Krotzenburg – Zwei furi-
ose Fremdensitzungen hat der
ÖVV Klein-Krotzenburg in der
Radsport-Narhalla gefeiert,
zwei weitere folgen kommen-
des Wochenende. „In diesem
Jahr feiern wir 850 Jahre Klein-
Krotzenburg, auch früherwur-
devielgelachtundheutefeiern
wir die goldisch Fassenacht“,
begrüßte Sitzungspräsident
Thomas Blumör das 280-köpfi-
ge Publikum in der Georg-Fl-
ohr-Radsport-Narrhalla zur 51.
Kampagne.
Groß war der Jubel als das

„Klaakrotzebojer Prinzepaar“
Marcus I. und Lucy I. samt Hof-
staat und Garden Einzug hielt.
Prinz Marcus Fuchs, Tausend-
sassa der Krotzebojer Fassen-
achtundindenVereinen, führt
fortan die Narrenschar mit
PrinzessinLucy I. alias LucyDu-
katz durch die Kampagne. Der
34-jährige Heizungsbaumeis-
ter, der als Mundschenk seine
Fastnachtskarriere im frühen
Jugendalter startete, hat drei
Töchter und sein Herz an „sei-
ne Sandy“ verloren. Und auch

die 24-jährige Eventmanagerin
Lucy,diegernTennis spieltund
kegelt, wandte sich mit ge-
schliffenemWortandiejubeln-
de Narrenschar. Hainburgs
Bürgermeister Christian
Spahn gab auf der Bühne den
Rathausschlüssel ab, bis
Aschermittwoch regiert dort
nun„Gott Jokus“.

DiekleinstenNarrendurften
zuerstaufdieBühne:DerKlein-
Krotzenburger Kinderchor
machte den Anfang, dann folg-
ten die Büttensprosse Henri
Sattler und Felix Assenheimer,
die in Messdienergewändern
erzählten, was so alles in der
„Kerch“ passiert. Sie wurden
für ihre Kalauer mit der ersten

Rakete des Abends gefeiert.
DengelungenenAufgaloppzur
kunterbunten Fastnachts-
schau, die nach über sechs
Stunden endete, komplettier-
ten die „Dance Girlies“ mit ih-
rermagischenReise indieMär-
chenwelt.
Die närrische Gesangseinla-

ge der „Cross Voices“ vom
Volkschor sowie eine Polka der

Prinzengarde leiteten zu ei-
nem Abschied über. Nach ei-
nem Wortfeuerwerk in un-
nachahmlicher Art unter dem
Motto „Es gibt zu viele Deppe
und Idioten, Rechte und Chao-
ten“ verkündete Gottfried
„Geoff“ Frickel, seit 1987 Proto-
koller mit Leidenschaft und
Bravour, seinen Abschied aus
der Bütt. In dieser Zeit begeis-

terteer in106Sitzungen,mitei-
nerRedezeit von2650Minuten
(1,85Tage).MitGesangunddem
hexenden Männerballett ging
es indiePause.
Den Startschuss für den

zweiten Teil der Narrenschau
gab das Klaa-Krotzebojer Hei-
matlied, inbrünstig gesungen
vonKlaus Kemmerer. Auchdas

Kinderprinzenpaar Felix I. und
Lara II. grüßte dieNarrenschar.
Den ersten von einem Reigen
Tanzauftritte legten die „Dia-
monds“hin.Siegabenbei ihrer
Wild-West-Choreografie so
richtig Gas und bildeten den
Auftakt für weitere furios tan-
zendeSchautanzgruppen.
Karin Fuchs und Pfarrer Tho-

mas Weiß begeisterten als Cä-
sar und Kleopatra in der Bütt.
„Hit-Radio-KKB-Moderator“Ro-
bert Kiefner wurde für seine
Persiflage mit einer Stim-
mungsrakete gefeiert. Der
fernsehreife Auftritt der
„Dance Company“ und ihre
magische Reise in die Zukunft
war ein weiterer Höhepunkt
des Abends. Auch die Cheerlea-
ding tanzenden „Young Dia-
monds“ und „Dance Power“
mit ihrem Eiskristall-Tanz
wussten zu begeistern. „Eine
Reise durch die Welt der Lie-
der“unternahmder22-köpfige
Hofsänger-Chor des Gesang-
vereinsFrohsinn.
Das Finale gegen1.30 Uhr lei-

tete das „Korz-Lang-Fett-Quar-

tett XXL“mit demunvergleich-
lichen Sänger Gottfried
„Geoff“ Frickel ein. „Alle vier
Fremdensitzungen mit insge-
samt 1120 Plätzen waren bin-
nen 15 Stunden ausverkauft“,
verkündete Sitzungspräsident
Thomas Blumör begeistert den
neuestenRekord.

HOLGER HACKENDAHL

Abschied aus der ÖVV-Bütt
FREMDENSITZUNG Gottfried „Geoff“ Frickel hört nach 106 Sitzungen auf

Rot-weißer Hingucker: Die Prinzengarde begeisterte mit einer flotten Polka. HACKENDAHL

Prinz Marcus I. und Prinzessin Lucy führen Klein-Krotzenburgs
Narren durch die Kampagne 2025.

Toller Büttennachwuchs: Felix Assenheimer und Henri Sattler
und begeisterten als Messdiener-Duo. HACKENDAHL

Abschied nach fast 40 Jahren: Protokoller Gottfried Frickel be-
kam das „Goldene Mikrofon“ überreicht. HACKENDAHL
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DerSängerchorderTurngemeindeSeligen-
stadthat jüngst seineKurz-Sitzungmitan-
schließenderFastnachts-Partygefeiert. Sit-
zungspräsidentinClaudiaRentelübergabbei
derabwechslungsreichenNarrenschaudas
ZepteranAnn-SophieWalterundJudithStick-
sel. InalterTGM-Traditionverdientesichdas

Prinzenpaar seinenOrdenbeimQuizmitdem
Publikum,AylaSattler strapaziertebeimVor-
tragüber ihrLebenals„FrauErsterStadtrat
a.D.“dieLachnervenderNärrinnenund
Narrhalesen.Ab22.11Uhrstiegdanndierau-
schendePremierevon„SellestadtsFastnachts-
Party“. dmk

Stabübergabe bei „knackiger“ TGM-Kurzsitzung

Seligenstadt – Es ist Freitag-
nachmittag in der Schulturn-
halle der Einhardschule. Kin-
der springen über Bananenkis-
ten, rennen in Teams mit dem
Staffelstab. Jugendlichetrainie-
ren auf Matten und Kästen Ko-
ordination, Gleichgewicht und
Kraft.Mit gezielter Kinder- und
Jugendarbeit versucht der Ver-
ein zur Förderung der Leicht-
athletik /Freunde der LG Seli-
genstadtwieder zu alter Stärke
– so wie vor der Corona-Pande-
mie–zufinden.

Von300auf200
jungeMitglieder

„Unser Leichtathletikverein
hat sehr unter den Beschrän-

kungen gelitten“, sagt LG-Vor-
sitzender Frank Janning. „Trai-
nieren in Kleingruppen in der
HallewarwährendderCorona-
Zeit nicht möglich, weil die
Hallen geschlossenwaren. Nur
draußen war Trainieren mög-
lich, aber auch nur ein Trainer
mit fünfPersonen.“
Durch den fehlenden Trai-

ningsbetriebistdemVereinder
Mittelbau weggebrochen, ju-
gendliche Leichtathleten ab
der achten Klasse sind selten
geworden, weil sie sich zwei
Jahre lang nichtmehr in Grup-
pen getroffen und ihre Interes-
sen auf andere Freizeitaktivitä-
ten verlegt haben. „Oder sie
sind ins Fitnessstudio gegan-

gen, weil sie dann nicht mehr
an die Trainingszeiten gebun-
den sind“, erläutert Janning.
„Durch das Fehlen der Kinder
und Jugendlichen fehlen uns
natürlich auch die Eltern, die
als Helfer bei Sportfesten oder
der Marathonstaffel dabei
sind“, sagt Janning weiter. Vor
der Pandemie hatte die LG
noch 300 Kinder und Jugendli-
che im Trainingsbetrieb, da-
nachwarenesnurnoch150.Ak-
tuell ist die Zahlwieder auf 200
Kinder und Jugendliche ange-
wachsen.
Dreimal sei die Schulolympi-

ade in der Pandemie ausgefal-
len, dies sei auch ein Grund,
warum talentierter Leichtath-

letiknachwuchs fehle, sagt

Paul Gast, der ehemalige und
über 40 Jahre Vorsitzende der
LG. Am 23. März soll nun wie-
der eine Schulolympiade statt-
finden. Vor Corona hatten
noch sieben Schulen teilge-
nommen, jetzt sind es noch
drei. „Die Schulolympiaden
sind die Basis für unsere Kin-
der- und Jugendarbeit. Dort ha-
ben sie Spaß und die Talente
stoßen dann zur LG“, sagt För-
derverein-Vorsitzender Robert
Hartel.
An der Schulolympiade 2024

haben 350 Kinder aus Seligen-
stadt und Mainhausen teilge-
nommen. „ImVergleichzu frü-
her gibt es bei den Schulen al-
lerdings weniger Interesse“,

sagtderehemaligeVorsitzende

Paul Gast. Mitte der 2010er Jah-
re habe es noch ein stärkeres
Gemeinschaftsgefühl gegeben.
„Man hat sich etwa vor Wett-
kämpfen getroffen, drei Autos
mitLeichtathletikbegeisterten
Kindern vollgemacht und ist
auf Wettkämpfe gefahren“, er-
innert sich Janning. „Das ist
nunnichtmehrso.“
„Das ist aber ein allgemein

gesellschaftliches Phänomen,
vielewollen sichnichtmehr so
in einen Verein einbringen. Sie
zahlen lieber50Euro imMonat
für das Fitnessstudio und ha-
ben dafür keine weiteren Ver-
pflichtungen“, fügt Hartel an.
„Zum Glück haben wir bei der
LGnoch immer stark engagier-

te Mitglieder, die sich in den

Verein einbringen, immermit-
helfen und das macht echt
Spaß.“
„Ich habe durch die Leicht-

athletik gelernt, dass sich Leis-
tung lohnt“, sagt Janning und
wirbt für den Sport. „Ich habe
durch das Training und die
Wettkämpfe gelernt, mich zu
fokussieren und gegen Wider-
ständezubehaupten. Sporthat
mir im weiteren Leben viel ge-
bracht.“ Es gehe Hartel bei-
spielsweise auch nicht darum,
der Weltbeste in einer Diszi-
plin zu werden, aber die Ver-
einszugehörigkeit sei dennoch
ein Ansporn, das Beste aus sich
herauszuholen.

HOLGER HACKENDAHL

Sportverein statt Fitnessstudio
Schulolympiade der LG Seligenstadt soll neue Talente hervorbringen

Kümmern sich um die Nachwuchsförderung (von links): Frank Janning, Dr. Robert Hartel, Paul
Gast und Anja Reising

Staffellauf und Zirkeltraining gehören zu den Trainingsaktivitäten von Kindern und Jugendli-
chen. FOTOS: HACKENDAHL

AnlässlichdesHolocaust-Gedenktagsam27.
Januar, istkürzlich inderKlein-Krotzenburger
SynagogedenzahlreichenOpfernderMassen-
vernichtungdurchdieNationalsozialisten
gedachtworden.Dabeigabesnebenanspre-
chendenmusikalischenBeiträgenzusätzlich
mahnendeWortemitdemZiel„Niewieder!“.

ThorwaldRittererinnerte indiesemZusam-
menhangandieNürnbergerRasse-Gesetzevor
90Jahren,dieetwadieHeiratvonMenschen
verschiedenerBevölkerungsgruppenverbo-
ten.MitdenGesetzen institutionalisierten
dieNationalsozialisten ihrerassistische Ideolo-
gieauf juristischerGrundlage. dmk/p

Holocaust-Gedenktag in Synagoge
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www.frankfurter-wochenblatt.de

Bockenheim (red) – Bocken-

heim-Aktiv.de, die Webseite,

die immer alle Termine für den

Stadtteil bündelt, ist 20 Jahre

alt geworden: Am 17. August

2004 ging die Seite online – da-

mals noch mit wenigen Seiten

und dem Ziel, Bockenheim

sichtbarer zu machen. Seitdem

wächst das Projekt stetig. Heu-

te sind es fast 5000 Seiten, voll

mit Informationen, Tipps, Ge-

schichten und Angeboten.

Als gebürtiger Bayer, genauer

gesagt „bayrischer Schwabe

mit einer Großmutter aus

Franken und Wurzeln im Salz-

kammergut“, ist der Betreiber

Otto Ziegelmeier seit 1993 ein

echter Frankfurter – also ein

„Migrant“ mit Herz für Bo-

ckenheim: „Hier bin ich hei-

misch geworden, hier fühle ich

mich wohl. Mit Begeisterung

schreibe ich seit nun 20 Jahren

über diesen lebendigen, quirli-

gen Stadtteil, der immer in Be-

wegung ist und nie stillsteht.

Manchen zur Freude, man-

chen zum Ärgernis. Bocken-

heim war und ist stets im Wan-

del.“ Mehr als 1000 Menschen

lesen inzwischen regelmäßig

den zugehörigen Newsletter –

300 Ausgaben sind in den ver-

gangenen Jahren erschienen.

Immer geht es um Bockenheim

– seine Entwicklung, seine

Menschen und sein buntes,

manchmal widersprüchliches

Leben.

Kunstkalender

geschaffen

Der Bockenheimer Künstler

Niklas Fiedler hat einen

Kunstkalender 2025 mit

Frankfurter und Bockenhei-

mer Motiven erstellt. Dieser

kostet 15 und kann bei ihm

per Mail an bug1@gmx.de be-

stellt werden.

Die Initiative Dondorf-Dru-

ckerei (IDD) begrüßt die An-

kündigung des Magistrats der

Stadt Frankfurt, sich bei der

Hessischen Landesregierung

und den zuständigen Behör-

den für einen umfassenden

Denkmalschutz der Dondorf-

Druckerei einzusetzen. Sie

verweist darauf, dass sich der

Ortsbeirat 2 bereits 2016 dafür

ausgesprochen hat, die Don-

dorf-Druckerei unter Denk-

malschutz zu stellen, und da-

bei ausdrücklich den Schorn-

stein mit den markanten Spiel-

kartenmotiven einbezogen

hat.
Das freie Schauspiel zeigt „Der

Prozess“ von Franz Kafka,

etwa vom 15. bis 18. Januar zu

unterschiedlichen Zeiten, am

Samstag, 18. Januar, gibt es ei-

nen Diskussionsabend der

Linken bei freiem Eintritt und

ab 22. Januar wird „Faust“ ge-

zeigt. Weitere Infos, alle Ter-

mine und die Möglichkeit zur

Kartenbestellung gibt es online

auf https://freiesschau-

spiel.de. Im Hesseneck gibt es

zudem immer donnerstags

Livemusik.

Bei den Mittwochabendfüh-

rungen im Senckenberg Mu-

seum, Senckenberganlage 25,

steht immer ein anderer span-

nender Aspekt aus der Natur-

wissenschaft im Fokus Die Ex-

perten geben tiefe Einblicke in

spezielle Themenfelder. In ei-

ner gemischten Gruppe lernen

Interessierte das Museum und

die Natur von einer neuen Sei-

te kennen. Jeden Mittwoch, ab

18 Uhr, es ist keine Anmel-

dung erforderlich. Die Teil-

nahme ist im Eintrittspreis in-

begriffen. Treffpunkt ist der T-

Rex im Sauriersaal. Am Mitt-

woch, 15. Januar, ist das The-

ma „ Cephalopoden in Natur

und Literatur“ mit Luk Landau

und Laura Löslein: Mit ihrer

außergewöhnlichen Anatomie

regen Kopffüßer seit jeher die

Fantasie und Vorstellungskraft

an. Sei es in dem biblischen

Leviathan, in „20.000 Meilen

unter dem Meer“ von Jules

Verne, oder in zeitgenössi-

scher Literatur wie „Weil da

war etwas im Wasser“. Es geht

um die Fülle an Auftritten von

Cephalopoden in der Literatur

sowie ihre faszinierende Ent-

stehungsgeschichte und die

Lebensweise fossiler und re-

zenter Kopffüßer näherbrin-

gen. Das Thema am Mittwoch,

22. Januar, ist „Harte Schale,

weicher Kern – Schildkröten“

mit Sebastian Lotzkat. Infos

auf senckenberg.

de/de/kalender/#undefined.

„Feldbahndampf und Glüh-

wein“ heißt es am Sonntag, 12.

Januar, von elf bis 17 Uhr mit

Fahrbetrieb in und mit histori-

schen Zügen durch den Reb-

stockpark. Die Ausstellung in

der Halle zwei der Feldbahn-

freunde und auf dem Freige-

lände, Am Römerhof 15f, sind

geöffnet, Verpflegung gibt’s

vom Grill, Kaffee und Kuchen.

Ein Cross-over-Konzert na-

mens „Jazz meets Organ“ gibt

es ebenfalls am Sonntag, 12.

Januar, ab 17 Uhr mit Bern-

hard Kießig an der Orgel, An-

dreas Lehmann am Saxofon

und Martin Lejeune an der Gi-

tarre. Da Konzert entlockt der

Orgel ungewöhnliche Klang-

farben in der St. Jakobskirche,

Kirchplatz 9. Der Eintritt kos-

tet zwölf, ermäßigt sechs Euro.

Jeden dritten Samstag

Kuki-Dance

Jeden dritten Samstag im Mo-

nat, also am Samstag, 18. Janu-

ar, ab 21 Uhr gibt es im Party-

keller des Liliums, Leipziger

Straße 4, Kuki-Dance. Die DJs

S-Tone, „Emma.rich“, Vito

und Bobby Brown spielen im

Keller ostet fünf Euro.

Die nächste ordentliche Sit-

zung des Ortsbeirats ist am

Montag, 20. Januar, ab 19 Uhr

in der Jüdischen Gemeinde,

Westendstraße 43,im fünften

OG, Gemeinderatssaal.

Ein Winterkonzert in der Kir-

che am Campus Bockenheim,

Studierendenhaus, Jügelstraße

1, steht am Donnerstag, 23. Ja-

nuar, ab 19 Uhr mit Kammer-

musik im Duo und Trio an.

Offenes Haus

und Repair-Café

Das Offene Haus mit Repair-

Café und offenem Schreibtreff

im Café Koz Campus Bocken-

heim, Mertonstraße 26, findet

wieder am Sonntag, 26. Janu-

ar, von 15 bis 18 Uhr an: Im-

mer am letzten Sonntag im

Monat findet das selbstorgani-

sierte Café mit leckeren

Snacks zum Selbstkostenpreis

statt. Im Repair Café, wo unter

Anleitung etwa Elektroklein-

geräte, Fahrräder und Textilien

repariert werden können so-

wie in dem offenen Schreib-

treff, der zu nachdenklichen

und humorvollen Schreibim-

pulsen inspiriert, können Inte-

ressierte Leute treffen und bei

netten Gesprächen alle Infos

rund um das Offene Haus aus-

tauschen. Weitere Termine

und Veranstaltungen in Bo-

ckenheim finden sich online

auf bockenheim-aktiv.de/

termine/index.php.

Neues, Tipps und
Termine im Stadtteil

Was liegt an in Bock
enheim?

Die Bockenheimer Warte ist das Wahrzeichen des leb
endigen Stadtteil

s.
Foto: Janine Drusc
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KRIFTEL (red) – Am Montag,13. Januar, öffnet das „CaféPause“ wieder von 15.30 bis17 Uhr im Kursana Domizil.Das Treffen ist für alle Inte-ressierten offen, die einenAngehörigen oder eine An-gehörige pflegen oder um-sorgen, zu Hause oder imPflegeheim, oder auch ei-nen nahe stehenden Men-schen in der Nachbarschaftoder im Freundeskreis. Essoll ihnen laut Mitteilungeine „Auszeit“ ermöglichen,Mut machen und zeigen,dass sie nicht alleine sind.Dabei spielt das Alter keineRolle. „Sie haben die Mög-lichkeit, sich mit Gleichge-sinnten auszutauschen, fin-den Unterstützung und Ver-ständnis, hilfreiche Infor-mationen sowie Impulsedurch einen anderen Blick-winkel“, sagt Seniorenbera-terin Gabriele Kortenbusch.Eine unverbindliche An-meldung ist erwünscht, In-fos unter ! 06192 4004-26oder gabriele.korten-busch@kriftel.de.

Café Pause
ermöglicht
eine Auszeit

KELKHEIM (red) – Der Verein„Miteinander leben, lädt fürFreitag, 24. Januar, 18 Uhr zueinem gemeinsamen Koch-abend im FamilienzentrumKelkheim in der Frankenallee22 ein. Nachdem beim erstenKochabend im November af-ghanisch gekocht wurde, stehtdieses Mal die ukrainische Kü-che im Mittelpunkt. Die Ukrai-nerin Inna, die seit Kriegsbe-ginn mit ihrer Familie in Kelk-heim wohnt, und weitere ukrai-nische Ehrenamtliche werdendie Teilnehmer bei der Zuberei-tung ukrainischer Gerichte an-leiten. Anmeldung bis 15. Janu-ar per E-Mail an vorsitz@mitei-nander-leben-in-kelkheim.de.Die Teilnehmerzahl ist auf 20Personen begrenzt. Die Teil-nahme ist kostenlos, Spendensind willkommen.

GemeinsamerKochabend

SCHWALBACH (red) – Am Mon-tag, 13. Januar, 17 bis 19 Uhrheißt es wieder „alle Neune“auf den beiden Kegelbahnen imBürgerhaus, Marktplatz 1-2.Die Vorsitzende des Senioren-beirates Monika Schwarz: „Wirstarten ausnahmsweise amzweiten Montag im Januar. AbFebruar wird wieder regelmä-ßig jeden ersten Montag imMonat gekegelt. Dabei stehenGesellschaft und Spaß im Vor-dergrund, man muss kein Kön-ner sein, um mitzumachen.Freude am Kegeln und an derBewegung reichen völlig aus.Neue Keglerinnen und Keglersind jederzeit willkommen!“Die Termine können im Veran-staltungskalender auf der städ-tischen Homepage unterwww.schwalbach.de/Veran-staltungen eingesehen werden.

Seniorenkegelnim Bürgerhaus

BAD SODEN (red) – Romayssaund Valentin Leon Ferdinandsind die beiden varisano-Neu-jahrsbabys 2025. Während diekleine Romayssa noch unterdem letzten Silvestergeböllerkurz nach 1 Uhr im varisanoKlinikum Frankfurt Höchst ge-boren wurde, ließ sich ValentinLeon Ferdinand im varisanoKrankenhaus Bad Soden Zeit,bis der Raketenrauch verzogenwar. Er erblickte am 1. Januarkurz vor halb elf Uhr das Lichtder Welt. Beide Mütter undKinder sind wohlauf und derganze Stolz ihrer Eltern.Im Jahr 2024 begleiteten dieHebammen, Ärzte und Pflege-kräfte in den beiden varisano-Geburtskliniken insgesamt3.635 Geburten – 961 in BadSoden und 2.674 in FrankfurtHöchst. Besonders am Stand-ort Frankfurt Höchst steigendie Geburtenzahlen in den letz-

ten Jahren kontinuierlich. ImVergleich zum Jahr 2023 fan-den dort im vergangenen Jahrüber 200 Geburten mehr statt.Bereits von 2022 auf 2023 hattees dort einen deutlichen Ge-burtenanstieg gegeben. AmKrankenhaus Bad Soden bliebdie Zahl der Geburten im Jahr2024 im Vergleich zu 2023gleich.
Der Gesundheitsverbund vari-sano steht für Vielfalt. Das zeigtsich auch an seinen beiden Ge-burtskliniken. So ist das varisa-no Klinikum Frankfurt Höchstein Perinatalzentrum Level 1und bietet Mutter und Kind diehöchstmögliche Sicherheit -unter anderem, weil am Klini-kum auch eine Kinderklinikmit neonatologischer Intensiv-station sowie eine Kinderchi-rurgie vorhanden sind. Risiko-schwangerschaften, Extrem-frühchen und kranke Neugebo-

rene können dort so bestmög-lich betreut werden. Als soge-nannte „twin clinic“ verfügtFrankfurt Höchst zudem übereine große Erfahrung in der Be-treuung von Mehrlingsschwan-gerschaften und -geburten.Das varisano Krankenhaus BadSoden trägt bereits seit 15 Jah-ren das Zertifikat „babyfreund-liche Geburtsklinik“ der Initia-tive „babyfreundlich“ vonWHO und UNICEF. Dieses be-stätigt der Klinik, dass sie be-sonders großen Wert auf dieBindung zwischen Eltern undKind von Anfang an legt unddas Stillen in besonderemMaße fördert.
Das Zertifikat, die damit ver-bundenen Standards sowie diebesondere familiäre Atmosphä-re waren ein Grund für Valen-tin Leon Ferdinands Eltern,sich für Bad Soden zu entschei-den.

Zwei Neujahrsbabys und steigende Geburtenzahlen bei varisanoValentin Leon Ferdinandohne besondere Eile

Die Eltern Diana und Sebastian sind glücklich, ihren Valentin Leon Ferdinand endlich im Arm halten zu kön-

nen. Hebamme Carolin Zillgen (links) und Ärztin Deborah Marly (rechts) vom Krankenhaus Bad Soden freu-

en sich mit den frisch gebackenen Eltern. (Quelle: varisano)

ESCHBORN (red) – Im Zuge desProjekts „Wir lernen das Rat-haus kennen“ nahm ErsteStadträtin Bärbel Grade vor ei-nigen Wochen eine GruppeKinder aus dem Schulkinder-haus Hartmutschule in ihremBüro in Empfang. Im Dezem-

ber fand ein Gegenbesuch derErsten Stadträtin im Schulkin-derhaus statt. Die Kinder hat-ten sich gemeinsam mit den pä-dagogischen Fachkräften imVorfeld darüber ausgetauscht,wie sie ihre gemeinsame Zeitmit Bärbel Grade im Schulkin-

derhaus gestalten möchten.Schnell war ihnen klar, dass siepassend zur Adventszeit zu ei-nem gemeinsamen Bastelnach-mittag einladen möchten.Gesagt, getan: ViertklässlerinLouisa begrüßte voller Freudedie Erste Stadträtin im Foyerdes Schulkinderhauses undnahm sie mit zu den bereits auf-geregten und voller Begeiste-rung wartenden Kindern. Dankeiner Spende des Bauhofes hat-ten die Kinder ausreichendeNaturmaterialien an die Handbekommen, aus denen an die-sem Nachmittag individuelleweihnachtliche Wichtel ent-standen. Nicht nur die Kinderund pädagogischen Fachkräftehatten ihre Freude am kreati-ven Arbeiten. Auch die ErsteStadträtin genoss die Zusam-menarbeit mit den Kindern undkonnte zum Ende des Nach-mittages ihren Wichtel als Erin-nerung an den Tag mitnehmen.

Erst Stadträtin Bärbel Grade im Schulkinderhaus HartmutschuleGegenbesuch zum Basteln

Erste Stadträtin Bärbel Grade beim Gegenbesuch im Schulkinderhaus

Hartmutschule

Foto: Stadt Eschborn

GmbHFamiliengeführter Meisterbetrieb seit 1925
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Flohmarkt für Kindersachen

Bornheim (red) – Mehr als

160 Flohmarkttische gibt es

bei den „Kindersache(n)“-

Flohmärkten des Vereins

Abenteuerspielplatz Rieder-

wald im Saalbau Bornheim

am Samstag, 1. Februar und

am Samstag, 29. März 2025

von 13 bis 16 Uhr.
So können sich die Besucher

auf ein vielfältiges Angebot an

Kinderbekleidung und Spiel-

sachen freuen. Für den ersten

Termin kann man sich im

Zeitraum vom 16. bis 19. Ja-

nuar 2025 per E-Mail anmel-

den.
Der Teilnehmerbeitrag pro

Tisch beträgt 20 Euro. Die An-

meldung erfolgt online auf

kinderflohmarkt-frankfurt.de.

Auf der Internetseite sind

dann auch die Teilnahmebe-

dingungen zu finden.

Der Staatsschutz ermittelt

Seckbach (red) – In der Zeit

von 28. bis 31. Dezember 2024

sprühten unbekannte Personen

verfassungswidrige Inhalte auf

diverse Gegenstände entlang

der Alsfelder Straße und des

Butzenwegs in Seckbach. Die

Täter beschmierten dabei vor-

wiegend Masten aber auch ei-

nen Stromkasten, ein Garagen-

tor, einen Gartenzaun sowie ei-

nen Briefkasten.

Inzwischen wurden die verfas-

sungswidrigen
Kennzeichen,

ebenfalls durch Unbekannte,

mittels roter Farbe unkenntlich

gemacht. Der Staatsschutz hat

die Ermittlungen aufgenommen.

Wer Hinweise zur Tat geben

kann, wird gebeten, sich mit

dem örtlich zuständigen Revier

unter ! 069 75510600 oder je-

der anderen Polizeidienststelle

in Verbindung zu setzen.

Bornheim (jf) – Noch sind die 14

Sternsinger in der Kirche St. Jo-

sef und proben. Im Gemeinde-

haus an hängen an der Gardero-

be im Foyer vor dem Josef-Saal

die Kronen und Umhänge bereit.

Inzwischen werden im Foyer die

Tische abgewischt und mit De-

cken und Pflanzen geschmückt:

Am vergangenen Donnerstag

war der Raum nicht nur der

Treffpunkt der Sternsinger, son-

dern ab 14 Uhr fand auch der Se-

niorentreff mit Kaffee und selbst

gebackenen Kuchen und Zeit

zum Plaudern dort statt. Eigent-

lich steht das jeden ersten Don-

nerstag im Monat auf dem Plan,

hat sich nur im Januar verscho-

ben.
„Wir haben in diesem Jahr insge-

samt 16 Sternsinger, Mädchen

und Jungen zwischen sechs und

14 Jahren, aufgeteilt in zwei

Gruppen. Es gibt eine Vormit-

tags- und eine Nachmittagsrun-

de durch Bornheim“, erläutert

Pastoralreferentin
Regina

Schwarzer. Die 13-jährige Clara

ist bereits zum fünften Mal dabei.

„Es ist schön, wenn die Leute

sich über unsere Lieder und den

Segen freuen“, sagt sie. An 38

Adressen werden sie in zwei Ta-

gen im Stadtteil erwartet, darun-

ter im Haus Saalburg, im Sankt

Katharinen Krankenhaus und in

vier Kindergärten. Sie haben

Aufkleber mit dem Aufdruck

„20*C+M+B-25“ dabei. Das

steht für: Christus mansionem

benedicat (Christus segne dieses

Haus), eingebettet in die Jahres-

zahl 2025.Die Sternsinger haben sich um-

gezogen,
Weihrauchduft

schwebt durch die Luft. Mit fünf

gekrönten Häuptern und zwei

Sternträgern stellt sich die Grup-

pe auf und nimmt sich noch Zeit

für die Seniorinnen. Die Kinder

singen „Gottes Stern, leuchte

uns“. Das ist eins von vier Lie-

dern, die vor den Häusern und in

den Einrichtungen gesungen

werden. Die Frauen im Foyer vor

dem Josef-Saal spenden Beifall –

und Geld.In diesem Jahr heißt das Motto

der Aktion, die es seit 1959 gibt:

„Platz für Kinderrechte – Ge-

meinsam Zeichen setzen“. „In

Deutschland klappt es mit den

Kinderrechten schon ganz gut,

aber in Ländern wie Kenia oder

Kolumbien sieht das anders

aus“, sagt Clara. 2025 sind die

Spenden für Projekte in den bei-

den genannten Regionen ge-

plant, das wissen alle Sternsinger

– etwa 300.000 sind es jedes Jahr

deutschlandweit.
Bevor die Sternsingerschar das

Gemeindehaus verlässt, spricht

ein Mädchen noch den Segen.

Das Wetter hat sich inzwischen

gebessert, es regnet nicht mehr

ganz so stark wie am Vormittag.

Da macht die Runde durch den

Stadtteil natürlich mehr Freude.

Begleitet werden die zwei Grup-

pen von Betreuerinnen. Simon

Lutz ist ebenfalls mit dabei. Der

16-Jährige war schon sehr oft als

Sternsinger unterwegs, nun läuft

er als Helfer mit und begleitet die

Kinder.Ihren letzten Auftritt in diesem

Jahr werden die Sternsinger von

St. Josef am Sonntag, 12. Januar,

um elf Uhr zum Gottesdienst ha-

ben.

Die Sternsinger bringen den Segen und sammeln Spenden

Kinder treten für Kinderrechte ein

Die Sternsinger von St. Josef freuen sich darauf, den Menschen den Segen zu bringen.

Foto: Jeannette Faure
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Bergen-Enkheim
(sh) –Ein Frei-

tag der 13. verheißt nichts Gutes,

der Ruf eines Käuzchens kündigt

den
Tod an

und ob die Begeg-

nung mit einer schwarzen Katze

Pech bringt, hängt von der Rich-

tung ab, aus der einem
das Tier

über den Weg läuft. Da ist es gut,

einen
Glücksbringer

wie
ein

vierblättriges Kleeblatt in der Ta-

sche zu haben. Aber es gibt eine

Zeit, die besonders stark von Ri-

tualen
zur Abwehr von

Unheil

geprägt ist – und ebenso von in-

nerer Einkehr und Orakeln. Es

ist die Zeit die als „zwischen den

Jahren“ bekannt ist, die Zeit der

Rauhnächte. Was es mit diesem

magischen Zeitabschnitt auf sich

hat, davon berichtet Gästeführe-

rin, Journalistin und Autorin An-

nette Friauf bei ihrer neuen Tour

„Rauhnächte, Rituale, Räucher-

werk
–

ein
Winterspaziergang

zur Hohen Straße und Winzer-

glühwein“, die
auf den

Berger

Rücken führt.

Friauf entzündet eine
Laterne,

die die Gruppe, die sich vor der

St. Nikolaus-Kirche
am

Nord-

ring
versammelt hat, auf dem

Spaziergang begleiten wird. Die

Interessierten kommen aus ganz

unterschiedlichen
Ecken,

von

Idstein bis Gründau, aber auch

Bergen-Enkheimer
sind

dabei

und
eine

Ex-Bergen-Enkheim-

erin, die im
Jahr 2000 zur Ber-

gen-Enkheimer
Apfelweinköni-

gin Manuela I. gekrönt worden

war. Wissen mit Humor verbin-

dend
erklärt

Friauf
zunächst,

dass die zwölf geheimnisvollen

Nächte zum
Jahreswechsel aus

der Diskrepanz zwischen Mond-

jahr (354 Tage) und Sonnenjahr

(365 Tage) resultieren. Sie seien

sozusagen
„aus der Zeit gefal-

len“. „Da öffnen
sich

die Tore

zur Anderswelt. Man
kann

die

Geister der Urahnen treffen, aber

auch Gestalten wie Kobolde und

Zwerge“, berichtet Friauf.

Über den Startpunkt der Rauh-

nächte gebe es verschiedene An-

sichten. Für manche beginnt die-

se Zeit am
Thomastag, dem

21.

Dezember, für andere an Heilig-

abend. Die Wintersonnenwende

spielt auf jeden
Fall eine Rolle.

„In
ländlichen

Regionen
war

dies ein fester Tag im
Jahreskreis-

lauf und es gab Bräuche, die be-

wirken
sollten, dass das kom-

mende Jahr gut wird“, berichtet

Friauf. Zum
Beispiel werden die

Ställe
und

Höfe
geräuchert,

sprich: gereinigt. In Alpenregio-

nen
steigt bis heute Rauch

von

getrockneten und angezündeten

Kräuterbündeln
auf. Dies

soll

Menschen und Tiere vor Krank-

heiten schützen.

Nicht nur beim
Anfangsdatum,

auch
in

der
Schreibweise

des

Worts „Rauhnächte“ gibt es Un-

terschiede,
denn

dem
Begriff

„rauh“ liegen verschiedene Deu-

tungen zugrunde. Geht man von

„rauh“ im
Sinne von frostig-kalt

aus, würde
man

es
nach

der

Rechtschreibreform
ohne

„h“

schreiben, also
rau. Allerdings

könne sich rauh auch auf Rauch

und
räuchern

beziehen
und

ebenso
auf Rauch

oder Rauch-

waren, wie früher Felle genannt

wurden, die zwar gegerbt, aber

noch
nicht zu

Pelz
verarbeitet

waren. „Man
findet den

Begriff

zum
Beispiel im

Grimmschen

Märchen ,Allerleirauh’“, sagt Fri-

auf, die sich für die Schreibvaria-

nte mit „h“ entschieden hat.

Hinter der St. Nikolaus-Kirche

führt der Weg über die Bundes-

straße
hinauf.

Eisränder
von

Pfützen
knacken

unter
den

Schuhen
der

Teilnehmer,
ein

Krähenschwarm
fliegt auf und

setzt sich auf die Zweige kahler

Bäume. Auch
die Vögel schei-

nen
der Gästeführerin

zuzuhö-

ren, als sie davon berichtet, dass

in
den

bäuerlichen
Traditionen

der Winter die Zeit der Einkehr,

sowohl in
die Häuser als auch

zur inneren
Einkehr, war. „Die

Natur zog sich zurück, um
sich

zu regenieren, das taten dieMen-

schen
auch“, sagt Friauf. Viele

Rauhnacht-Rituale scheinen
an

diese Ruhe zu appellieren: Nicht

pfeifen (das zieht das Böse an),

keine
Türen

knallen
(dann

kommt ein Gewitter), kein Garn

spinnen
(das ist in

dieser Zeit

den
Hexen

vorbehalten)
und

keine Wäsche hängen. Von dem

Brauch
mit der Wäsche haben

viele schon gehört. „Früher war

die
Wäsche

oft weiß
und

da

Geister die Farbe Weiß nicht se-

hen
können, verfangen

sie sich

darin“, lässt Friauf ihre Zuhörer

wissen und setzt mit einem
Au-

genzwinkern
hinzu: „Also, wa-

schen
dürfen

sie
ihre

Wäsche

zwischen den Jahren schon, nur

nicht aufhängen.“

An der Station am
Picknicktisch

am
Schalksborn erzählt die Gäs-

teführerin von der Hohen Stra-

ße, der Via Regia, die von Santia-

go de Compostela bis nach Kiew

führt. Sie wurde einst von Händ-

lern
genutzt und

da Harze ein

wertvolles
Handelsgut

waren,

hatte Friauf geschickt den Bogen

vom
Berger Höhenrücken

zum

Räuchern gespannt. Doch bevor

es ans Räuchern
ging, erzählte

die gebürtige Nordhessin, die in

Bergen-Enkheim
lebt, eine Ge-

schichte von
der Wilden

Jagd,

die ebenfalls zu den Rauhnäch-

ten
gehört. Diese

zieht
don-

nernd
und

tosend
über

das

Land – angeführt vom
höchsten

nordischen Gott Odin und der

Naturgewalt und
Herrin

über

die Jahreszeiten Frau Holle, die

im
Alpenraum

als Frau Perchta

bekannt ist. Ihnen folgen allerlei

Gestalten wie Elfen, Trolle und

Geister und es ist nicht ratsam,

diesem
schaurigen

Zug
in

die

Quere zu kommen. Deshalb rei-

te dem
Ganzen auch der „treue

Eckart“
voraus, der die

Men-

schen
vor der Ankunft warnt,

damit sie sich in die Häuser be-

geben. Eine
amüsante

Erzäh-

lung zur Wilden
Jagd

von
drei

Bauernburschen,
einem

Bier-

fass und einem
ausgeplauderten

Geheimnis gab
es obendrein

–

diese
hatte

Friauf mit Bergen-

Enkheimer
Lokalkolorit

ge-

schmückt.

An
der letzten

Station, einem

Apfelbaum
auf der Streuobstwie-

se, erläuterte die Gästeführerin

die Rolle, die die Natur und die

Bäume in den Rauhnacht-Ritua-

len spielen. Dort entzündete sie

zudem
Kräuterbündel und

Fe-

dern, auf dass es ein gutes Jahr

werde. Der unterhaltsame, infor-

mative und
entspannte Winter-

spaziergang
endete

beim
„Vi-

num“ anderMarktstraße,wodie

Teilnehmer mit Glühwein, hei-

ßem
Orangensaft und

Lebku-

chen bewirtet wurden.

Aufgrund der großen Nachfrage

an
den

Touren
bietet Annette

Friauf zwei „Lichtmess Spezial“

Spaziergänge für jeweils 18 Euro

an, und zwar am
31. Januar um

16 Uhr und am
1. Februar um

15

Uhr. Beim
Anbieter frankfurter-

stadtevents.de können die Tou-

ren gebucht werden.

W
interlicher Spaziergang auf dem

Berger Rücken zum
Thema „Rauhnächte“

Rituale für ein gutes neues Jahr
Die Laterne begleitet die Gruppe um

Annette Friauf (in Rot) beim
Rauh-

nacht-Spaziergang auf dem
Berger Rücken.

Fotos: sh

Räuchern ist nur eines von vielen Ritualen, das zu
den Rauhnächten

praktiziert wird.

+ Anhänger und

Anhängekupplungen

+ Verm
ietung von

Anhängern

+ Anhängerersatzteile

+ Fahrradträger

+ Einbauservice für

Anhänge-Kupplungen

+W
erkstattservice für

Anhänger und TÜV

Westfalia Eichmann GmbH

Tel. 069 941415-0 | Orber Strasse 11–13 | 60386 Frankfurt

www.westfalia-eichmann.de

Borsigallee 59 | 6038

Vilbeler Landstraße 2
Hö

Borsigallee 59 | 60388 Frankfurt am Main | Tel. 0 6109 73 90 426  | E-Mail enkheim@hrm-ffm.de

Wir laden Sie he

KOSTENHÖRT
...denn gutes Hören ist

Lebensqualität für Körp

& Seele!
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WIR SIND DA,

WO
ANDERE

WEGWOLLEN.

Die German Doctors helfen auch in der Ukraine

und versorgen Menschen auf der Flucht.

DEINE
SPENDE

HILFT.
german-doctors.de

Termin buchen:

Mit SICHERHEIT

fürALLE
was dabei!
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Kuscheltiere werden gesund

Spielerisches Erleben des Krankenhausalltags

Gelnhausen – End
e des v

ergan
-

genen
Jahres

öffnet
e die Kin-

derkli
nik derM

ain-Ki
nzig-K

li-

niken
Gelnh

ausen
wieder

ih-

re Tür
en für ein

e ganz
beson

-

dere
Veran

staltu
ng: d

ie Bar-

baross
a-Kids

-Klinik
. 124

Kin-

der aus versch
ieden

en Kin-

dergä
rten

und einer
ersten

Grund
schulk

lasse
begab

en

sich zusam
men mit Erz

iehe-

rinnen
und Müttern

auf ei
ne

spann
ende

Entde
ckung

srei-

se. Die Aktio
n, unter

stützt

vom
Förde

rverei
n Barba

ros-

sakind
er – Pro Kinde

rklini
k

Gelnh
ausen

e. V., gab den

Kids
die Geleg

enhei
t, ihre

mitgebr
achten

Kusch
eltiere

durch
versch

ieden
e „Beh

and-

lungss
tation

en“ zu
beglei

ten.

Von der Aufna
hme über

die

Kinde
rstatio

n bis hin zum

Gipsra
um und in den OP – an

jeder
Statio

n gab es
eineM

en-

ge zu entde
cken

und zu erle-

ben.
„Ziel

war es, den Kin-

dern
spiele

risch
zu vermit-

teln, w
as in einem

Krank
en-

haus
passie

rt und möglich
e

Ängst
e vor einem

Klinik
auf-

entha
lt abz

ubaue
n“, so

Alma

Ekic,
pflege

rische
Bereic

hs-

leitun
g der Ki

nderk
linik.

Die erste
Statio

n war die

Aufna
hme, wo die Kinde

r ih-

re Grö
ße, ih

r Gew
icht u

nd ih-

re Sauer
stoffsä

ttigun
g mes-

sen ließen
. Ein

Kind
schau

te

neugi
erig auf da

s Puls
oxime-

ter und fragte
, ob dies wohl

ein Lügen
detek

tor sei. A
uch

im Gipsra
um gab es humor-

volle
Momente.

So fing bei-

spiels
weise eine

Puppe
, der

ein
Gipsv

erban
d angele

gt

wurde,
plötzl

ich an zu sin-

gen.
Auf der Kinde

rstatio
n

durfte
n die kle

inen Klinik
hel-

fer ihr
e Pfleg

efähig
keiten

un-

ter Be
weis ste

llen: S
ie fütter

-

ten, wickelt
en und badet

en

eine
Babyp

uppe.
Beson

ders

belieb
t war der Opera

tions-

saal,
in dem

die Kinde
r bei

der Ve
rsorgu

ng ihrer
Liebli

n-

ge assisti
erten.

Meist waren

es lau
t Auss

age de
r Kind

er die

Ohren
, die

dringe
nd genäh

t

werden
mussten

, erzäh
lt Ekic

schmunzel
nd.

Ob Te
ddy, D

ino od
er Kro

ko-

dil – die Vielfa
lt der mitge-

brach
ten Patien

ten war gro
ß.

Ein Handp
uppen

-Frosc
h litt

unter
Mandel

entzü
ndung

,

bei ei
nem Plüsch

kaktu
s stell

-

te sich die Frage,
wie man

ihm
wohl in die Ohren

schau
e. Manche

n Kusch
eltie-

ren wurde ein EKG angele
gt,

ander
e erhiel

ten ein Rönt-

genbi
ld. Beson

ders
faszin

ie-

rend für vie
le Kinde

r war das

Venen
suchg

erät, d
as die

eige-

nen
Blutge

fäße
sichtb

ar

macht.
Mit viel

Begeis
terun

g

konnt
en sie sich jeweils ei-

nen Stempel als Teilna
hme-

bestät
igung

abhol
en. Eine

tolle Ü
berras

chung
erwartete

sie zudem
zum

Schlu
ss: Ein

„Sprit
zen-K

it“ voller
lecker

er

Schok
olinse

n. Auch
für die

betreu
enden

Pflege
fachk

räf-

te, OT
A-Aus

zubild
enden

und

Prakti
kante

nwar es e
twas Be-

sonde
res, d

en Kinde
rn einen

humorvoll
en und

lehrre
i-

chen Blick h
inter d

ie Kul
issen

der Klinik
zu ermöglich

en

und auf di
e Herau

sforde
run-

gen und Gesch
ichten

einzu
-

gehen
, die

sie mit ihre
n Ku-

schelt
ieren

mitbrac
hten.

Ei-

nige d
er kle

inen Besuc
her be

-

richte
ten auch

von eigene
n

Krank
enhau

saufen
thalte

n

oder
denen

ihrer
Angeh

öri-

gen. K
larwar: All

e Kusc
heltie

-

rewurden
in der Kl

inik so gut

versor
gt, dass

sie für alle

event
uellen

Krank
enhau

sauf-

entha
lte nun besten

s gerüs-

tet sin
d.

„Die
Kinde

rklini
k spielt

nicht
nur ei

ne wichtig
e Rolle

in der m
edizin

ischen
Verso

r-

gung
der Regio

n, sonde
rn

auch
in der V

ermittlun
g von

Vertra
uen“,

sagt K
linike

n-Ge-

schäft
sführe

r
Christ

ian

Quack
: „Ak

tionen
wie diese

machen
auf alters

gerech
te

Weise
deutli

ch, dass
ein

Krank
enhau

s ein Ort de
r Hil-

fe und
Fürso

rge ist
.“ Gem

ein-

sam mit Alm
a Ekic und dem

gesam
ten Team

freut
er sich

über
den erfolg

reiche
n Ver-

lauf und dankt
dem

Förde
r-

verein
für die wertvol

le Un-

terstü
tzung

. „Kind
ern früh-

zeitig
Berüh

rungs
ängste

vor

dem
Krank

enhau
s zu neh-

men ist ein
Anlieg

en, da
s uns

als Förde
rverei

n beson
ders

am Herze
n liegt“,

so Bettin
a

Büdel
, erste

Vorsit
zende

der

Barba
rossak

inder.
Dies s

ei ge-

lunge
n, ist

sich Ekic sicher
:

„Selbs
t die Kinde

r, die an-

fangs
sehr s

chüch
tern waren,

ginge
n lachen

d nach
Hause

.“

Auch
in diesem

Jahr wird

die
Barba

rossa-
Kids-K

linik

wieder
ihre

Türen
öffnen

.

Der Termin wird rechtz
eitig

bekan
nt geg

eben,
sodass

sich

auch
in 2025

wieder
viele

kleine
Klinik

helfer
auf eine

spann
ende

Reise
durch

die

Klinik
freuen

könne
n.

ari

Das gesamte Team freut sich über den erfolgreichen Verlauf der Aktion, die Kindern früh-

zeitig Berührungsängste vor dem Krankenhaus nehmen soll.

FOTO: PM

Spende an Palliativstation

Club der Kalte-Markt-Präsidenten übergeben zwei Geräte

zende
Sandr

a Stoß sowie die

Kassie
rerin

Ilona
Föller

anwe-

send.
Bereit

s vor
einige

n Jah-

ren hatten
die Vertre

ter des

Clubs
die Geleg

enhei
t, das

Team
der

Palliat
ivstati

on

kenne
nzule

rnen
und

einen

Einbli
ck in die Räum

lichke
i-

ten sowie die Arbeit
vor Ort

zu erhalt
en. Schon

damals

war ihnen
die Spend

e eine

Herze
nsang

elegen
heit,

und

auch
jetzt

beton
te Hage-

mann: „
Es ist un

s ein Anlie-

gen,
Einric

htung
en wie die

Palliat
ivstati

on zu unter
stüt-

zen, d
ie so viel fü

r die Men-

schen
in unser

er Reg
ion leis-

ten.“
Dr. D

iana Mäser,
ärztlic

he

Leiter
in der Palliat

ivstati
on,

zeigte
sich begeis

tert vo
n der

Unter
stützu

ng und

des gesam
-
hr

uns,
aktiv

zu werden
.“ So

wurde
gemeinsam

mit den

Clubm
itglied

ern
besch

los-

sen,
zwei Video

-Babyp
hone

anzus
chaffe

n, die
der Pallia-

tivstat
ion nun direkt

zur Ve
r-

fügun
g stehen

.

Bei der Spend
enübe

rgabe
,

die auch
in diesem

Jahr w
ie-

der vor Weihna
chten

statt-

fand,
waren

neben
Hage-

mann auch
die zw

eite V
orsit-

„Die Idee,
diese

Gerät
e an-

zusch
affen,

entsta
nd nach

ei-

nem
Gespr

äch mit unser
er

Schrif
tführe

rin Sandr
a Kei-

del, d
ie in der Notau

fnahm
e

des Krank
enhau

ses arbeit
et.

Sie berich
tete uns, d

ass sich

die Ko
llegen

der Pa
lliativ

stati-

on dort h
äufig

ein Babyp
hone

auslei
hen“,

erklär
te der Vor-

sitzen
de des Clubs

, Jörn
Ha-

gemann.
„Dies

veran
lasste

Schlüchtern –Der
Club d

er Kal
-

te-Markt-P
räside

nten
hat er-

neut
die Palliat

ivstati
on der

Main-Ki
nzig-K

linike
n

Schlü
chtern

unter
stützt

–

dieses
Mal mit zwei Vid

eo-Ba-

bypho
nen.

Die Gerät
e wur-

den imRahm
en eines

persö
n-

lichen
Besuc

hs an
die St

ation

überg
eben,

um das Te
am bei

seiner
wichtig

en Arbeit
zu

unter
stütze

n.

Der
d

Mit Ihr
er Hilf

e

finden
Kinder

Platz z
um

Spiele
n.

Spend
en

Sie un
ter

www.d
khw.d

e

K R E B S
K R E B S
INFOR

MATIO
N

Deutsch
e Krebs

hilfe

WASHI
LFT

Wir brin
gen

ORDN
UNG in die

JOBSU
CHE
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Ausgabe
M

itte

Eltern
gegen

Lehrerin

Theatergruppe
Lam

penfieber probt „Frau
M

üller m
uss w

eg!“

VON
M

ATTHIAS
GRÜNEW

ALD

Hanau
–
Es

geht
hoch

her

beim
Elternabend

der
Klasse

4b. Erzürnte
Eltern

m
achen

Front gegen
die Lehrerin

Frau

M
üller.

Und
so

lautet
das

Theaterstück,
an

dem
die

Theatergruppe
Lam

penfieber

seit
einigen

W
ochen

probt,

folgerichtig:
„Frau

M
üller

m
uss w

eg!“

Schon
der

Film
von

Sönke

W
ortm

ann
w
ar

ein
Erfolg,

trifft er doch, w
ie
das gleich-

nam
ige

Theaterstück
von

Lutz
Hübner, einen

Nerv: He-

likoptereltern, die
die

Haus-

aufgaben
ihrer

Kinder
über-

nehm
en

und
glauben,

ihr

„Prinz“
oder

„Prinzessin“
sei

zu
Höherem

berufen.

„Ein
Elternabend

ist
ähn-

lich
w
ie
eine

Vereinssitzung

oder
eine

Eigentüm
erver-

sam
m
lung“,

erläutert
einer

der
Akteure

die
Hintergrün-

de
des

Stückes. Denn
hinter

der Fassade des Gem
einw

ohls

w
ird

im
m
er

um
egoistische

Einzelinteressen
gekäm

pft.

In
diesem

Fall die Versetzung

aufs Gym
nasium

. W
as locker

und
am

üsant daherkom
m
t –

nur
allzu

gern
schaut

m
an

den
Streithähnen

zu
–
„ist ei-

gentlich
ein

sozialkritisches

Stück“, sagt Petra
Siebert, die

die
Rolle

der
M
utter

Jessica

übernom
m
en

hat. Für
Regis-

seurW
olf Blum

e ist das Stück

„eine
böse

Satire“, in
der

die

elterliche
Vernunft

von
„fast

instinkthaftem
Verhalten“

abgelöst w
ird. Doch

die
Päda-

gogin
w
eiß

sich
zur W

ehr zu

setzen.
„Ihr

Sohn
dreht

durch, w
enn

er nicht die volle

Aufm
erksam

keit
bekom

m
t“,

lautet der Vorw
urf der Lehre-

rin
Frau

M
üller. „Das

ist
bei

Hochbegabten
so“, die

Replik

der Eltern, die das Fehlverhal-

ten
ihres Kindes partout nicht

einsehen
w
ollen.

W
er letzten

Endes die Ober-

hand
gew

innt,
können

die

Zuschauer
bei

der
Prem

iere

im
Olof-Palm

e-Haus
am

8. Februar m
iterleben. W

eite-

re
Vorstellungen

finden
am

9.,
15.

und
16.

sow
ie

am

22. und
23. Februar

statt. Be-

ginn
ist

um
19

Uhr. Tickets

gibt
es

bei
den

bekannten

Vorverkaufsportalen.

In
der neuen

Inszenierung
der Gruppe

Lam
penfieber den

Kam
pf zw

ischen
Eltern

und
Lehre-

rin
zu

verfolgen, ist durchaus unterhaltsam
.

FO
TO

: M
ATTHIAS

GRÜNEW
ALD

Erfolgreichen

Film
für die

Bühne
adaptiert

Freibad
öffnet

ein
Jahr später

als geplant

Bei der um
fassenden

Sanie-

rung
des Heinrich-Fischer-

Freibades sind
unerw

artete

Hürden
aufgetaucht: Die

Kam
pfm

ittelsondierung
hat

lange
gedauert, Regenfälle

haben
für Verzögerungen

gesorgt, außerdem
gab

es

Fundam
entfunde

sow
ie

Bodenverunreinigungen.

Folge: Die
Kosten

für die

Baum
aßnahm

en
sind

deut-

lich
gestiegen

auf voraus-

sichtlich
elf M

illionen
Euro

–

und
das Freibad

kann
nicht

w
ie

geplant im
nächsten

Som
m

er eröffnet w
erden. Es

soll erst 2026
w

ieder in
Be-

trieb
gehen.

CS./FO
TO

: PATRICK
SCHEIBER

Fenster – Terrassendächer

Haustüren
– W

intergärten

Seit 1978 Ihr starker

Partner rund
um

s Haus.

W
IR

W
ÜN

SCHEN

IHN
EN

EIN
EN

GUTEN
START

IN
S
N
EUE

JAHR!

06184-992960

Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.therm
osun.de

Aschaffenburger Str. 18
| Seligenstadt

Tel.: 06182-21961

www.juwelier-dittmeier.de

JUW
ELIER

DITTMEIER

Aschaffenburger Str. 18 | Seligenstadt
IHR SPEZIALIST

IN
SELIGENSTADT FÜR:

Verlobungs- und Trauringe

Gold- &
Silberschmuck, Brillianten

Schmuckreparatur und Anfertigung

Ankauf von Gold, Silber,

Schmuck und M
arkenuhren

Mit SICHERHEIT

fürALLE

was dabei!

K R E B S

K R E B S

www.krebshilfe.de

INFORMATION

Deutsche Krebshilfe

ALLES,WASHILFThospiz

Louise deMarillac
über ihre unterstützung

Wir freuen uns

nussallee 30 · 63450 Hanau

Tel. (06181) 50705-0

E-Mail: hospiz@sozialewerke.de

Internet: www.hospiz-louise-hanau.de
Unser spendenkonto:

sparkasse Fulda

IBAn: de42 5305 0180 0000 0769 55

Reiseveranstalter: Reisebüro Bruchköbel Gm
bH, Innerer Ring 5,

r: 06181 - 97920, Mail: info@reisejung.de / www.reisejung.de

Eingeschlossene Leistungen:

Flusskreuzfahrt ab Köln / bis Hanau Hafen, 7 Übernach-

tungen anBord derM
S SW

ISS SPLENDOR, Busanreise ab

Bruchköbel, M
aintal und

Hanau
Hbf

nach
Köln

zum

ff
Ein

und
Ausschiffungsgebühren, W

illkom
m
ens-

ll ension
m
it Frühstücks-

8 Tage Oster-Flusskreuzfahrt zur Tulpenblüte nach Holland

Termin: 15.04. bis 22.04.2025

Köln - Gorinchem
- Rotterdam

-

Schoonhoven - Hoorn -

Nijmegen - Zons - Bonn - Rüdesheim

- Hanau HafenFRÜHBUCHER-

VORTEIL:

Sie sparen

EUR 50 p.P.

bei Buchung

bis zum

15. Januar 2025

• Busanreise nach Köln ab/Bruchköbel,

Hanau
und M

aintal inklusive

• Reiseende
Hafen

von
Hanau

• Farben

Keukenhof

• Aus

noram
afahrt

T

heimatnah
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„Milchbubis“ in die Flucht geschlagenFalsche Stadtwerkemitarbeiter in Schubertstraße

die offenbar ebenfalls „Besuch“ der Kapuzenmännerbekommen hatte. „Bei mirhatten die auch geklingelt,aber ich habe sie weggejagt“,habe diese gesagt. Ob nochmehr Bewohner betroffensind – und gar den beidenEinlass gewährt hatten, istbisher unklar.
Was der Tochter noch inErinnerung geblieben ist: dasrecht unsichere Verhaltender beiden mutmaßlichenBetrüger. „Das waren Milch-bubis, etwa im Alter vonAnfang zwanzig.“ Sie hat soeine Situation zum erstenMal erlebt, und hat trotz ih-rer Geistesgegenwart nochVerbesserungspotenzial er-kannt: „Beim nächsten Malwerde ich bei allen Nachbarnklingeln und schreien, dassman die Männer aufhaltensoll.“

Trotzdem ist das alles einordentliches Paket mit Zeu-genaussagen, mit dem dieTochter später die Beamtenauf der PolizeidienststelleHeusenstamm informierte.Eine Polizistin hatte die Fotosder Tochter abfotografiert.Die Polizei durchsuchtekurz nach dem Anruf derTochter per Streifenwagenden „Nahbereich“ der Woh-nung, „konnten dort aberniemanden mehr feststel-len“, wie ein Polizeisprecherauf Anfrage formuliert. EineAnzeige wurde nicht gestellt.Offenbar war die Woh-nung der besagten Rentneran diesem Neujahrstag nichtdas alleinige Ziel der mut-maßlichen Betrüger. Denndie Tochter berichtet, dassihre Mutter am Donnerstageine Frau aus einem anderenStockwerk getroffen habe,

wa ein BMW oder Mercedes.“DerWagen habe auf einer ge-strichelten Fläche gestanden,also im absoluten Haltever-bot – und in FahrtrichtungBürgermeister-Mahr-Straße,die im weiteren Verlauf zurAutobahn führt.Das Telefonat mit der Poli-zei hatte die Tochter unter-dessen unterbrochen, „weilich vom wegfahrenden Autoein Foto machen wollte“. Dasmisslang aber, weil alles zuschnell gegangen war, zu-dem war die Entfernung ausdem dritten Stock doch zugroß. Was der Frau immer-hin noch in Erinnerung ge-blieben ist: Der weiße SUVsoll ein Münchner Kennzei-chen mit der Buchstaben-kombination M-LC gehabthaben. Die nachfolgendenZahlen bleiben allerdings un-klar.

VON STEFFEN GERTH

Obertshausen – Wie gut, dassdieses Obertshausener Rent-nerehepaar eine geistesge-genwärtige Tochter hat,sonst wären sie gleich zu Be-ginn des neuen Jahres mögli-cherweise Opfer von Trickbe-trügern geworden. Die Toch-ter war am Neujahrstag zuBesuch bei ihren Eltern in de-ren Wohnung im drittenStock eines Mehrfamilien-hauses in der Schubertstraße96, als es gegen 12.22 Uhr ander Tür klingelte. Die Toch-ter öffnete und sah sich zweiMännern mit Kapuzenpullisgegenüber. Nach Angabender Frau hatten diese sich alsMitarbeiter der Stadtwerkeausgegeben, um angeblich inder Wohnung den Energie-verbrauch abzulesen und da-nach „ein gutes Angebot“ ab-geben zu wollen.Was dieses Angebot seinsollte, ist unklar. Und in dieWohnung gelangten dieMänner sowieso nicht, denndie Tochter fragte nach denDienstausweisen der angebli-chen Stadtwerke-Mitarbei-ter.
Deren Antwort nach Aussageder Tochter: „Den haben wirheute nicht dabei.“ Darauferwiderte die Tochter, dassdas aber ärgerlich sei undschlug vor, dass die beiden soschnell wie möglich ver-schwinden und nie wiederkommen. Nicht nur das. DieTochter kündigte an, dass siegleich die Polizei informie-ren – aber zuvor noch beidefotografieren werde. Dennzufällig hatte die Frau ihrMobiltelefon in der Hand.„Daraufhin haben die Män-ner die Kapuzen über denKopf gezogen und sind dieTreppe hinuntergerannt.“Die Tochter wählte danndie Nummer der Polizei, un-terbrach das Gespräch aber,weil sie aus dem Fenster zu-sah, wie die beiden mutmaß-lichen Betrüger in einen wei-ßen SUV mit MünchnerKennzeichen gestiegen sind.„Das Fabrikat ist wahrschein-lich ein Kia Sportage“, sagtdie Tochter. „Auf jeden Fallkein auffälliges Auto, wie et-

Kapuzen auf, und weg: Die beiden mutmaßlichen Trickbetrüger auf ihrer Flucht übers Tre

penhaus, fotografiert von der Tochter eines Rentnerehepaares.
FOTO: PRIVA

Awo und Edeka Deckenbachstellen Fahrdienst auf die Beine
15 Uhr der neunsitzige Tran-sit-Transporter der AwoObertshausen auf dem Park-platz vor dem Eingang desehemaligen Hit in der Kö-nigsberger Straß

und gehbehinderte Men-schen organisiert.Wer darüber hinaus indi-viduelle Fahrtermine buchen möc

maligen Hit-Marktes gehör-ten, fragte sich Deckenbach,wie er seinen zukünftigenKundinnen und Kunden, diein ihrer Mobilität einge-schränkt sind, die Durststre-cke bis zur Eröffnung

Obertshausen – Der Hit geht.Edeka kommt. Allerdingswird die Wiedergeburt desNahversorgers an der Kö-nigsberger Straße unter neu-er Flagge zeitlich der einermenschlichen Schwanger-schaft ähnelnIm

www.telekom.de/glasfaser

Jetzt als
Glasfaser-
Interessent
registrieren!

-Z GLA

Wir laden Sie herzlich zumKOSTENLOSENHÖRTESTein!...denn gutes Hören istLebensqualität für Körper & Seele!

Mühlheim·Offenbach-Bieberwww.altstadtmetzgerei.de

Die Lieblingswurst von Groß und Klein

>> Was du tust, macht einen Unterschied – und du musst entscheiden,
welche Art von Unterschied du machen möchtest. <<

frisch oder gesalzen – so schöne gibt´s nur bei uns!

Premiumqualität vom Schwäbisch-Hällischen Landschwein

Unser Beliebtester! Immer frisch und lecker!

www.baumesse.de
UEN

WOHNEN
RENOVIERENENERGIESPAREN
FREIKARTE

Täglich 10 - 18 Uhr

17.-19.01.

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE
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DerneueOrden ist

da!
„Die Fastnacht 2025 hat nicht

voreingenommen
symbolisch den Handwerker-

baum erklommen“ – so prä-

sentieren Heimatbund-Ehren-

vorsitzender Richard Biegel

(von links), Sitzungspräsident

Bernd Büddefeld, Ordensge-

stalter Joachim Rühl und Vor-

sitzender Stefan Emge den

neuen Fastnachtsorden des

Heimatbundes Seligenstadt.

Bei der ersten Sitzung der ak-

tuellen Kampagne am kom-

menden Freitag wird er erst-

mals verliehen. Dazu werden

auch Pins zum Anstecken

geboten, di
Heima

Gedenken an bedeutenden Künstler

Ordensbruderschaft bringt Plakette an Hans Memlings Geburtshaus an
Historisches Seligenstadt bei

der Umsetzung der Digitalisie-

rung der Synagoge mit einem

Zuschuss zu den Kosten von

10000 Euro sei besonders be-

deutsam. Bereits dieses Jahr

wird die Arbeit voraussicht-

lich vorgestellt werden. Schon

jetzt weist Zabolitzki auf das

Geleitsmahlhin, das indiesem

Jahr am 10. Mai im Riesen

stattfinden wird.
Neben der Aufnahme neuer

Mitglieder und musikalischen

Beiträgen wird die Bruder-

schaft einen international be-

kannten Dozenten begrüßen.

Wer das seinwird, sei noch ge-

heim.

yfi

Seligenstädter Künstler Georg

Hüter hat der Ordensbruder-

schaftmitgeteilt, dass erbei all

seinen Ausstellungen seiner

Kunstwerke im In- und Aus-

land immer gerne erwähne

und angebe, in der gleichen

Stadt geboren und aufgewach-

sen zu sein, wie Hans Mem-

ling.
Des Weiteren blickt die Or-

densbruderschaft auf ein er-

eignisreiches Jahr zurück.

Nach dem Wechsel an der

Spitze berichtet der neue Or-

densmeister Norbert Zabolitz-

ki von vielen Impulsen und

neuen Projekten. Die Unter-

stützung des Arbeitskreises

Anwesenheit des Kuratoriums

der Ordensbruderschaft und

des jetzigen Eigentümers des

sehr aufwendig restaurierten

Hauses, Christoph Funk, ange-

bracht werden.
„Hans Memling, dessen Na-

me sich viel zu selten in unse-

rer Stadt und in den Köpfen

seiner Einwohner wiederfin-

det, ist heute noch einer der

bedeutendsten Maler seiner

Epoche“, heißt es in einer Mit-

teilung der Ordensbruder-

schaft. Die Plakette ist nun ein

dezenter, aber nicht zu über-

sehender Hinweis auf ein Al-

leinstellungsmerkmal seiner

Geburtsstadt. Der gebürtige

Seligenstadt – In Seligenstadts

Altstadt befinden sich viele

Häuser mit einer spannenden

Historie. Eines davon ist das

„Haus Stern“ am Marktplatz.

Es ist das Geburtshaus des Ma-

lers Hans Memling (geb. zwi-

schen 1433 und 1440). Auf ei-

ner Plakette, die nun ange-

brachtwurde,wirddaraufhin-

gewiesen: „Hier lebte um1440

der Maler Hans Memling ge-

storben in Brügge“.
Den Auftrag für diese hat

die Ordensbruderschaft vom

Steyffen Löffel erteilt, die Ge-

staltung übernahm Georg Hü-

ter. Zum Jahresbeginn war die

Plakette fertig und konnte in

Unscheinbar und doch bedeutsam: Die Plakette, die nun am Haus von Christoph Funk (dritter von rechts) angebracht wurde,

verweist auf die Geburtsstätte des Künstlers Hans Memling.

FOTO: P/ORDENSBRUDERSCHAFT
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Helfen, bis der Arzt kommt

346 Ehrenamtler unterstützen Profis und retten Menschenleben

nächste Ausbildungskurs mit

25
Aktiven

in
der Rettungs-

dienstschule
des

ERD. „Pro

W
oche haben

wir fünf neue

Anmeldungen“, ist Sebastian

Bergold vom
ERD stolz.

Der Erfolg muss allerdings

auch
bewältigt werden. Das

Voraushelfersystem
ist origi-

när keine Pflichtaufgabe des

ERD. Die Initiatoren
wie Se-

bastian
Bergold, Betriebslei-

ter
Christian

Schönemann,

der ärztliche Leiter des Ret-

tungsdienstes, Holger Adler,

und sein
Kollege Dirk Eisen-

traud (Leitstellenleiter) stem-

men diese Aufgabe zusätzlich

zum
Tagespensum.

Auch
die

Krankenkassen

halten sich raus. Das Projekt

finanziert
sich

allein
aus

Spenden. Geld
für

Notfall-

rucksäcke
oder

auch
ein

Fahrzeug kommen
vom

Au-

tohaus Brass oder dem
Diet-

zenbacher
Ehepaar

Helmut

und
Irene

Trebus, das
mit

dem
Gewerbeverein die Diet-

zenbacher
Golfmeisterschaf-

ten
organisiert, die Spenden

für gute
Zwecke

einspielen.

Aber selbst wenn das Projekt

zusätzliches Engagement ver-

langt, wird der ERDnichtmü-

de, am
Ball zu bleiben. „Das

System
war und ist uns eine

Herzensangelegenheit“, sagt

Christian Schönemann.

Meist aus Angst, etwas falsch

zu machen. „W
enn ich dann

eintreffe,
ist

die
Erleichte-

rung deutlich zu spüren, dass

jetzt jemand da ist, der sich

auskennt.“
Alle

Einsätze
sind

freiwil-

lig. Alarmierungen, die stets

über eine Handy-App von der

Zentralen
Leitstelle

in
Diet-

zenbach

hereinkommen,

können auch abgelehnt wer-

den. „Zum
Beispiel, wenn ich

gerade meine Kinder betreu-

en
muss und

einfach
nicht

wegkann
in

dem
Moment.“

Die
Voraushelferin

lobt

den
wertschätzenden

Um-

gang
aller Beteiligten

mitei-

nander. Immer bestehe nach

belastenden
Situationen

die

Möglichkeit zur Nachbespre-

chung
des

Erlebten. Dafür

gibt es ein
spezielles Krisen-

interventionsteam
und

eine

Telefonhotline.

Im
vergangenen

Mai aus

der Taufe
gehoben, hat das

Projekt
einen

glänzenden

Start hingelegt. Die Initiato-

ren vom
ERD hatten das Ziel,

bis Jahresende 100 Aktive für

die gute Sache zu gewinnen.

Das wurde deutlich übertrof-

fen. Aktuell haben
sich

be-

reits
346

Interessentinnen

Interessenten
gemeldet,

davon sind schon ausge-

Im
Januar startet der

Reutter ins Spiel.

W
as motiviert die

zweifa-

che
Mutter, sich

zusätzlich

zum
harten

Job noch
ehren-

amtlich
zu

engagieren? „Ich

könnte
es mir nicht verzei-

hen, wenn jemand in meiner

Straße einen Hirnschaden er-

leidet, weil die Reanimations-

maßnahmen
verzögert

be-

ginnen, und ich sitze derweil

entspannt vorm
Fernseher“,

beschreibt die 40-Jährige die

innere
Verpflichtung

zum

Handeln, die sie bei diesem

Thema verspürt.

Seit Mai ist die Ärztin nun

dabei. Dreimalwar sie seither

im
Einsatz. Unter

anderem

an der Tennishalle in Duden-

hofen. Ihr Nothelferrucksack

trägt die Nummer 13. Darin

befinden sich ein Beatmungs-

beutel mit Maske
und

eine

Beatmung
ilfe

(Larynx-Tu-

bus),

mihandschuhe,

Erste-H

für kleinere

tdruckman-

Stethoskop,
Ver-

knallfar-
ste

als
iß,

VON BERNHARD PELKA

Rodgau – Im
Berufsalltag ver-

stärkt Dr. Maike Reutter eine

Gemeinschaftspraxis in
Nie-

der-Roden. Zusätzlich
enga-

giert sich
die Fachärztin

für

Anästhesiologie und Intensiv-

medizin
für

ein
segensrei-

ches
Projekt

des
Eigenbe-

triebs
Rettungsdienst

Kreis

Offenbach (ERD): das Voraus-

helfersystem. Dabei verkür-

zen Freiwillige mit medizini-

scher Vorbildung bei Notfäl-

len
wie

Herz-Kreislauf-Still-

stand
oder Bewusstlosigkeit

in
einem

Umkreis von
500

Meter um
ihren Standort die

oft entscheidenden
Minuten

bis zum
Eintreffen

des Ret-

tungsdienstes, indem
sie bis

dahin
Erste Hilfe leisten. Et-

wa durch
eine Herz-Lungen-

W
iederbelebung.

Bedeutet:

drücken, bis der Arzt kommt.

In der Regel vergehen zwi-

schen
Alarmierung und Ein-

treffen
des Rettungsdienste

am
Unglücksort im

Kreis

fenbach
neun

Minut

Erfolgsquote von

nen liegt in De

etwa elf Pro

kürzun
Inte

Holger Adler, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes, und Dr. Maike Reutter zeigen den Notfallrucksack mit Beatmungshilfe.

produziert Strom

Kilowattstunden ins Netz ein

„W
ir wollten

mit der Plane

aber auf keinen Fall in einen

zweitenW
inter gehen“, schil-

dert Ebel-W
aldmann die Aus-

gangslage.
Die

wirtschaft-

hste
Lösung

war
schließ-

der Ersatz des gestohle-

Kupfers durch eine Kon-

aus Trapezblech.

hebt sie sich deut-

restlichen
Kupfer-

tativ sei das je-

terschied. Um

ügen
vorzu-

umfangreiche
chungs-

„Natürlichchrif-
chutz.“

enenGeld.du-

Netzfürde
8,7tung. N

sich
die

eW
irt-

Stadtwerke

enes Jahr be-

worden. Jetzt folgt

achsanierung
der

ngebäude.

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht
www.backstube-weller.de
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Für Kinderrechte
auf die

Straße

Sternsinger von
St. Peter bringen

Segen
auch

ins Rathaus

VO
N

PETER
KLEIN

Offenbach
–
Am

6. Januar
ist

der
Tag

der
heiligen

drei Kö-

nige. Sie
folgten

einem
Stern,

der
sie

nach
Bethlehem

zum

Jesuskind
in

der
Krippe

führ-

te.
In

dieser
Tradition

m
a-

chen
sich

Jahr für Jahr Kinder

auf den
W
eg. Sie

bringen
den

Segen
„C+M

+B“,
Christus

m
ansionem

benedicat, Chris-

tus segne
dieses H

aus, an
und

sam
m
eln

Spenden
für

Kin-

derprojekte.

Im
G
em

eindezentrum
von

St.
Peter

sitzen
Jungen

und

M
ädchen

zw
ischen

acht
und

elf Jahren
und

basteln
an

ih-

ren
Kronen.

Später
kom

m
t

die
vierjährige

Frida
dazu. Sie

m
öchte unbedingt dabei sein.

O
bw

ohl
sie

die
Texte

nicht

die
G
rößeren

vom
Zettel

kann,
schafft

sie

m
itzusingen.

sie
sich

seit

n,
Lie-Am

Em
ilia

und
die

neunjährige

Am
elia

das
erste

M
al. Sie

sei

schon
etw

as
nervös,

gibt

Am
elia

zu.

Ihre
erste

Station
führt die

Kinder in
das Elisabeth-M

aas-

H
aus,

ein
Pflegeheim

im

N
ordend. Pfarrer

Janusz
Pio-

trow
ski

liest
die

G
eschichte

aus
dem

M
atthäus-Evangeli-

um
,
segnet

Sternsinger
und

Bew
ohner. „W

ollt ihrm
it uns

die
W
elt

verändern“,
singen

die
Sternsinger

zum
Ab-

schied. D
afür gibt es neben

ei-

ner
Spende

Süßigkeiten, die

direkt
vor

O
rt

vertilgt
w
er-

den. G
ruppenleiterin

M
iriam

El H
addad

kann
aufatm

en, al-

les
ist

gut
gegangen.

Keiner

hat
den

Text
vergessen. Seit

drei Jahren
leitet die

21-Jähri-

ge
die

Sternsingergruppe
in

der G
em

einde.

O
rganisiert

w
ird

die
Stern-

singer-Aktion
vom

Kinder-

m
issionsw

erk
in

Aachen. Un-

ter dem
M
otto

„Kinder helfen

Kindern“
ist

es
die

größte

Spendensam
m
elaktion

von

Kindern
w
eltw

eit.
Rund

50

Euro
konnten

die

Sternsinger
im

vergangenen
Jahr

einsam
-

m
eln. Unterstützt w

erden
da-

m
it
m
ehr

als
1.000

Projekte

für Kinder in
93

Ländern.

Ihr
zw

eiter
Besuch

ist
für

die
Kinder

eine
Überra-

schung. Er führt sie
direkt ins

Rathaus.
Auch

Stadtverord-

netenvorsteher
Stephan

Fär-

ber
hat

die
Sternsinger

be-

stellt. Als
besonderes

D
anke-

schön
gibt es einen

Blick
von

der D
achterrasse

im
15. Stock

des Rathauses auf O
ffenbachs

D
ächer. „D

er
Stern

führt uns

zum
Kind,

w
eil

alle
Kinder

w
ichtig

sind“, singt der N
ach-

w
uchs

im
Am

tszim
m
er

des

Stadtobersten, bevor
M
iriam

El
H
addad

den
Segen

anb-

ringt.Jedes
Jahr

steht
die

Spen-

denaktion
unter einem

ande-

ren
M
otto.

In
diesem

Jahr

w
erden

vor
allem

Projekte

gefördert, die
sich

für Kinder-

rechte
einsetzen. Auch

darü-

ber
haben

sich
die

Sternsin-

ger
bei

ihren
Treffen

infor-

m
iert

und
einen

Film
gese-

hen. Unterstützt
w
erden

bei-

spielsw
eise

Projekte
in

Kenia

oder Peru. „Kinder haben
das

Recht
auf

Essen
und

Trin-

ken“,
fällt

dem
siebenjähri-

gen
Jonas

ein.
„Auf

Bildung

und
nicht

arbeiten
m
üssen“,

ergänzt
die

achtjährige
Em

i-

lia. D
och

auch
das

Recht
auf

M
einungsfreiheit und

gehört

zu
w
erden,

ist
ein

Kinder-

recht.
Besonders

fasziniert

w
aren

die
Sternsinger, als sie

im
Film

eine
G
rundschule

sa-

hen, in
der

Kinder
ihre

Leh-

rer
benoteten, w

ie
M
iriam

El

H
addad

berichtet.

Ein
w
eiterer

Besuch
führt

die
G
ruppe

zu
H
errgan

Berg.

D
ie

27-Jährige
erw

artet
die

Sternsinger schon. D
en

Segen

zu
bekom

m
en,

bedeute
ihr

sehr viel, berichtet sie. Sie
sei

früher
selbst

Sternsingerin

gew
esen

und
im

m
er noch

als

M
essdienerin

tätig.

N
och

zehn
w
eitere

H
ausbe-

suche
stehen

für die
Sternsin-

ger
von

St. Peter
an

diesem

Tag
an.

Sie
singen,

spenden

den
Segen,

sam
m
eln

Spen-

den
und

Süßigkeiten.
D
ann

steht
das

an, w
orauf

sich
an

diesem
anstrengenden

Tag
al-

le
am

m
eisten

freuen: Es gibt

Pizza.

Die
Sternsinger von

St. Peter: D
er Blick

m
it Stadtverordnetenvorsteher Stephan

Färber vom
15. Stock

des Rathauses auf O
f-

fenbach
ist für die

Kinder ein
Erlebnis.
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Leben & Wohnen
Verlags-Sonderveröffentlichung

100 Jahre Qualität und Vielfalt
Wombacher (Jügesheim): Tage der offenen Tür zum Jubiläum

faktur.
1925 übernahm Gottfried
Wombacher das Kohlenge-
schäft von seinem Schwieger-
vater Valentin Josef Schmitt -
die Geburtsstunde der Firma
Wombacher. Kohle, Öl und
die dazu passenden Öfen be-
stimmten die 50er Jahre, 1961

folgte der Umzug von der Jü-
gesheimer Vordergasse in die
Ludwigstraße 81 - 85, noch
heute das Domizil der Firma
Wombacher. Küchen, Bäder,
Heizungsanlagen und mehr
erweiterten das Angebot und
in den 70er Jahren wurde der
Schwerpunkt endgültig auf
den Bau von Komplettbädern
und Heizungsanlagen gelegt.
Im Jubiläumsjahr 2025 leiten
Daniel und Benjamin Wom-
bacher und damit die vierte
Generation die Geschicke des
Unternehmens.

Wombacher GmbH
Ludwigstraße 81-85
in Rodgau-Jügesheim,
Telefon 06106 84430
info@wombacher-gmbh.de
www.wombacher-gmbh.de
Öffnungszeiten: Montag
bis Freitag 8 bis 18 Uhr,
Samstag 9 bis 13 Uhr.

der offenen Tür zum Womba-
cher-Jubiläum ebenfalls über
die neuesten Trends. Die sind
natürlich auch jederzeit in
den Ausstellungsräumen zu
sehen, zum Beispiel ein neu-
es, fugenloses Badezimmer
und neue Badmöbel nach
Maß aus einer lokalen Manu-

Bad, Fliesen, Heizung und Sa-
nitär - dafür steht seit mittler-
weile 100 Jahren in Jüges-
heim der Name Wombacher.
Das renommierte Familien-
Unternehmen verwirklicht
Traumbäder zum Wohlfühlen
komplett aus einer Hand und
ist der fachkundige Partner,
wenn es um energiesparende
moderne Heizsysteme sowie
die Nutzung von Solarener-
gie geht.
Das Jubiläum wird mit den
Tagen der offenen Tür am
Samstag und Sonntag, 22.
und 23. Februar - dem Wo-
chenende der Bundestags-
wahl - gefeiert. An beiden
Tagen hat Wombacher je-
weils von 9 bis 16 Uhr geöff-
net und lädt zum Staunen
und Entdecken in seiner 1000
Quadratmeter großen Aus-
stellung ein.
Dabei wird das Thema Hei-
zung eine große Rolle spie-
len. Die Hersteller Buderus,
Viessmann und Ökofen sind
mit jeweils einem Showwa-
gen vor Ort und präsentieren
modernste Heizungstechno-
logie. Am Samstag, 22. Febru-
ar, um 14 Uhr hält ein Experte
von Buderus einen Vortrag
über das neue Heizungsge-
setz (GEG), Fördermöglichkei-
ten, Umsetzungspläne der
Bundesregierung sowie CO2-
Bepreisung und gibt Hand-
lungsempfehlungen.
Vertreter aus der Sanitärin-
dustrie - zum Beispiel von Ge-
berit, Hansgrohe und Grohe -
informieren an den Tagen

1948 trat Alfred Wombacher, Sohn von Gottfried Wombacher,
in die Firma ein.

Das Team der Wombacher GmbH im Jubiläumsjahr. FOTO: KC

Wohnen nach Feng-Shui
Dos and Don’ts der Einrichtungslehre

tung zu unterteilen. Ein Mix
aus Naturtönen, Weiß und
Grün fördert die Konzentrati-
on und Kreativität im Arbeits-

zimmer. Grün-
pflanzen bringen
Frische hinein und
geschlossene Re-
gale als Stauraum
für die Akten mehr
Ruhe. Zur Gestal-
tung des Wohnbe-
reichs nutzen Ein-
richtungsfachleu-
te nach den Prinzi-
pien des Feng-Shui
warme Erdtöne,
Orange oder ein
helles Blau. Kanti-
ge Formen sind zu
vermeiden. Lieber
sollte runden For-
men der Vorzug
gegeben werden.
Natürliche Mate-
rialien wie Kera-
mik und Leinen,
ein Zimmerbrun-
nen, eine Schale
mit
frischem Wasser
und Blüten sowie
Muscheln, Pflan-
zen, Hölzer oder

Steine bringen die Natur ins
Haus. Die Mitte des Raumes
bleibt frei, damit die Energie
ungehindert fließen kann.
Vertrocknete Pflanzen auf
der Fensterbank oder ein
Spiegel gegenüber der Tür
oder dem Bett beeinträchti-
gen den Energiefluss in den
Räumen. Im Feng Shui wer-
den mittelgroße bis große
Spiegel bevorzugt. Optimal
platziert geben sie eine ange-
nehme Sicht wieder. Bei-
spielsweise symbolisiert ein
Spiegel am Esstisch Reichtum
und bedeutet, dass sich das
Essen verdoppelt. Novalis

Foto: Pixabay

beitszimmer zur Verfügung
steht, ist es besser, Wohnen
und Arbeiten durch Teppiche
und eine andere Farbgestal-

Die Einrichtung der
Wohnung nach der
chinesischen Har-
monielehre Feng-
Shui soll die Lebens-
energie Chi besser
fließen lassen und
für Ausgeglichen-
heit sorgen. In vie-
len Fällen kann das
Zuhause wegen des
begrenzten Platzes
nicht vollumfäng-
lich an die Wohn-
philosophie ange-
passt werden. Doch
mit geringem Auf-
wand lässt sich mehr
Wohlgefühl im Sin-
ne des Feng-Shui er-
reichen. Alle Räume
sind durch große
Fenster oder Licht-
quellen mit warm-
weißem Licht ausge-
leuchtet. Die opti-
male Farbtempera-
tur, um eine gemüt-
liche Atmosphäre zu
erzeugen, liegt zwi-
schen 2.700 und 3.300 Kelvin.
Dimmbare Lampen können
bei Bedarf den Raum heller
machen. Selbst wenn kein Ar-

Fassadenrenovierung - Anstrich - Tapezieren
Fußbodenverlegung - Verputz - Vollwärmeschutz

06106 – 6 17 03

IInnhh. JJoosseeff SSppeeeerr

TaTankservice
W

T
W

T
W
l
te
r

Hauptstraße 111
63500 Seligenstadt

Tel.: 06182 - 22 05 97
Mail: info@walter-tankservice.deinfo@walter-tankservice.de
Web: www.walter-t.walter-t.walter ankservice.de

TÜV-überwachter
Fachbetrieb

nach §19 L WHG

Tankreinigung,
-demontage, -stillegung,

Innenhülleneinbau,
Tankraumsanierung,

Neuanlagen,
Dieseltankanlagen,

sowie Fugenabdichtungen.ungen.

WWiirr hheellffeenn IIhhnneenn ––
pprreeiisswweerrttttrtt uunndd kkoommppeetteenntt !!

Service rund um den Öltank

ME I STERBETR I EB
MALERMEISTER MATTHIAS ROTH

antik-aannttiiikk--
und modernpolsterei
neubezug, reparatur,
designberatung.

ALEXANDER BEHM
Friedrich-Ebert-Straße 4
63512 Hainburg
Tel. 06182-9936-17 · Fax -21
Mobil 0160-98920728
E-Mail: alexander.behm@gmx.de
www.polster-behm.de

Seit über 10 Jahren für Sie vor Ort!
Melanie Atzler
Offenbacher Landstr. 86 • 63512 Hainburg

Mobil: 0172 / 3 79 54 69 Tel. 0 61 82/8 20 16 38 • Fax 0 61 82/8 20 16 39
E-Mail: info@winterimmobilien.com • www.winterimmobilien.com

Ludwigstraße 81 - 85 • 63110 Rodgau-Jügesheim
Tel. 06106 / 8 44 30 • www.wombacher-gmbh.de

DerguteTagbeginnt imBAD!

WOMBACHER
BÄDER
FLIESEN
HEIZUNG

CHER

Beratung • Planung • Ausführung
- Alles aus einer Hand -

1.000m² großeexklusiveAusstellung

Tag der offenen Tür | Sa. 22.02.25 und So. 23.02.25 | 9 – 16 Uhr

100 mm, WLG 0,32 KW, inklusive Gerüstaufstellung, Dämmung verkleben,
verdübeln, verspachteln und Strukturputz aufziehen 2.850,00 EUR netto

Über 20 Jahre Erfahrung in kompletter
Haussanierung aus einer Hand

mit folgenden Leistungen:

Über
20
Jahre

- Verputzarbeiten
- Fassadendämmung
- Fassadensanierung
- Fensterbänkeeinbau, Aluminium/Granit
- eigener Gerüstbau

- Reparaturarbeiten
- Regenrinnenerneuerung
- Balkonsanierung/- geländer
- Innenausbau/-umbau
- Pflaster-/Maurerarbeiten - Gehwege

Büro: Karolingerstr. 9 · 63128 Dietzenbach
Lager: Philipp-Reis-Str. 14 · 63128 Dietzenbach
Tel. 06074 / 2 11 38 90, Fax 06074 / 2 11 38 91

Mobil 0171 / 7 43 81 78, E-Mail: sk-bau-gmbh@web.de

27
Jahre

Angggebot 2025:Angebot 2025:

4.600,00 EUR netto

27 Jahre Erfahrung in kompletter
Haussanierung aus einer Hand
mit folgenden Leistungen:

HAUS DÄMMEN SPART GELD!



Ich
bin
bereit

Liebe Wählerinnen und Wähler,
am 23. Februar müssen Sie eine
Entscheidung tre;en. Und es ist eine
wichtige Entscheidung.

Nur eine starke FDP im Bundestag
kann einen Richtungswechsel in der
Regierung Deutschlands bewirken.
Nur eine starke FDP kann auch uns im
Wahlkreis 186 - Odenwald davor
bewahren, weitere vier Jahre einer
mutlosen technokratischen
Regierung zusehen zu müssen.

Mein Angebot: Werden Sie aktiv, damit
ich für Sie aktiv sein kann,

Ihr

Mathias
Zeuner

Ich bin
bereit

Mathias Zeuner
Ihr Kandidat für den Bundestag im
Wahlkreis 186 - Odenwald.

FDP? Das sind doch die, die einer
übergri4gen und bürgerfeindlichen
Regierung an die Macht verholfen
haben. Und dann mit Getöse alles
hingeworfen haben. Warum soll ich die
wählen?

Die FDP, ich selbst, wir haben unsere
politischen Leitlinien nie verraten. Im
Gegenteil: An ihnen festgehalten zu
haben, war richtig.

Es war richtig, dem Bürger, uns allen,
frühzeitig die Möglichkeit zur
Entscheidung zurückzugeben. Und es
ist richtiger denn je: Nur die FDP steht
weiter fest für eine bürgerliche
Regierung der Mitte, der Freiheit und
des Wachstums in Deutschland.

Deswegen sollten Sie FDP wählen.

Impressum:

FDP

Wahlkreisverband 186

- Odenwald

Am Schlangensee 44

64807 Dieburg

mail@fdp-wk186.de

mathiaszeunerfdp

MathiasZeunerX

mathiaszeuner

Alles lässt sich ändern.

Mathias
Zeuner

MZbereit.de
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Mainflingen – Da fragte sich
der ehemalige Vorsitzende des
Geschichts- und Heimatver-
eins (GHV) Mainhausen, Dr.
LudwigStenger, schonvor eini-
gen Jahren, was man denn im
Hinblick auf das bevorstehen-
de 1250-Jahre-Jubiläum von
Mainflingen, im Jahr 2025 als
GHV dafür tun könne. Als ge-
bürtigem Mainflinger, Jahr-
gang 1941, mit offenen Augen,
Ohren und Herzen für die Hei-
mat, kam ihm da schnell die
passendeIdee.Einsachlichaus-
sagekräftiges, wie auch unter-
haltsames Chronikbuch, basie-
rend auf profunder Heimat-
kenntnis, sollte entstehen. Ge-
sagt, war da noch lange nicht
getan und aller Anfangwar na-
turgemäß schwer bei dieser
Mammutaufgabe.

Historieauf
mehrals260Seiten

Das Ergebnis auf mehr als
260 Seiten gesammelt, von
Stenger redigiert, und illustra-
torisch mit zum Teil farbigen
Fotos und Bildern gestaltet,
kann sich mehr als sehen las-
sen. Es dürfe zum Preis von 22
EUR in keinem Mainflinger
Haushalt fehlen, meinen viele
dererstenLesereinhellig.
Stenger bediente sich zahl-

reicher zugänglicherQuellen –
schulischer, kirchlicher und
vor allem auch privater. Von
vierGast-Autorenhatte erwäh-
rend seiner weit über einein-
halbjährigen Erstellungszeit
des Buches das Einverständnis

eingeholt, deren Texte verwen-
denzudürfen.EineSchenkung
des fränkischen Freien Ger-
hard an das Kloster Lorsch am
23. Juni 775 ließ erstmals den
alemannischen Namen „Ma-
nolfingen“ in einer Urkunde
erwähnen.
Der GHV konnte die Finan-

zierung der Chronik allein
nicht stemmen. Die Gemeinde
Mainhausen, der Kreis Offen-

bach sowie weitere Sponsoren
wurden mit ins Boot geholt.
GHV-VorsitzenderGeraldWiss-
ler übernahm den Kontakt zu
den Sponsoren, wie auch die
Koordination von Textbeiträ-
gen aus den Vereinen zu deren
ausführlicher Präsentation im
hinterenTeilderChronik.
Grußworte der wichtigsten

lokalen politischen Persönlich-
keitensindvornebenso indem

Buch enthalten. Der GHV
wünscht sich am Ende seines
Vorworts zum Chronikbuch,
dass es „dazu beiträgt, den Bür-
gern Mainflingens dasWerden
ihrer Gemeinde in 1250 Jahren
Geschichtenäherzubringen.“
Anschaulich gegliedert hat

StengerdasBuchinneun,ober-
halb auch farblich markierten
Rubriken: Vom Mainflinger
Wappen, der Geologie, Vorge-

schichte und Archäologie (Joa-
chim Lorenz von der anderen
Mainseite und die hiesige
Kreisarchäologin Gesine We-
ber), die unmittelbare Ortsge-
schichte,PfarreiundKirche,so-
wie die Schule. Der Arbeit und
dem Gewerbe im Ort widmet
sicheinweiteresKapitel.
Auch die Schifffahrt war

nachder Landwirtschaft später
ein wichtiger Erwerbszweig,

das Fährwesen für viele Bürger
existentiell wichtig. Über die
Bong’schen Mahlwerke wird
ebenso sehr ausführlich vom
Ton- und Kiesabbau berichtet
(Autor Matthias Koch). In die-
sem Abschnitt ist auch der 22-
jährige, mit allen rechtlichen
und emotionalenMitteln letzt-
lich erfolgreich geführte Ab-
wehrkampf gegen eine mehr
als dieGesundheit bedrohende
Giftmülldeponie ausführlich
beschrieben.

Erzählungen
ausderSpinnstube

In den „Mainflinger Ge-
schichten“ sind auch „Erzäh-
lungen aus der Spinnstube“
enthalten. „Orte mit Geschich-
te“ innerhalbMainflingens Ge-
markungsgrenzen sind ebenso
interessant beschrieben. Die
ortsansässigen Gastwirtschaf-
ten der vergangenen Jahrhun-
derte werden – ähnlichwie die
vielenehemaligenkleinenKrä-
mer- und Lebensmittelläden
vonMainflingen – in der Chro-
nik vorgestellt. Sogar der kom-
pliziertenfrüherenZeitbestim-
mung unter Einsatz von Post-
kutschen widmet sich die
Chronik. Im „Lädschen“ am
Ginkgoring 60 – rechts neben
den beiden Supermärkten –
geht das attraktive Buchwerk
über die Ladentheke. Die Er-
wähnung aller beteiligten Au-
toren, Quellen und den Druck
vorbereitenden Helfern findet
im Buchwerk ebenfalls einen
Platz. THILO KUHN

Manolfingen damals und heute
Chronik dokumentiert 1250 Jahre Leben in Mainflingen

Ein Blick aus der Luft auf den Mainhäuser Ortsteil Mainflingen. Dieser wurde 23. Juni 775 das erste Mal urkundlich genannt.
ARCHIVFOTO: AXEL HAMPE



Steht in deinem Zuhause eine Re-
novierung an oder möchtest du eine
Veränderung vornehmen? Dann ist
es an der Zeit, mal einen Blick nach
oben zu richten und sich mal über
die Gestaltung der Decke Gedan-
ken zu machen. Sie hat einen er-
heblichen Einfluss auf die Wirkung
eines Raumes.
Mit einer Spanndecke von Plameco
bieten wir dir die ideale Lösung!
Die perfekte Kombination aus einer
glatten Oberfläche mit integrier-
ter Beleuchtung, macht aus jedem
Raum ein ganz besonderes Zimmer.
Zur Auswahl steht ein großes Spek-
trum an Designs und Farben. Aus-
führung in matt oder in hochglanz
oder als transluzente Lichtdecke,
ganz individuell geplant. Indirektes
Licht, Infrarotheizung oder Akustik,
alles ist in die Decke integrierbar.
Durch die schnelle Montage und
ohne große Baustelle, kann sich
bereits innerhalb eines Tages das
neue Raumgefühl einstimmen. Ist
die Spanndecke einmal eingebaut,
genießt du wartungsfreie und per-
fekte Optik.

Dies ist alles machbar und komplett
aus einer Hand!
DieFachleutevonPlamecoTomovski
stehen dir bei der Planung deiner
neuen Decke mit ihrer jahrelangen
Erfahrung zur Seite. Denn seit über
Jahren werden hier mit Spannde-
cken Räume verschönert.
Jede Plameco-Decke wird einzig-

artig und nach deinen Wünschen
und Vorstellungen angefertigt. So
kannst auch du schon morgen schö-
ner wohnen!
Besuche uns in unserem Studio
in der Langstr. 29 in Offenbach-
Bürgel, am 15.02.25 und 16.02.25
von 10 – 16.00 Uhr. Hier findest du
inspirierende Ideen für jeden Raum.

– ANZEIGE –Spanndecken live erleben
bei Plameco in Offenbach
Wie aus einem Raum etwas ganz besonderes wird

• Spanndecken / Lichtdecken
• Beleuchtung nach Wunsch
• Akustik / Infrarot-Heizung

Komplettlösung aus einer Hand

*Außerhalb der gesetzlichen
Öffnungszeiten, keine Beratung,
kein Verkauf!

PLAMECO LIVE ERLEBEN
Samstag, 15.02.2025
Sonntag, 16.02.2025

10.00 - 16.00 Uhr

Plameco Tomovski Spanndecken
Langstraße 29

63075 Offenbach-Bürgel
T 069/50700949

www.plameco-frankfurt.de

RUF AN ODER KOMM IN DIE AUSSTELLUNG!
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Hainburg – Die Nachwuchsar-
beit wird für die Vereine stetig
herausfordernder.Dasvielfälti-
ge Freizeitangebot für junge
Menschen sorgt dafür, dass es
zu Engagement und aktivem
Mitmachen in Sportvereinen
mittlerweile große Konkur-
renz gibt. Um sich für die Zu-
kunft aufzustellen, müssen
sich die Vereine im Sportange-
bot und in der Vorstandsarbeit
anpassen – so lautet der Ansatz
der Turnerschaft Klein-Krot-
zenburg (TKK).

Spendenlaufwird
zuSpendenradeln

Sie möchte gezielt junge
Menschenansprechen,umdie-
se für ehrenamtlicheMitarbeit
im Verein zu begeistern, zu ge-
winnen und an sich zu binden.
Mit Erfolg: Für diesen Weg ist
die TKK in der Vergangenheit
bereits mehrfach ausgezeich-
net worden und geht ihn kon-
sequent weiter. Im Jahr 2019
gründeten sich etwa die „jun-
gen Zukunftsgestalter der TKK
(jZG)“. Sie haben sich nun ver-
größert, wie der Verein mitge-
teilthat.
Vor sechs Jahrenwurden sie-

ben junge Vereinsmitglieder
imAlter von13 bis 21 Jahren an-
gesprochen,welche in der TKK
schon lange verwurzelt sind
und aktiv am Training und am
Vereinsleben teilnehmen. Die-
se Gruppe ist nun um weitere
zwei Personen gewachsen. Sie
kamen eigenständig auf den
Vorstand zu undmöchten sich

ebenfalls aktiv einbringen. Die
jungen Zukunftsgestalter be-
stehen damit aus Stella Kopp,
Maike Staab, Sophia Kemme-
rer, Lara Jäger, Maris Petzold,
MarleneFlügel, KylieKrain,Ro-
salie Bischoff, Paula Sonnber-
ger.
In der Vergangenheit haben

sie schoneinigeProjekteeigen-
ständig geplant und umge-
setzt. Im Jubiläumsjahr der
TKK gab es einen gemeinsa-

men Ausflug in den Freizeit-
park Tripsdrill, aus einem ge-
planten Spendenlauf wurde
ein sehr erfolgreiches Spen-
denradeln. Dieses Jahr findet
vom4.bis 7. Septembereinege-
meinsame Freizeitfahrt nach
PalmadeMallorca statt. Außer-
dem haben sie den Vorstand
davonüberzeugt, beimenerge-
tischen Umbau der Turnhalle
eine Photovoltaikanlage zu in-
stallieren.

Vor kurzem fand der „Kick
off 2025“ statt, dreineueVeran-
staltungen sind bei den jungen
Mitgliedern inderPlanung:Ein
Kinder-Kino-Abend für alle in
der Turnhalle, außerdem ein
Imagefilmüber das Jugendtrai-
ninginderTKKundschließlich
ein Flunkyball-Turnier für die
Jugend. Die Zukunftsgestalte-
rinnenwerdendirekt vomVor-
sitzenden und Projektverant-
wortlichen Thomas Petzold be-

gleitet und betreut. Er hat den
jungen Frauen nicht nur die
Planungskompetenz gegeben,
sondern auch die Finanzmittel
zugesagt, umdieProjekte auch
umzusetzen.
Die Hessische Landesregie-

rung würdigte diese Möglich-
keit zurMitsprache undMitge-
staltung 2023 mit Platz zwei
des Partizipationspreises. Da-
für gab es vom Land eine Geld-
zuwendung5000Euro. dmk

Turnerschaft mit Zukunftsoffensive
Immer mehr Jugendliche gestalten TKK mit / Initiative für Photovoltaik

Nachwuchskräfte (von links): TKK-Vorsitzender Thomas Petzold, Stella Kopp, Maike Staab, Sophia Kemmerer, Lara Jäger, Maris
Petzold, Marlene Flügel, Kylie Krain, Rosalie Bischoff, Paula Sonnberger P/TKK

Klein-Krotzenburg – Der
Sportclub 1995 Klein-Krotzen-
burg hat das erste Nachwuch-
sturnier im Jahr ausgerichtet –
seit drei Jahrzehntenbewährte
Tradition im Tischtenniskreis
Offenbach. Angesichts von
mehr als 200 Anmeldungen
stellte sichder SCauf die große
Herausforderungein, indemer
dieHallemit allen20vereinsei-
genen Tischen bestückte. Den
ganzen Tag hatten Manuela

Schick, Markus Bahn und Eike
SchäferdieRanglisten imGriff,
die Vereinsmitglieder unter-
stützten sie tatkräftig. Nach
krankheitsbedingten Ausfäl-
len fanden147Kinder invierAl-
tersklassen den Weg in die
Kreuzburghalle. Neun Jungen
vomGastgeber nahmen an der
Veranstaltung teil und sam-
melten erste Erfahrungen bei
einem kreisweit ausgeschrie-
benen Turnier. Der PPC 1946

Neu-Isenburg führte die Liste
der Teilnehmer mit 19 Jungen
an. Da für die Endrangliste le-
diglich die Plätze 1 und 2 jeder
Gruppe vergeben werden
konnten, ist fürdieZukunftdie
Wiederbelebung der Zwi-
schenrangliste eine Überle-
gung wert. Am 8. März veran-
staltet der SC die Endrangliste
der qualifizierten Jungen und
MädchenausdemKreisgebiet.

dmk

Bewährte Tradition seit 30 Jahren
TISCHTENNIS 147 Teilnehmer an 20 Tischen bei Nachwuchsturnier

Betrieb an 20 Platten bei der Kreisvorrangliste in Klein-Krotzenburg. P/SC

Zellhausen – Lange war es still
um das Neubaugebiet „Zell-
hausenSüd“amsüdwestlichen
Ortsrand von Zellhausen, nahe
derBerlinerStraße. Jetztkönne
das Bauleitverfahren wieder
aufgenommenwerden, erklärt
Bürgermeister Frank Simon
(SPD). Der Zweckverband Was-
serversorgung Stadt und Kreis
Offenbach (ZWO) habe die Ge-

meinde informiert, dass die
Wasserversorgung für das ge-
planteBaugebiet gewährleistet
sei. Ziel sei esnun, imHerbstei-
nenBebauungsplan(B-Plan)für
das 15 Hektar große Gebiet ein-
zubringen und dessen Offenla-
ge zu beschließen. Anfang 2021
hatte eine Planungsgruppe ei-
nen ersten B-Plan-Entwurf er-
stellt, der auf die Ergebnisse ei-

nes Bürgerworkshops zurück-
ging. Eine inhaltliche Diskussi-
on in der Gemeindevertretung
hatte es zu diesem Zeitpunkt
aber noch nicht gegeben. 800
bis 900 Einwohnern könnte
das fertige Neubaugebiet Platz
bieten.BisdieerstenPrivathäu-
ser gebaut werden, dürfte es
lautSimonabermindestensbis
2028dauern. loe

„Zellhausen Süd“ nimmt Fahrt auf

Klein-Krotzenburg –Eineposi-
tive Bilanz legt die Katholische
Öffentliche Bücherei (KÖB) St.
Nikolaus in Klein-Krotzenburg
fürs vergangene Jahr vor. Mit
14920AusleihenisteinPlusvon
fast 1 800 zu verzeichnen, das
sich mit 1 500 auf den hapti-
schen und mit 300 auf den
Onleihe-Bestand verteilt. 5 000
TitelumfasstderBestandinder
alten Zehntscheune, beste-
hend aus Büchern, Hörbü-
chern, Zeitschriften, den Ton-
abspielgeräten„Tonie“,Kinder-
filmenundSpielen.Dazukom-
men 24744 elektronische
MedienderOnleihe. In 222Öff-
nungsstunden haben 414 Le-
sende den Medienbestand ge-
nutzt; 97 haben sich neu ange-
meldet. 84 Veranstaltungen
hat die KÖB angeboten. Insge-
samthaben8 399Besucherdas
Medien-undVeranstaltungsan-
gebot genutzt. Das 22-köpfige
TeamumBüchereileiterinGabi
Distel hat für Ausleihe, Be-
standspflege, Medienauswahl
und Veranstaltungen 2164 eh-
renamtliche Stunden geleistet,
davon 88 für Fortbildungen.
Die KÖB ist auch im Internet
präsent. Die Leser können von
zu Hause im Bestand stöbern,
sich vormerken lassen sowie
ausgeliehene Medien verlän-
gern.DieBüchereianderKlein-
Krotzenburger Kirchstraße 10
ist zur Ausleihe sonntags von
10.30 bis 12 Uhr undmittwochs
von10bis11Uhrsowievon16bis
18Uhrgeöffnet. yfi

» bistummainz.de/bue
cherei/klein-krotzenburg/

1 800 Medien
mehr ausgeliehen



Als die Kraft zu Ende ging, war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

Hedwig Raab
geb. Jaksch

* 27. 5. 1939 † 22. 1. 2025

Wir werden dich nie vergessen.

Heinz
Petra und Michael
Alicia und Kristian mit Aaron

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Mittwoch,
den 12. Februar 2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt.

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem Vater und Schwiegervater,
der friedlich eingeschlafen ist und nun seine letzte Wanderung angetreten hat.

Herbert Schlett
* 25. 3. 1929 † 25. 1. 2025

Du wirst bei uns sein in Erinnerungen, Erzählungen und in unseren Herzen.

Kornelia und Heinz Walter
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 14. Februar 2025 um 10 Uhr
auf dem Friedhof in Rodgau-Dudenhofen statt.

"Von der Erde gegangen -
im Herzen geblieben"

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, Vater und Opa.

Manfred Marder
* 23.09.1943 † 28.01.2025

In stiller Trauer:

Ehefrau Brigitte
Matthias und Melanie
Oliver und Irina
Marco und Peggy
Enkel und Urenkel

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 14. Februar 2025, um 10:30 Uhr auf
dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir sind dankbar, dass wir dich hatten.

Hansi Pfragner
* 20.03.1952 † 25.01.2025

In Liebe

Guruta Walli Wolf
Gisela Pfragner
Brigitte Pfragner
Peter Merget
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag, den 14.02.2025,
um 11:00 Uhr auf demWaldfriedhof in Zellhausen.

Abschied nehmen
von einem geliebten
Menschen bedeutet
Trauer und Schmerz,
aber auch Liebe
und Dankbarkeit.

Elke
Weber

† 23. 12.2024

„Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und
traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.“

DANKE
an alle, die sich in unserer Trauer mit uns

verbunden fühlten und unsere geliebte Elke
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank
der Trauerrednerin Enders-Otto aus Dieburg,

dem Schuljahrgang 1957,
der Gemeinschaftspraxis Plumpe und Starl,

den Karnevalspiraten und
der Firma Gümblein aus Heusenstamm.

Im Namen aller Angehörigen

Klaus Weber

Dietzenbach, im Februar 2025

Unser Herz will Dich halten,
unsere Liebe Dich auffangen,
unser Verstand muss Dich gehen lassen,
denn Deine Kraft war zu Ende und Deine Erlösung Gnade.

Wir nehmen Abschied von

Maria Schreiner
geb. Zilch

* 1.6.1933 † 27.1.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Franz
Jürgen und Christine

Elke mit Nadine und Soufian
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
14. Februar 2025, um 15 Uhr, auf demWaldfriedhof in Zellhausen statt.
Der Termin für einen Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche St. Wendelinus wird
im Pfarrbrief „Miteinander“ noch bekannt gegeben.

Besonnen, ruhig, leise, so wie er gelebt hat,
so ist er gegangen.

Willi Braun
* 14. 3. 1949 † 30. 01. 2025

Schmerz, Angst, Wut, Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit, Tränen,
Trauer mögen die Wellen des Meeres mit sich nehmen und zurück

bringen die Erinnerung an einen wunderbaren Menschen.
Ebbe und Flut.

Edith, Janina, Miriam, Johannes
im Namen deiner dich unendlich liebenden großen Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Montag,
den 17. Februar 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hainburg-Hainstadt.

Das Requiem findet am gleichen Tag um 19.00 Uhr in der St. Wendelinus Kirche
in Hainburg-Hainstadt statt.

Die Zeit, Gott zu suchen, ist das Leben.
Die Zeit, Gott zu finden, ist der Tod.
Die Zeit, Gott zu besitzen, ist die Ewigkeit. (Franz von Sales)

Egon Grimm
* 21. 05. 1934 † 03. 02. 2025

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem guten Papa, Schwiegerpapa, Opa, Uropa, Bruder, Onkel, Cousin und Pate

In tiefer Trauer: Deine Susanna

Deine Kinder:
Gabriele und Manfred
Ursula und Helmut
Stephan und Andrea
Michael und Olympia
Monika und Michael

Deine Enkel und Urenkel:
Laura und Felix mit Emil und Ida
Christian und Jannika
Lisa und Dominic
Linus und Lisa

sowie alle Angehörigen

Leon
Paul und Anne
Johannes
Vincenz
Marko

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 10. Februar 2025, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Rodgau-Weiskirchen statt. Vorher Rosenkranz in der Trauerhalle.
Das integrierte Sterbeamt findet am 13. Februar 2025, um 18.00 Uhr in der katholischen
Pfarrkirche in Ketten in Weiskirchen statt.
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Es war zu früh - sagt das Herz.
Du fehlst uns sehr - sagt die Liebe.
Wir sehen uns wieder - sagt die Hoffnung.
Und wer sagt, so ist das Leben -
der weiß nicht, wie weh es tut.

Wir nehmen in Liebe und Dankbarkeit Abschied
von unserer lieben Mutter, Oma und "Ruja".

Mechthilde Braun
* 25.08.1951 † 22.01.2025

In stiller Trauer:
Alexandra Braun
Manuela Braun
Martina Lotz mit Fabian
Vanessa und Stefan Jovanovic mit Milan

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis
im Friedwald Dietzenbach statt.

geb.Ziegler

Traurig nehmen wir Abschied von

Gerd Kolb
* 27. 5. 1941 † 26. 1. 2025

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Markus & Sandra Kolb und Kinder
Familie Rudi Klößmann
Familie Hinrichs
und alle Angehörigen

63128 Dietzenbach, Fasanenweg 29

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 20. Februar 2025, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Wir nehmen Abschied von

Gerhard (Gerd)Müller
* 18. 11. 1942 † 29. 1. 2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Lydia Müller
im Namen aller Angehörigen

Dietzenbach, im Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 19. Februar 2025 um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Dietzenbach statt.

Wohin Du auch gehst, Du bleibst in unseren Herzen.
Wie weit entfernt Du nun bist, Du bist und bleibst ein Teil von uns.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Monika Haas
geb. Lietz

* 12. Juni 1942 † 26. Januar 2025

Hartmut
Christina

Waltraud und Peter
Stephan
Rüdiger
Thorsten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 12. Februar 2025,

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Du fehlst uns!

Sehr traurig, aber dankbar,
nehmen wir Abschied von
unserem lieben Papa,
Schwiegervater und Opa

Kurt Johann Fritsch
* 19. 06.1936 † 30. 01. 2025

Oliver, Melanie, Tatjana und Rebecca
Simone und Robin
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 13. Februar um 14 Uhr auf dem Neuen
Friedhof in Nieder-Roden statt.

Marga
Resch
geb. Schnur

* 16. 12. 1937
† 25. 12.2024

Herzlichen Dank

sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Frau
Pfarrerin Christina Koch für die
trostreichen Worte, Frau Sigrun Kraus
vom Gesangverein Germania für die
einfühlsame Trauerrede, sowie
den Landfrauen und der Frauenhilfe
Dudenhofen und dem Pflegeteam
vom Senioren-Zentrum Hildegard
von Bingen in Rodgau-Hainhausen.

Im Namen aller Angehörigen:

Wolfgang und Sabine Resch

Rodgau-Dudenhofen, im Februar 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns auf dem letzten
Weg unserer lieben Verstorbenen

Grete Ditzinger
† 2. Januar 2025

begleitet und auf vielfältige Weise
ihre Verbundenheit mit Grete
zum Ausdruck gebracht haben.

Es konnte ein beträchtlicher
Spendenbetrag an die DKMS
überwiesen werden.

Im Namen aller Angehörigen:

Hermann Ditzinger

Herzlichen Dank

allen die sich in unserer
tiefen Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ganz besonderer Dank geht an
Trauerredner Sebastian Schmidts,
an die Praxis Dr.Sonnenberg,
dem Team der Intensivstation
der Asklepiosklinik Seligenstadt
und der Pietät Sturm.

Im Namen der Familie:
Gertrude Mähler

Rödermark, im Februar 2025
† 4. 1. 2025

Du fehlst uns!

Rolf Hermann
Mähler

CLAUS KRONENBERGER
* 10. September 1948 † 13. Januar 2025

Herzlichen Dank
Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme
zum Tod von meinem lieben Mann, unserem Papa
und stolzen Opa.
Wir haben uns sehr über jedes tröstende, gesprochene
und geschriebene Wort gefreut. Herzlichen Dank
auch für die großzügigen Geldspenden. Besonders
bedanken wir uns bei seinen Freunden, die Claus in
seiner Krankheit regelmäßig besucht haben. Danke
auch an die Nachbarn und lieben Verwandten für
ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank an Sandra Klinger und Felix Ponizy
für die musikalische Gestaltung im Gottesdienst.
Weiterhin bedanken wir uns bei Pfarrer Stefan Selzer
für die langjährige, vertrauensvolle und geistliche
Begleitung sowie für das würdevolle und persönliche
Requiem.
Auch wenn der Schmerz unendlich groß ist, fühlen
wir uns durch die Familie und Freunde aufgehoben
und getröstet.

Im Namen der Familie

Uschi Kronenberger

Seligenstadt, im Februar 2025

Walter Knecht
† 13. Januar 2025

Wir sind tief bewegt über die Anteilnahme,
die wir beim Tod meines Mannes

erfahren durften.

Danke für die vielen lieben Worte des Trostes,
die uns zugesprochen wurden oder schriftlich

erreichten, für den Händedruck und jede Umarmung,
wenn die Worte fehlten, für alle Blumen, Kränze und

Zuwendungen für späteren Grabschmuck.

Unser besonderer Dank gilt Frau Mareike Clausing
und Herrn Jürgen Heyer für die trostreichen Worte.

Lieselotte Knecht
im Namen aller Angehörigen

Dietzenbach, im Februar 2025

für alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und
Wertschätzung,
für eine stille Umarmung,
für tröstendeWorte,
für den gemeinsamen
Abschied.

Wir danken von ganzemHerzen
allen, die sich in unserer Trauer
um unsere geliebte Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma
und Schwester mit uns
verbunden fühlten.

Besonderen Dank Herrn
Pfarrer Handschuch für die
einfühlsame und persönlich
gestaltete Trauerrede.

Charlotte
„Lilo“

Dalferth
† 11. 1. 2025

Im Namen aller Angehörigen:

Sabine Glaum
Beate Raab
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In unserem Herzen wirst du weiterleben.
Deine Ševala
Adi mit Familie
Susi und Sonja mit Familien
sowie Dirk mit Familie
und allen Angehörigen

Zellhausen, im Januar 2025

Danke
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung
ihm entgegen gebracht wurden.
Danke an alle, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.
Besondern Dank an Diakon Unkelbach, den
Männerchören Chorfreunde Mainhausen/
Seligenstadt und Liederkranz Zellhausen,
dem Jahrgang 1940, Frau Maria Gerfelder
für den schönen Blumenschmuck, der lieben
Nachbarschaft Roswitha und Andreas, sowie
den Freunden Nicole, Frank, Christel und Klaus.

Gottfried
Kittel
* 22. 04. 1940
† 31. 12. 2024

Michael Pöhler

Wir sind unendlich traurig
und vermissen dich sehr.

* 18.10.1964
† 24.01.2025

Deine Simone, Matthias mit Fiona, Oliver und alle Angehörigen.
Deine Mutter Heidi, deine Schwestern und Schwager und alle
Angehörigen.

Die Beisetzung findet am Mittwoch, den 19. Februar 2025, um 15:00 Uhr auf
dem Friedhof in Seligenstadt statt. Auf Trauerkleidung kann verzichtet
werden. Von Beileidsbekundungen am Grab sowie Kranz- und
Blumenspenden bitten wir, abzusehen.

Betrachtet mich nicht als gestorben, denn ich lebe mit denen
weiter, die ich von Herzen geliebt habe.

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25
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Leben ist wie Schnee,
Du kannst ihn nicht bewahren.
Trost ist, dass Du da warst,
Stunden, Monate, Jahre.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anna Maria Stang
* 28. 1. 1939 † 1. 2. 2025

In stillem Gedenken:

Otto
Ingrid
Claudia und Chris
Thorsten und Tini

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 19. Februar 2025,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Du bist nicht tot, du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns weiter und bereicherst unsere Träume.

In Liebe geboren, in Liebe gelebt, in Liebe gestorben.

Plötzlich und unerwartet ist mein lieber Ehemann
und unser Schwager von uns gegangen.

Bernd Lang
* 4. 6. 1957 † 28. 1. 2025

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit:

Dein Röschen Biggi
Lydia und Klaus Horch
Udo Horch mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 18. Februar 2025, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Rödermark-
Urberach statt. Wir bitten von Beileidsbekundungen abzusehen. Eine Kondolenzliste liegt aus.

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken
und für immer in unseren Herzen.

Walter Klöckner
* 27. Februar 1945 † 12. Januar 2025

Rodgau-Weiskirchen,
im Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit,
wir vermissen Dich sehr.

Beate und Benjamin
Familie Günter Bihn
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.
Für bereits erwiesene oder noch zugedachte Anteilnahmen bedanken wir uns auf
diesemWege recht herzlich.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

HERZLICHEN DANK

JohannesKlausBergmann
*28.11.1936 † 09.01.2025

In den Stunden des Abschieds waren wir
nicht allein. Die vielfältigen Gesten der
Anteilnahme haben uns Trost und Kraft

gespendet. Wir möchten uns von
ganzem Herzen bei allen bedanken, die
ihre Verbundenheit in so liebevoller
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Christa Bergmann und Familie

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma

Hedwig Müller
geb. Berninger

*26.02.1935 † 19.01.2025

In stiller Trauer

Erik und Hatidža Müller
Harald und Monika Müller
Jacqueline und Björn mit Phil und Jolie Gutschalk
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Hainstadt statt.

Für die aufrichtige Anteilnahme möchten wir uns bei allen bedanken.

Nach einem erfüllten Leben hat er sich
im Kreise seiner Liebsten verabschiedet.

Peter Weiermann
* 21. 10. 1938 † 26. 12. 2024

In Liebe
Marianne Weiermann
Dr. Sabine Kaden
Peter, Marie, Greta Kaden

Herzlichen Dank
allen, die ihr Mitgefühl durch tröstende
Worte, Schrift, Blumen und Zuwendungen
bekundet haben sowie allen, die uns
bei den Vorbereitungen für die Trauerfeier
unterstützt haben.

†Danke Durch den Tod wird die Welt neu sortiert,
und doch scheint sich nichts wirklich zu ändern.
Nur unsere Welt ist auf einmal ganz anders.

Margot Schmidt
† 31.12.2024

Danke für die tröstenden Worte, gesprochen oder
geschrieben, für alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft, für einen Händedruck, wenn Worte
fehlten, oder für ein stilles Gebet. Die vielen
Beweise herzlicher Anteilnahme waren uns Trost
und Hilfe in den schweren Stunden.

Deine Kinder Elfi und
Wolfram und Enkelin
Sabrina

Hainburg im Januar 2025

* 16.11.1941

DANKSAGUNG

Resl Lenhardt
Wir möchten uns von ganzem Herzen bedanken

• bei allen Verwandten, Freunden und
• Nachbarn die uns zu Seite stehen und begleiten

• bei allen Menschen, die unserer Familie in ärztlichen
• und pflegerischen Belangen hilfreich und menschlich
• zur Seite standen

• bei allen Menschen, die auf vielfältige Weise ihre
• Verbundenheit und Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit

Albert, Kerstin und Thomas, Matthias und Anna
Rödermark-Urberach, im Februar 2025

Denn er hat seinen
Engel befohlen,
dass sie dich behüten
auf allen deinen Wegen.
Psalm 91,11

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle Freunde
und Bekannte.
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

GOLDANKAUFGOLDANKAUF
WWIIRR KKAAUUFFEENN GGEEGGEENN SSOOFFOORRTT--BBAARRGGEELLDD

ALTGOLD · LUXUSUHREN · ERBNACHLÄSSE · DENTALGOLD · PLATIN
GOLDMÜNZEN · FEINGOLD · BRUCHGOLD · GOLDBARREN · DIAMANTEN

GOLDSCHMIEDE
RREEPPAARRAATTUURRAANNNNAAHHMMEE ·· BBAATTTTEERRIIEEWWEECCHHSSEELL
HHAAUUPPTTSSTTRRAASSSSEE 7722 || 6633330033 DDRREEIIEEIICCHH--SSPPRREENNDDLLIINNGGEENN || TTEELLEEFFOONN00 66110033//99 8888 3322 0088
MMOO –– FFRR 1100..0000 –– 1133..0000 UUHHRR && 1144..0000 –– 1188..0000 UUHHRR ·· SSAA 99..3300 –– 1133..0000 UUHHRR
GGOOLLDDSSCCHHMMIIEEDDEE--WWAAGGNNEERR@@GGMMXX..CCOOMM ·· WWWWWW..WWAAGGNNEERR--JJUUWWEEIILLIIEERR--GGOOLLDDSSCCHHMMIIEEDD..DDEE

SSOOFFOORRTTIIGGEE
AAUUSSZZAAHHLLUUNNGG

WIR ZAHLEN FÜR BESTIMMTE
GOLD-SCHMUCKSTÜCKE
BIS ZU 85,- € / GRAMM.

Ihr Partner für schnellen, seriösen
und kompetenten Gold-, Silber-

und Edelmetallankauf!
Profitieren Sie vom hohen Goldpreis!
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HOCHWERTIGE
MARKEN-LEDER-

TASCHEN ZUM
ANKAUF GESUCHT!

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

16. FEB
2025
Beginn 16Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

5 Tage Südtirol an Ostern ab € 749,-
4/HP *** s. Hotel Hochrain Natz-Schabs, 3 x 3 Gang Abendmenue, 1 x Südtiroler Spezialitäten
Abendessen, Ausflug Meran mit RL, Eintritt Schloß Trautmannsdorf, Ausflug Brixen mit RL, Kon-
zert Oswald Sattler, Kastelruhter Männerquartett 17.04.-21.04.25 | EZZ € 140,-
5 Tage Holland – Geschichten von Grachten &Meer ab € 739,-
4/ÜF*** Atlas Hotel Holiday, Spijkenisse nähe Amsterdamm, Hafenrundfahrt Rotterdamm,
Windmühlendorf, Grachtenfahrt, Stadtführung Den Haag. 19.06.-23.06.25 | EZZ € 160,-
4 Tage Schweizer Traumzüge Bernina & Glacier Express ab € 799,-
3/HP****Hilton Garden Inn Davos, 17.07.-20.07. 06.10.-09.10.25 | EZZ 100,-
7 Tage Lourdes Pilgerreise ab € 1.049,-
6/TP*** Hotel Ibis Villefranche Hinfahrt, ****Hotel Alba Lourdes, ***Hotel Kyriad Neves
Rückfahrt, Geistliche Begleitung 03.09.-09.09.25 | EZZ € 260,--
5 Tage Musikalischer Zauber in Südtirol ab € 769,-
4/HP ***sup. Hotel Hochrain Natz-Schab, 3 x 3 Gang Abendmenuemit Salatbuffet, 1 x Südtiroler
Spezialitäten Abendessen, Ganztagesausflug mit RL nach Meran – Kalterer See, 1 x Berg- und
Talfahrt Jochtalbahn, Musikalischer Herbstzauber mit Südtiroler Volksmusik und Speckjause im
Bergrestaurant Jochtal, Dolomitenrundfahrt 02.-06.10.25 | EZZ 140,-

Gesundheit – Kur – Wellness Zielgebiete:
Deutschland – Polnische Ostseeküste – Tschechien
8/16/24 Tage Komfortable Busanreise inkl. Haustürservice.
An & Abreisetag jedenMontag ganzjährig! 8, 15, 22, 29-tägig
Bad Brambach z.B. 4* Sante Royale Resort ab € 1.057,--
Bad Füssing z.B. 3* Füssinger Hof ab € 897,--
Bad Griesbach z.B. 3*+ Hotel Birkenhof Therme ab € 547,--
Sibyllenbad z.B. 4*+ Kurhotel Pyramide ab € 1.197,--
Franzensbad z.B. 3* Badenia Hotel Praha ab € 697,--
Karlsbad z.B. 4* Astoria Hotel Medical Spa ab € 867,--
Marienbad z.B. 3*+Vlatava Ensana Health Spa Hotel ab € 747,--

Polen
An & Abreisetag Samstag für ausgewählte Termine – 8, 15, 22, 29 tägig
Kolberg z.B. 4* Hotel Ikar Plaza ab € 697,--
Swinemünde z.B. 4*West Baltic ResortWellness & Spa ab € 797,--

Gönn´ Dir was!

Anmeldung gerne telefonisch, per Mail unter busreisen@seitz-ab.de oder im Internet

Aschaffenburg
06028 999610
www.seitzreisen-ab.de

• Grabmale
• Beschriftunge
• Renovierunge

T 06026 - 47
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

en
en

7 11
apraun de

10 % Frühbesteller-Rabatt
Bestellen Sie im Zeitraum vom 8. bis 22. Februar 2025
und wir liefern die Grabanlage noch vor Ostern*
*bezieht sich nur auf Neu-Anlagen, ausgenommen
bei Witterungs- und Lieferschwierigkeiten.

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

KG

Bruni Fuchs-Hauk
geb. Engel

* 17.5.1937 † 10.2.2024

ZUR ERINNERUNG an unsere liebe Mutti

Ein Jahr ohne Dich! Es gibt viele Momente, in denen wir Dich gerne in unserer Mitte
hätten, viele Male, in denen wir Dich gerne umarmen würden, viele Dinge, welche wir
Dir erzählen wollen und viele Augenblicke, in denen wir Dich sehr vermissen!

Karin und Heidi
und alle Angehörigen

jobs@guenther-parfuemerien.de
Klingt gut? Dann bewirb dich bei Frau Scheuermann per Email:

Wir sind ein privat geführtes Parfümeriehandelsunternehmen mit
mehreren Parfümeriefilialen im Rhein-Main-Gebiet. Zur
Verstärkung unseres Teams in unserer Filiale in Dietzenbach
suchenwir zumnächstmöglichenZeitpunkt eine/n

Verwaltung • Relystraße 38 • 64720 Michelstadt

für Gesichtsbehandlungen & Verkauf
Kosmetiker/in

Du verwöhnst Menschen mit hochwertigen Pflegeprodukten
und arbeitest in einem wunderschönen und erfüllenden Beruf.
Dubist Teil eines tollen und freundlichenTeams.

Busradeln
Nr. Datum Touren Preise p.P.
1 29.04.-01.05.25 Saisoneröffnungstour ins Blaue - NEU! DZ 470,- €/EZ 530,- €
2 10.05.-16.05.25 Cappuccino Cesenatico DZ 1.180,- €/EZ 1.360,- €

Frühbucherbonus 20.-
Fordern Sie unseren neuen Katalog an, den Sie im Internet kostenlos bestellen können.
Rüsselsheim |Tel. 06142 7945054 |Trebur |Tel. 06147 2902
E-Mail: info@royal-busreisen.de | www.royal-busreisen.de

REISEREISEREISEREISE

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGENGESCHÄFTSEMPFEHLUNGENGESCHÄFTSEMPFEHLUNGENGESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig od. Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel u. Ma-
tratzen, antiallergisch farbfrisch wie neu
mit Geruchsbeseitigung und Langzeit IM-
PRÄGNIERUNG. 53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB:☎ 06101 - 31 32

Reinigung

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.

Heinrich-Krumm-Str. 17, 63073 OF
Tel.: 069 - 26 01 98 70

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Maler, Tapezierer, Parkett, Vinyl
Trockenbau, Dachdecker

repariert Alt+Neu Fachgerecht
Tel. 0177-3142944

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich er-
ledige alles im Garten, z. B. Garten-
pflege, Hecken schneiden, Bäume fäl-
len, Pflaster und Rollrasen legen, Bag-
gerarbeiten u. Erdaushub, Teichreini-
gung usw. (Rechnung)☎ 06171-79350
o. 0178-5441459 o. 0177-1767259

Suche Aufträge - ab 50m²
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.
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MEGA
MARKT Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

MEGA
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MEGA
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MEGA
MARKT

PRIVATE KLEINANZEIGEN
Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

Als geprüfteMarktwert-Makler
ermittelnwir denVerkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VR Bank Dreieich-Offenbach eG und der

Frankfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

Eine Tochtergesellschaft der
VR Bank Dreieich-Offenbach eG und der 

Frankfurter Volksbank Rhein-Main eG

0171 3 37 67 57

0160 96744814

VERKAUFVERKAUFVERKAUFVERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORTHOBBY/FREIZEIT/SPORTHOBBY/FREIZEIT/SPORTHOBBY/FREIZEIT/SPORT

Ein E-Bike Riese & Müller Touring
tief 47cm , Bosch Akku 625 Watt, 28
Zoll, Farbe Weiss, Shimano Schal-
tung 24 Gang, NP 5000€ VP 2850€
☎06182/8217128

MÖBEL/EINRICHTUNGENMÖBEL/EINRICHTUNGENMÖBEL/EINRICHTUNGENMÖBEL/EINRICHTUNGEN

HEUTEHaushaltsauflösung in
Rodgau: hochwertige Vollholzmö-
bel, Geschirr, HCL Damenlederta-
schen, Gartenmöbel, Ledercouch-
& sessel, VHB
Tel.: 0176 21200264

SONSTIGESSONSTIGESSONSTIGESSONSTIGES

Wohnungsdoppeltür, 1910, Höhe
2,50m. VB.☎ 06192/41582

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-
ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-
ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-
ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Moderne, gut erhaltene Rundeck-
Couch, Mikrofaser, hellgrau, 2,60 m
x 2,60 m, an Selbstabholer zu ver-
schenken☎ 06182/ 24 773

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt.☎ 06103 67434

Ankauf Stand- u. Wanduhren, Ka-
min, Pendeluhren aller Art, auch de-
fekt, sowie Armband-Taschenuhren
gerne wertig uvm. 0171/2964194

Frau Daniel kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++100% seriös
und diskret+++ Barabwicklung

vor Ort. Mo – So von 08 – 21 Uhr
☎ 069-17516793

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck,

Silber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Strauss sucht !!!
Ankauf von Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Pelze aller Art (zahle bis
3.000.-€), Zinn, Puppen, Krüge, Or-
den, Bleikristall, Bilder, Perücken,
Ferngläser, Modeschmuck, Silber,
Silberbesteck, Münzen, Gold-
schmuck, Handtaschen, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Gläser, Näh-
maschinen, Porzellan, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, Gobelin, Spielzeuge,
Eisenbahn, Steiffbären, Postkarten
und alte Garderoben. Komplette
Nachlässe, Kostenlose Beratung u.
Anfahrt sowie Werteinschätzung.
Zahle Höchstpreise! 100% seriös
und diskret. Barabwicklung vor
Ort. Tägl. 07.00 - 21.00 Uhr.
☎ 069-66059493

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-

schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 – 20.00 Uhr

☎ 06104 / 9 87 99 35

Herr Eiffler sucht:
Zinn Briefmarken Pelze Nerze,
Uhren, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, Per-
sianers, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche,
Möbel, Gardinen, Goldschmuck
alt-bruchgold Zahngold, Mün-
zen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. An-
fahrt undWerteinschätzung.

Zahle Höchstpreise 100% seriös
und diskret Barabwicklung

vor Ort
Mo.-So 8-20 Uhr.

☎ 06105-9676055

Gobelin Suche Gobelin
Stickereien/Bild
TEL.0163/2258491

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn - zB Becher, Teller, Löffel, Krü-

ge, etc. Zahle Sammlerpreise!

TEL: 06108-9958275 od.
0152-11970534

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Kaufe Hausrat, Möbel, Porzelan,
Bilder, Teppiche, Zinn, Lampen,
Antikes uvm. 0171/2937188

Kaufe Trödelwaren: Haushaltsauf-
lösung, Puppen, Teppiche, Silberbe-
steck, Zinn, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Schmuck aller Art, Mün-
zen, Zahngold, Bilder, Fotoapparate
uvm. Komme vorbei. Zahle bar und
fair.☎ 017623477388

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art!
0179 45944797

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679

Priv. Sammler sucht: Bilder, Por-
zellan, Möbel, Teppiche, Pelze, Sil-
berbesteck, Zinn, Schreib und Näh-
maschinen, Schmuck, Münzen,
Armband und Taschenuhren.
Tel. 0163-2054591

Suche Damenbekleidung gerne
auch Schuhe und Accessoires
Tel. 01787844822

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

BEKANNTSCHAFTENBEKANNTSCHAFTENBEKANNTSCHAFTENBEKANNTSCHAFTEN

Humorvoller Teamleiter Ewald
60 J. groß u. sportlich, suche eine lie-
bevolle Frau zum Verwöhnen. Ich
koche leidenschaftlich gerne, kann
gut Tanzen und liebe es zum Rela-
xen zu
Reisen und unvergesslich schöne
Erlebnisse zu haben mit Dir an mei-
ner Seite, dass wünsche ich mir von
Herzen. Melde Dich ü.Pv Tel/sms
01704432364

Leidenschaftliche attraktive
Christa 62 Witwe, vermögend mit
schlanker Figur. Sehne mich nach
dem Einen, der es ernst meint. Ein
traumhafter Sommer erwartet uns
gemeinsame Stunden am See, den
Tag genießen mit einem guten Es-
sen. Gerne koche ich uns was Fei-
nes. Lass Dich überraschen und
melde Dich gleich. ü.Ag.VMA Anruf
01796823019

Bezaubernde Yvonne 38mit strah-
lend blauen Augen, sportlich schlan-
ker Figur möchte mich endlich wie-
der verlieben. Suchst auch du die
richtige Partnerin dann bitte melde
Dich. Freu mich sehr auf unser ers-
tes Treffen. Tel./sms 015127186363
ü.Marc-Aurel.eu

Liebevolle Witwe Hanna 53 weibl.
Figur vielleicht etwas zu vollbusig.
Bin sehr aufgeschlossen hilfsbereit.
Wünschemir so sehr einen liebevol-
len Mann alter spielt für mich keine
Rolle nur Zuverlässigkeit ist mir sehr
wichtig. Bitte melde Dich. Ag.VMA
tel/sms 01607998576

Jugendl. Seniorin sucht passenden
Partner 70+ für schöne Reisen, Kon-
zerte, gute Gespräche, ital. essen
gehen o. einfach im Rheingau ein
Glas Wein genießen. Zuschr. unter
Z2305087 an diese Zeitung

Attr. Ehefrau sucht sympathischen
Ihn bis 60 J. für gelegentliche niveau-
volle Treffen. Kontakt nur schriftl.
per WhatsApp: 01520 522 33 76.

SIE SUCHT IHNSIE SUCHT IHNSIE SUCHT IHNSIE SUCHT IHN

Babett, 76 J., gepflegt, mit schöner
weibl. Figur. Seit ich verwitwet bin,
fühle ich mich sehr einsam. Die Zeit
heilt längst nicht alle Wunden, aber
dennoch bin ich jetzt wieder bereit,
in die Zukunft zu blicken. Gerne
könnenwir uns verabreden oder ich
komme Sie mit meinem Auto
besuchen. Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Vera, 70 J., bin eine schlanke, gut-
ausseh. Witwe, viel jünger wirkend.
Jeden Morgen stehe ich mit einem
Lächeln auf u. begrüße den Tag,
doch wäre es zu zweit nicht viel
schöner? Zus. frühstücken, spazie-
ren, mal e. Ausflug machen u. wie-
der für zwei kochen. Ihr Alter ist
egal, wenn Sie im Herzen jung gebl.
sind. PV Tel. 0162-7928872

Silvia, 63 J., bin eine natürl. u. at-
traktive Frau, eine gute Hausfrau u.
leidenschaftl. Gärtnerin, sehr hilfs-
bereit u. für<sorglich. Solltest Du
ortsgeb. sein, kann ich auch zu Dir
kommen. Lass mich nicht so lange
zappeln u. ruf gleich üb. PV an.
Tel. 0176-57801677

Sofie sucht... Attraktive Mäd-
chen, 42 Jahre und 169cm, lange
Haare, schlank, warmherzig, su-
che einen lieben Mann. Warte auf
deine Antwort per E-Mail: so-
fie1982@t-online.de. Ich freue
mich auf Deine Antwort mit Bild.

Witwe, Mitte 70, sucht ehrlichen,
aufrichtigen und zuverlässigen Be-
kannten zur Freizeitgestaltung.
☎ 015142082452

ER SUCHT SIEER SUCHT SIEER SUCHT SIEER SUCHT SIE

Beamter in Pension, 70 J., gepflegt,
charmant, gut situiert, jung geblie-
ben, vielseitig int. u. absolut kein
Langweiler. Möchte nach schwerer
Zeit wieder glücklich sein. Schöne
gemeinsame Unternehmungen,
nette Gespräche usw., darauf freue
ich mich. PV, Anruf und Vermitt-
lung garantiert kostenlos Tel.
0800-2886445

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866.

KONTAKTEKONTAKTEKONTAKTEKONTAKTE

Hausfrau (34),Tel: 01520 780 56 18

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENESVERSCHIEDENES

Gärtner Gärtner für diverse Gar-
tenarbeiten und Pflasterverle-
gung kurzfristig gesucht

in Dreieich. Tel. 0172/6950061

Hilfe im Alltag, Arztbegleitung, Ein-
kaufen, Korrespondenz etc. Wir sind
für Sie da. Tel. 0162 - 262 59 08

HÄUSER - ANGEBOTEHÄUSER - ANGEBOTEHÄUSER - ANGEBOTEHÄUSER - ANGEBOTE
Exklusives Stadhaus. Apartes
1FH in Langen mit luxuriöser Aus-
stattung, Bj. 1925, in 2014 hoch-
wertig kernsaniert, zentrale + ru-
hige Lage. 6 Zi, Kü,1 Bad, Gäste-
WC, sanierter Kellerbereich, gro-
ße Terr. mit Markise, ca. 152 qm
Wohnfl. ausgebautes, gedämm-
tes DG, Dach neu gedeckt, Grund-
stück 454 qm + Carport/Gartenh.
EBK Sonderanfertigung, Luxus-
bad m. Bidet + Doppelbadewan-
ne (Duravit Grohe), stilvolle Ein-
bauschränke. Klimaanlage auf al-
len Ebenen, gepflegter Gartenmit
Bewässerungsanlage, familien-
freundliche Wohngegend, Bahn-
hof in 9 Min., KP 1,2 Mio €. Kon-
takt über E-Mail:
axel_schritt0h@icloud.com

HÄUSER - KAUFGESUCHEHÄUSER - KAUFGESUCHEHÄUSER - KAUFGESUCHEHÄUSER - KAUFGESUCHE

EZB Mitarbeiter sucht in Dietzenbach
/Rödermark/Rodgau/Heusenstamm
1-2 FH auch mit Nebengebäude
oder Grundstücke bis 650.000,-- €
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Ehepaar/ein Kind sucht in Rodgau/
Rödermark oder Dietzenbach EFH,
DHH, oder REH. bis 540.000,- €.
Schnelle Abwicklung! Gepr. Finan-
zierung! Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Im Kundenauftrag gesucht!
Bungalow/Einfamilienhäuser Kreis
Offenbach/Dietzenbach bis 650.000,- €
Diskrete Abwicklung.
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Investor kauft Abrisshäuser!
Grundstücksgröße ab 400 m²,
Kreis Offenbach/Dietzenbach,
bis 850.000,- €. Diskrete Abwicklung!
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Unternehmensberater sucht in
Dietzenbach! Hxbg./Stbg. oder
Westend, EFH, ab 5 Zimmer, ab
150 Wfl., bis 750.000,- €.
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Kapitalanleger sucht Haus
Tel.: 06182 8499651

haus-preis24.com
Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Kleine nette Familie sucht
Traumzuhause Gartenwohnung
oder Haus in Mühlheim Lämmer-
spiel zum Kauf gesucht, 4 Zimmer,
ab ca. 90m²,mit Garten zur alleini-
genNutzung.Wir freuenuns riesig
auf Ihr Angebot und danken Ihnen
von Herzen! Alles Liebe!
Tel. 017672688687

Mehrfamilienhaus von Privat
gesucht Tel.: 06071/4306819

Reihenhaus Suche Reihenhaus
von privat
Tel. 06103/3741808

SUCHEMehrfamilienhaus
von privat Tel. 06108 / 9744101

ETW - KAUFGESUCHEETW - KAUFGESUCHEETW - KAUFGESUCHEETW - KAUFGESUCHE

PRIVAT:
Suche Eigentumswohnung in

Offenbach oder Bieber.
☎ 0170 - 933 92 18

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

Ich suche eine 2- bis 3-Zimmer
Wohnung zum Kauf im Kreis Hanau
oder Kreis Offenbach. Freue mich
über Unterstützung, Sie erreichen
mich unter der Nummer:
0157-34675085. Vielen Dank!

PRIVAT:
Suche Eigentumswohnung

in Hanau
☎ 0621 49 09 49 82

PRIVATKAUF OHNE MAKLER Ob
renoviert oder unrenoviert – Wir
kaufen Ihre Immobilie in jedem
Zustand. Ebenso kümmern wir
uns um nicht benötigtes Inventar.
Sicher, professionell & unkompli-
ziert! Kontaktieren Sie uns unter
Tel.: 069-34867598

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMERVERMIETUNG-1U.1½ZIMMERVERMIETUNG-1U.1½ZIMMERVERMIETUNG-1U.1½ZIMMER
Maintal-Bischofsheim, 1-Zi.-Apt.,
möbl., an Wochenendheimfahrer,
1 Person, KM 400,- € + Uml. + Kt.
☎ 0175 - 376 12 34

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMERVERMIETUNG-3U.3½ZIMMERVERMIETUNG-3U.3½ZIMMERVERMIETUNG-3U.3½ZIMMER
Bruchköbel-Roßdorf, 3-ZW, 78 m²,
ab 1.4.2025, KM 650,- € + Umlagen
u. Kaution. Tel. 06181 - 71108, AB.

VERMIETUNG - HÄUSERVERMIETUNG - HÄUSERVERMIETUNG - HÄUSERVERMIETUNG - HÄUSER
1 FH, freistehend, in Obertshausen
ab 1.4.2025 zu vermieten. Ca. 110m²
WF, zzgl. Keller + Dachb., 6 Zimmer,
2 Bäder, 1 Küche vorh. Einbauk.
sollte übern. werden. Dachterrasse,
Garage, Garten. Sat- Empfang.
Holzparkett. Miete 1600,-€ zzgl. NK,
Kaution 3000,-€ , Tel: 0171/8008707

MÖBLIERTES WOHNENMÖBLIERTES WOHNENMÖBLIERTES WOHNENMÖBLIERTES WOHNEN
Möblierte Whg. an Wochenend-
heimfahrer/Berufspendler zu
verm.Mainhausen 83m², Bilder auf
Kleinanzeigen.de - Anzeigen-ID
2872761645 / Tel.: 0151-22278780

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMERMIETGESUCHE - 1-2 ZIMMERMIETGESUCHE - 1-2 ZIMMERMIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER
Rentnerin, 65 J., sucht 1-2-ZW.
Tel. 0163 - 02 19 261.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER
MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER
MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER
MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER
Suche Junge Familie sucht 3-4 Zi.-
Whg. in Frankfurt. Mind. 90 m²,
Balkon/Terrasse, bis 1400€

warm. Nichtraucher, keine Tiere.
Sicheres Einkommen. Kontakt:
schwarzinger.duval@gmail.com

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE
GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE
GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE
GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE
Büroraum 65 qm, Tee-Küche,
Parkplatz, 1. OG in Obertshausen,
nähe S-Bahn, zu vermieten.
☎ 0176-47811996

Zu vermieten 16 qm trockener
Lagerraum mit Strom (ohne Hei-
zung) in Mühlheim am Main ab
sofort zu vermieten. Quadratme-
terpreis 3,75 EUR. Mobil:
01742032555.

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTEGRUNDSTÜCKE - ANGEBOTEGRUNDSTÜCKE - ANGEBOTEGRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE
Bauplatz eben f. 3-6 Häuser, geneh-
migt zvk. 01709344844

GRUNDSTÜCKE - GESUCHEGRUNDSTÜCKE - GESUCHEGRUNDSTÜCKE - GESUCHEGRUNDSTÜCKE - GESUCHE
dietzenbach-immobilien.com

GARAGENGARAGENGARAGENGARAGEN
Tiefgaragen - Stellplatz, f. PKW, in
Offenbach-Ost, Bieberer-/ Ecke
Spießstr., zu vermieten.
Tel. 0178 6389821

FIATFIATFIATFIAT

Fiat 500
Bj. 22, 45.000 KM, viele Extras,
11.950 € . Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444

HYUNDAIHYUNDAIHYUNDAIHYUNDAI

Hyundai i10.
Bj. 22, 25.000 KM, Klima, 5türig,
viele Extras, Preis.12.750 €. Auto-
haus Müller,Industriestr. 7, 63150
Heusenstamm,☎ 06104-8024444

WOHNMOBILEWOHNMOBILEWOHNMOBILEWOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFEANKÄUFEANKÄUFEANKÄUFE

Kaufe Motorräder aller Marken,
alle Modelle, auch mit Mängeln
oder Unfall. Alles anbieten. Zahle
bar 061586086991 o. 01733087449

ANKÄUFE - PKWANKÄUFE - PKWANKÄUFE - PKWANKÄUFE - PKW

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel. 069/20793977 oder 0157/72170724

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Kaufe PKW, LKW, Busse, SUV,
alle Marken u. Zustände, zahle
bar und Höchstpreis. 06258/
5089921 o. 0174/1870081

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.
Z. Berger Automobile

63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

Auto Ankauf / KFZAnkauf24.de
Wir kaufen Jedes Fahrzeug!
Jedes PKW, BUSSE, Wohnmobile.
Jede Marke - Jedes Alter ! Sofort
Barzahlung. Alles Anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111
Robert-Bosch-Str.4 - Pfungstadt

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW,BUSSE,WOWA,WOMO, AUCH
MIT MÄNGEL ALLES ANBIETEN
0173-3087449 o. 06158 6086988

Kaufe alle Wohnwagen, -mobile,
Traktoren,Bagger,Anhänger,Bau-
maschinen, zahle Höchstpreise
0151/71872306 o. 06258/509921

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

MOTORRÄDERMOTORRÄDERMOTORRÄDERMOTORRÄDER

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Ich bin ein privater Hobbybastler u.
suche Motorräder, Mopeds, Roller
u. Mofas. Der Zustand u. das Alter
sind egal. Auch fehlende Schlüssel
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich
auf Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGENMEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN



AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAUAMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAUAMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAUAMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

Amtliche Bekanntmachung
Vertretung der Stadtwerke Rodgau

Gemäß § 3 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) in der Fassung vom 09.06.1989, zuletzt geändert am 14.07.2016 und § 5 der Eigenbetriebssatzung (EBS) in der Fassung vom
08.10.1993, zuletzt geändert am 22.05.2023, werden nachstehend die Vertretungsberechtigten und der Umfang ihrer Vertretungsbefugnisse bekanntgemacht:
Die Betriebsleitung, vertreten durch Herrn Markus Ebel-Waldmann, vertritt die Stadt in allen Angelegenheiten des Eigenbetriebes, soweit sie nicht der Entscheidung der Stadt-
verordnetenversammlung unterliegen.
Erklärungen in Angelegenheiten des Eigenbetriebes, durch die die Gemeinde verpflichtet werden soll, bedürfen der Schriftform oder müssen in elektronischer Formmit einer
dauerhaft überprüfbaren qualifizierten Signatur versehen sein; im Rahmen der laufenden Betriebsführung werden sie von den Vertretungsberechtigten abgegeben. Im Übri-
gen sind sie nur rechtsverbindlich, wenn sie vom Bürgermeister oder seinem allgemeinen Vertreter, sowie von einem weiteren Mitglied des Magistrates unterzeichnet sind.
(vgl. § 71 HGO).
Die Betriebsleitung unterzeichnet unter dem Namen des Eigenbetriebes (Stadtwerke Rodgau) ohne Angabe eines Vertretungsverhältnisses.
Die Betriebsleitung hat gemäß § 5 Abs. 4 EBS die Vertretungsbefugnis für Geschäfte der laufenden Betriebsführung wie folgt delegiert:

Name, Vorname zeichnet Funktion Umfang der Übertragung Wertgrenze
Sach, Silke im Auftrag Assistenz Betriebsleitung Anschaffungen allgemeiner Art für den Gesamtbetrieb 1.500,00 €
Schmidt, Kerstin im Auftrag Assistenz Betriebsleitung Anschaffungen allgemeiner Art für den Gesamtbetrieb 1.500,00 €
Kretschmer, Sabine im Auftrag Stabsstellenleitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Stabsstelle Förderung, Marktanalyse u.

Grundsatzangelegenheiten
16.500,00 €

Kretschmer, Sabine im Auftrag Stabsstellenleitung Sachgebiet Straßenbeleuchtung - Projekt "Smart City/Smart Lighting" 15.000,00 €
Sextro, Hilmar im Auftrag Personalratsvorsitzender Personalrat 1.500,00 €
Flessa, Florian im Auftrag Stellv. Personalratsvorsitzende Personalrat 1.500,00 €
Neu, Holger im Auftrag Geschäftsbereichsleitung Anschaffungen allgemeiner Art für den Gesamtbetrieb 15.000,00 €
Birlet, Patricia im Auftrag Assistenz Geschäftsbereichsleitung Anschaffungen allgemeiner Art für den Gesamtbetrieb 1.500,00 €
Duttine, Nicole im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Finanzmanagement 1.500,00 €
Heine, Enrico im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Finanzmanagement 1.500,00 €
Ziegler, Alena im Auftrag Abteilungsleitung Kunden- und Abrechnungsser-

vice, Arbeitsschutz, Datenschutz und Compliance
Anschaffungen allgemeiner Art für den Gesamtbetrieb 10.000,00 €

Jäger, Simone im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Datenschutz und Compliance 5.000,00 €
Freckmann, Nadeschda im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Arbeitsschutz 1.500,00 €
Rothhaupt, Anne im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Arbeitsschutz 1.500,00 €
Jung, Jessica im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Arbeitsschutz 1.500,00 €
Garcia Lobillo, Diego im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Arbeitsschutz 1.500,00 €
Rothhaupt, Alexander im Auftrag Sachgebietsleitung Kunden- und

Abrechnungsservice
Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kunden- und Abrechnungs-
service

5.000,00 €

Knaus, Bianca im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kunden- und Abrechnungs-
service

1.500,00 €

Filippis, Eva im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kunden- und Abrechnungs-
service

1.500,00 €

Bösch, Nadine im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kunden- und Abrechnungs-
service

1.500,00 €

Theel, Antje im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kunden- und Abrechnungs-
service

1.500,00 €

Weber, Katharina im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kunden- und Abrechnungs-
service

1.500,00 €

Schorn, Marco René im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Multimodale Verkehrsdienst-
leistungen, Smart City

5.000,00 €

Hartmann, Markus im Auftrag Geschäftsbereichsleitung Anschaffungen allgemeiner Art für den Geschäftsbereich 2 15.000,00 €
Pralle, Alexander im Auftrag Abteilungsleitung Infrastrukturmanagement Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Infrastrukturmanagement 10.000,00 €
Hegeler, Oliver im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Infrastrukturmanagement 1.500,00 €
Bockwinkel, Peter im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Infrastrukturmanagement 5.000,00 €
Vural, Cenay im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Infrastrukturmanagement 5.000,00 €
Kern, Cornelia im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für den Gesamtbetrieb (Büromaterial) 1.500,00 €
Kern, Cornelia im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Infrastrukturmanagement 1.500,00 €
Kirchner, Alexander im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Infrastrukturmanagement 5.000,00 €
Ziegler, Steffen im Auftrag Abteilungsleitung Wasserversorgung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Wasserversorgung 10.000,00 €
Henniger, Frank im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Wasserversorgung 5.000,00 €
Grimm, Simone im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Wasserversorgung 1.500,00 €
Eyssen, Anja im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Wasserversorgung 1.500,00 €
Sattler, Ingrid im Auftrag Abteilungsleitung Stadtentwässerung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Stadtentwässerung 10.000,00 €
Kaufmann, Moritz im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kanal 5.000,00 €
Cappello, Francesco im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kanal 5.000,00 €
Lorz, Maik im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kanal 5.000,00 €
Kern, Cornelia im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kanal 1.500,00 €
Kern, Cornelia im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kläranlage 1.500,00 €
Larisch, Thomas im Auftrag Sachgebietsleitung Kläranlage Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kläranlage 10.000,00 €
Willeke, Claude im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für das Sachgebiet Kläranlage 5.000,00 €
Eckert, Torsten im Auftrag Geschäftsbereichsleitung Anschaffungen allgemeiner Art für den Geschäftsbereich 3 15.000,00 €
Pistner, Johannes im Auftrag Abteilungsleitung Bauhof und Ressourcen Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Bauhof und Ressourcen 10.000,00 €
Keller, Norman im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Bauhof und Ressourcen 5.000,00 €
Sattler, Bernd im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Bauhof und Ressourcen 5.000,00 €
Weyland, Tatjana im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Bauhof und Ressourcen 1.500,00 €
Breuninger, Christina im Auftrag Abteilungsleitung Friedhof- und Bestattungswesen Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung

Friedhofs- und Bestattungswesen
10.000,00 €

Totzke-Thurm, Andrea im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung
Friedhofs- und Bestattungswesen

1.500,00 €

Artel, Ramona im Auftrag Abteilungsleitung Entsorgungsmanagement Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Entsorgungsmanagement 10.000,00 €
Terpstra, Andrea im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art für die Abteilung Entsorgungsmanagement 1.500,00 €
Fischer, Achim im Auftrag Fachbereichsleitung Innere Dienste und IT Anschaffungen allgemeiner Art im Bereich IT 5.000,00 €
Njoya, Franck-Donald im Auftrag Fachgebietsleitung IT Anschaffungen allgemeiner Art im Bereich IT 5.000,00 €
Messer, Peggy im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art im Bereich IT 1.000,00 €
Dauth, Sandra im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art im Bereich IT 1.000,00 €
Hooke, Sabine im Auftrag Fachbereichsleitung Kommunikation und Öffent-

lichkeitsarbeit
Anschaffungen allgemeiner Art im Bereich Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit

5.000,00 €

Azemaj, Jolanta im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art im Bereich Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit

1.500,00 €

Schmitt, Annette im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art im Bereich Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit

1.500,00 €

Kraft, David im Auftrag Sachbearbeitung Anschaffungen allgemeiner Art im Bereich Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit

1.500,00 €

Rodgau, den 27.01.2025
Max Breitenbach
Bürgermeister

heimatnah
Prospekte in Ihrerr

In dieser Woche finden
Sie in unseren Ausgaben
die Prospekte folgender Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Optimieren
Sie Ihr

Werbekonzept!
Mit

Prospekt-
beilagen.

digitalkiosk.op-online.de



Mitarbeiter Telefonmarketing (m/w/d)
Sie telefonieren gerne und haben keine Scheu fremde Menschen

anzusprechen? Dann sind Sie bei uns in Offenbach zur Verstärkung
des Teams der Rex-Rotary Rhein-Main GmbH & Co. KG

als Teilzeitkraft oder als Aushilfe genau richtig.
Melden Sie sich unter 0 69 / 98 40 9-0 oder per E-Mail

unter bewerbung.rhein-main@rexrotary.de
und erfahren Sie mehr über die spannende Aufgabe.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Goethestr. 51 · 63067 Offenbach · Tel. 0 69/86 98 99
E-Mail: info@galabau-joest.de

Garten- und
Landschaftsbau

Wir suchen

Mitarbeiter m/w/d
gerne mit Gartenbauerfahrung,

Deutschkenntnissen
und Führerschein.

Bei der Stadt Rodgau sind derzeit folgende Stellen zu besetzen:


Sachbearbeitung (m/w/d) Friedhofsverwaltung
in Vollzeit (39 Stunden/Woche)


Mitarbeiter (m/w/d) im Fachgebiet Vermietung
in Teilzeit (19,5 Stunden/Woche)


Sachbearbeitung (m/w/d)Katastrophenschutz
in Vollzeit (39 Stunden/Woche)


Sozialpädagogische Fachkraft (m/w/d)
im Fachbereich Jugend
in Teilzeit (26,52 Stunden/Woche)


Studentische Aushilfe (m/w/d)
im Bereich Gemeinwesenarbeit
in Teilzeit (19,5 Stunden/Woche)


Forstwirt (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche)

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie im
Internet unter www.rodgau.de/stellenausschreibungen oder
scannen Sie direkt den QR-Code!

Haushälterin für 1 Pers. Haushalt
in Offenbach-Bürgel gesucht. Mit
Erfahrung und allen Arbeiten im
Einfamilienhaus vertraut. Zwi-
schen 40 und 60 J. keine Gartenar-
beit. Feste Arbeitszeiten/ Flexibi-
lität möglich. Möglichst mit FS.
✉ castleclassic@gmx.de

Deutschsprachige Putzhilfe in
Obertshausen gesucht, 14-tägig für
2 Std. Tel.0157 31136371

Freundlicher Botendienst-Fahrer (m/w/d)

für Apotheke in Rodgau gesucht!
- Minijob auf 538-€-Basis, 13,00 € /Stunde

- Flexible Arbeitszeiten, ca. 10 Stunden pro Woche
- Führerschein Klasse B erforderlich

- Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Kundenorientierung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
bewerbung@kurapo.de

STELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTE

Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- oder Teilzeit
A job that cares!

Aufgaben:
– Unterstützung mobilitätseingeschränkter Fluggäste bei Ankunft,
Abflug und Umsteigeprozessen

– Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und jugendlicher
– Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und Gepäck-
abholung sowie beim Transport der Gepäckstücke

Sie erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, verschiedene Arbeits-
zeitmodelle, Vergütung nach TvöD-V, Jobticket, kostenfreier Park-
platz, Jahressonderzahlung, Altersvorsorge, vergünstigtes Tanken und
vieles mehr.

Holen Sie sich die Infos unter
fracareservices.com

... und senden uns gleich Ihre Bewerbung an
 bewerbung@fracares.de

Bei der Einhardstadt Seligenstadt ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Saisonkräfte (m/w/d)

für die Kassendienste
■ Die Eingruppierung erfolgt bis Entgeltgruppe 3 TVöD

■ Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung
mit 20 – 25 Wochenstunden

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer
Internetseite unter:

www.seligenstadt.de/stellenausschreibungen

Bei der Einhardstadt Seligenstadt ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Mitarbeiter/in (m/w/d)

für die Ordnungspolizei
■ Die Eingruppierung erfolgt bis Entgeltgruppe 8 TVöD

■ Teilzeitbeschäftigung ist unter Berücksichtigung der
dienstlichen Erfordernisse möglich

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer
Internetseite unter:

www.seligenstadt.de/stellenausschreibungen

KREISSTADT

Mi
tten

drin in RheinM
ain

DER MAGISTRAT

 www.dietzenbach.de

Zur Verstärkung unserer Stadtverwaltung suchen wir Sie als

Jurist*in (m/w/d)
in Vollzeit zum 01.07.2025.

Zu Ihren Aufgaben zählen neben der rechtlichen Beratung und
Bearbeitung von juristischen Fragestellungen, die Verteidigung der
Kreisstadt Dietzenbach gegen Klagen aller Art sowie die gerichtliche
Vertretung in zivil-, kommunal- und verwaltungsgerichtlichen Strei-
tigkeiten.
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblem Arbeits-
zeitrahmen und der Möglichkeit zur Mobilen Arbeit. Darüber hinaus
warten auf Sie vielfältige Angebote zur Weiterbildung, Gesundheits-
förderung und individuellen Unterstützung. Mit dem Jobticket
Premium sind Sie kostenfrei im gesamten RMV-Gebiet unterwegs.
Weitere tarifliche Leistungen für Beschäftigte, wie ein Leistungsent-
gelt, eine Jahressonderzahlung sowie eine betriebliche Altersversor-
gung runden unser Angebot ab.
Es besteht auch die Möglichkeit ein bereits bestehendes Beamtenver-
hältnis fortzusetzen.

Die vollständige Stellenausschreibung können
Sie auf unserer Internetseite unter
www.karriere-dietzenbach.de einsehen und sich
gleich bewerben!
Bei Fragen steht Ihnen Frau Seidel unter der Telefon-
nummer 06074 373-367 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
04.03.2025.

Goethestr. 51 · 63067 Offenbach · Tel. 0 69/86 98 99
E-Mail: info@galabau-joest.de

Garten- und
Landschaftsbau

Wir suchen

Mitarbeiter m/w/d
in Teilzeit - teilweise auch nachts
für handwerkliche Tätigkeiten

(auch Deckenarbeiten).
Körperlich fit, gerne auch Rentner.

5 Straßenreiniger, 3 Mülllader
(alle m/w/d) dringend gesucht!
Cimander GmbH, Mainzer Land-
str. 191, 60327 Frankfurt,
Tel.: 069-27 13 47 70

Wir suchen tierliebe, einsatzfreudi-
ge Halbtagskraft (20 Stunden pro
Woche) für unser Tierheim für
Katzen in Frankfurt-Oberrad nur
vormittags, für Reinigungsarbeiten
in den Tiergehegen. Tel. 069/651641

DieDEKRAAkademie GmbH sucht
im Bereich Pflege/Betreuung in
Rosbach Dozenten/-innen in TZ,
z.B.: exam. Pflegefachkraft, o. ä..
Kontakt: Heidrun Reul, heidrun.
reul@dekra.com, 0171/7667800.

Aushilfe mit Berufserfahrung für
Buchhaltung gesucht, wöchentlich
ca. 2 bis 3 Std. oder nach Aufwand.
☎ 0171 76 59 380

Putzhilfe für 3-4 Std. morgens in
Rodgau gesucht. ☎ 06106-22897
Von 16-18 Uhr.

Hausmeister
in Bruchköbel gesucht!

Wir suchen einen zuverlässigen
und engagierten Hausmeister für
die Betreuung unseres privaten
Hauses/Außenanlage in Bruchkö-
bel. Ihre Aufgaben beinhalten die
tägliche Kontrolle und Pflege der
Außenanlage, Pflege des Pools,
Betreuung des Bewässerungssys-
tems, Durchführung kleinerer Gar-
tenarbeiten, (z.B. Rasenpflege, Un-
kraut entfernen etc.), kleinere Re-
paraturen und allgemeine Haus-
meistertätigkeiten und Winter-
dienst.
Sie bringen mit: handwerkliches
Geschick und technisches Ver-
ständnis, Erfahrung in der Garten-
pflege, Zuverlässigkeit, Flexibilität
und Sinn für Ordnung.
Wir bieten: Eine Anstellung auf
Minijob-Basis oder als Teilzeitkraft,
Arbeitsumfang zwischen 10 und
20 St./Woche, flexible Arbeitszei-
ten nach Absprache, angenehmes
Arbeitsumfeld in einem gepflegten
Privathaushalt. Haben wir Ihr
Interesse geweckt? Dann freuen
wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme
unter☎ 0179 947 83 23.

Neuer Job im Club!!!
Bist Du jung und weiblich und
suchst eine aufregende Tätig-

keit, dannmelde Dich!
Es lohnt sich!

Unsere Leistung: Garantielohn
und evtl. Wohnmöglichkeit

☎ 0171 - 27 33 301

Pflegedienst in Frankfurt sucht
Pflegehelfer/in TZ , VZ sowie

Hauswirtschaftskraft MJ oder TZ
Führerschein erforderlich.

0162/2085255

STELLENGESUCHESTELLENGESUCHESTELLENGESUCHESTELLENGESUCHE

A-Z Handwerksmeister: Entrüm-
pelung, Renovierung, Küche, Roll-
laden, Tore, Dachfenster, Glas.
Tel. 0160 7075866.

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Privat Chauffeur, zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866.

NEBENBESCHÄFTIGUNGNEBENBESCHÄFTIGUNGNEBENBESCHÄFTIGUNGNEBENBESCHÄFTIGUNG

Wir suchen Unterstützung!
Für die Gartenpflege in
Heusenstamm suchen wir
stundenweise rüstigen Profi.
Ebenso für die Mittagszeit stunden-
weise Koch/Köchin für 2-Personen.
Rufnummer 06106-14486

Deutschsprachige Haushaltshilfe
in Walldorf (guter Verkehrsan-
schluß) ein- bis zweimal wöchentlich
gesucht. Tel. 0175-2258586

Su. Putzstelle bei älteren Men-
schen, putzen, bügeln, Artzbesuche
etc. in OF, Dietzenb., Heusenstamm
o. Mühlheim☎ 0176-61889125

Suche erfahrene Reinigungskraft,
für wöchentlich 4 Std. in Heusen-
stamm☎ 06104-2657

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Zuverl. Putzhilfe gesucht für 4 Std.
alle zweiWochen für Privathaushalt.
Tel. 06181-20 671

Das pakistanische Generalkonsulat in
Frankfurt sucht einen

„Fahrer und Kurier“ (m/w/d).
Weitere Informationen finden Sie unter
www.pakmissionfrankfurt.de/career

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAUAMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAUAMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAUAMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

DER MAGISTRAT DER STADT RODGAU
Vorsitz der Stadtverordnetenversammlung

An die Mitgliederder Stadtverordnetenversammlung
E INLADUNG

Ich lade Sie zur öffentlichen Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung ein.

Sitzungstermin: Montag, 10.02.2025, 19:30 Uhr
Rathaus, Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung

Ort, Raum: Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung

2 Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung

3 Mitteilung durch den Vorsitz

4 Fragestunde

4.1 Anfrage der AfD-Fraktion zum Umsetzungsaufwand von
GEG und WPG für den Gebäudebestand in kommunalem
Besitz oder kommunaler Trägerschaft der Stadt Rodgau AF-2396/2024

4.2 Anfrage der AfD-Fraktion zu künstlicher Intelligenz (KI)
in der Stadtverwaltung AF-2470/2025

4.3 Anfrage der Fraktion Tierschutzpartei zu Zirkussen
in Rodgau AF-1867/2023

5 Mitteilungen des Magistrates

5.1 Bebauungsplan N 44 „Freiflächenphotovoltaik Rollwald“
im Stadtteil Nieder-Roden - Rollwald,
hier: Ergebnis über die Entscheidung des Antrags der
Stadt Rodgau auf Zulassung einer Abweichung von
den Zielen des Regionalplans Südhessen/Regionalen
Flächennutzungsplans 2010 MI-2420/2024

5.2 Anlage zu DS-2410/2024 - Jahresabschluss der Stadtwerke
Rodgau 2023: Bericht der Göken, Pollak und Partner
Treuhandgesellschaft mbH über die Abschlussprüfung 2023
bei den Stadtwerken Rodgau MI-2433/2024

5.3 FörderprogrammWachstum und nachhaltige
Erneuerung (Stadtumbau): Zuwendungsbescheid 2024 MI-2463/2024

5.4 Mitteilung zur DS 2129/2024-001 Dringlichkeitsantrag
der Fraktionen CDU, SPD, FWR, B’90 und ZmB zum
Zusammenschluss der Sparkassen Darmstadt und Dieburg MI-2490/2025

6 Beschlussfassung Tagesordnung Teil II

7 Jahresabschluss der Stadtwerke Rodgau 2023:
Bericht der Göken, Pollak und Partner
Treuhandgesellschaft mbH über die Abschlussprüfung 2023
bei den Stadtwerken Rodgau. DS-2410/2024

8 Prüfung des Jahresabschlusses 2024 der Stadtwerke Rodgau:
Bestellung der Abschlussprüfer DS-2408/2024

9 Neufassung der „Satzung über die Aufgaben und die
Nutzung des Stadtarchivs Rodgau“ DS-2407/2024

10 Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen zur Entwicklung einer
Finanzierungsstruktur für die Freie Musikschule Rodgau DS-2476/2025

11 Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen zur Fortführung des
Klimaschutzkonzepts der Stadt Rodgau DS-2477/2025

12 Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen zu
Informationsveranstaltungen:
Wie funktioniert Kommunalpolitik? DS-2478/2025

13 Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung und des
Haushaltsplans der Stadt Rodgau für das Haushaltsjahr 2025
(einschließlich des Stellenplans und weiterer Anlagen)

Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Kaiser
Stadtverordnetenvorsteher

Neue Wege

öffnen

NEUE TÜREN
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Pelze aller Art

Medaillen / Orden

P kostenlose Parkplätze im Hof

Goldpreis auf
Rekordhoch!
Jetzt lohnt sich
der Verkauf!

Nur noch
5 Tage!

Wir suchen ständig
Armbanduhren

und vieles mehr

€ 95,-

069 71 43 73 81 & 0157 30 89 13 10

SOFORTSOFORT
BARGELD!BARGELD!

www.EdelundGlueck.dewww.EdelundGlueck.de

Eschersheimer Landstr. 273Eschersheimer Landstr. 273
60320 Frankfurt am Main60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 71 43 73 81Tel. 069 71 43 73 81
Mobil 0157 30891310Mobil 0157 30891310

Mo.

10.
Di.

11.
Mi.

12.
Do.

13.
Fr.

14.

FEB. FEB. FEB. FEB. FEB. NachlassNachlass
SchätzungenSchätzungen
kostenlos undkostenlos und
unverbindlichunverbindlich
bis zu 100 KMbis zu 100 KM

Gerne übernehmen wir IhreGerne übernehmen wir Ihre
Spritkosten bis € 50,-Spritkosten bis € 50,-

Geschäftszeiten:Geschäftszeiten:
Täglich 10 - 18 UhrTäglich 10 - 18 Uhr

TraditionsbetriebTraditionsbetrieb
seit 1980seit 1980


